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2 Gent 


Deutjche Antwort morgen. 


63 wird um feine weitere Friſtverläuge— 
rung eriudt. 


Staliener und fein Ende. 


Geitefert von ver „Allociierten Breffe“ und den „United Breß Ultociaiions“.) 
RBaris, 27. Mai. Die dentidien Gegenvoricläne anf die Friedens— 
bedingungen der Alliierten werden bis hente abend vollitändig ausge— 
arbeitet fein, wie in riedensfonferenzfreifen verlautet, und werden vom 
Grafen Ransaun am Mittwoch überreicht. 

Der franzöfiiden Regierung ift von der deutichen Delegation ver- 
jichert worden, dak diefe nm feine weitere Verlängerung der Antiwort- 
friit — die am Donnerstag ablänft — einfommen wird. 

Rerjailles, 27. Mai. Zwiichen 50 nnd 60 weniger hervorragende | 
Mitglieder und Attacdhes der Ddenticen riedensdelegation reiien am 
Mittwoch von hier nad Berlin ab. Unter ihnen jind die tehniiden Nat- 
neber, deren Arbeit zum Abichlun nelangt ift, eine Anzahl Sekretäre 
und verichiedene Journaliiten and Stenographen. 

Die Deutihen hatten einen ichr aeichäftigen Tag mit der, Jertig- 
itellung ihrer Antwort auf die Friedensbedingungen der Alltierten. 
Sraf dv. Brofdorif-Rangau Fonfericrte mit den anderen Bevollmädtigten 
und empfang die Säupter der Kommilitonen für Ainanzen, Nob- 
materialien und Verantwortungen. Bon ihnen lie er fih die Schlüfie 
zuitellen, zu denen fie gelangt find. 
oh ein Zufagfapitel iiber die Verteilung von Rohmaterialien verfallen. 

Die 
der die Dentichen hierher bradjte — jamt nrofer Trudansitattung — 
arbeiteten nod) die ganze vergangene Nacht an dem Trade der Gegenvor- 
ichläne. Dieje werden im nanzen eine Schrift von 120 Sciten bilden. 
Gs werden nur Gremplare nenng gedrudt, am die Delegation zu veriehen. 

Baris, 26. Mai. In Friedensfonferenzkreiien machte jich heute | 
die Stimmung geltend, dai die Verhandlungen über die italiemticher 
Probleme baldiait wieder aufgenonmen werden würden. 3 heißt, dab 
ein fräftiger Veriuch gemacht werden wird feitens der Sranzoien, Briten 
nd Italiener, nm den Vertrag von London, den dieje drei Mächte im 
Nabr 1915 unterzeihneten, ehe Italien in den Krieg eintrat, ald Grund. 
age der neuen Veritändigung dienen joll. 


Italiener-Uebergriffe und Türkei. 

Paris, 27. Mai. Die italieniſchen Trnppen, welche Sokia, 59 Mei— 
len ſüdöſtlich von Symrna, Kleinaſien, beſetzten, haben ſich wieder auf 
hren Transportbooten eingeſchifft, nachdem ſie den türkiſchen Militär⸗ 
zehörden die Kontrolle übergeben hatten. 

Paris, 27. Mai. Die Italiener haben eine neue Truppenlandung 

n Kleinaſien vorgenommen und Sokia, 50 Meilen ſüdöſtlich von Smyrna, 
aeſetzt. 

Die türkiſche Regierung proteſtierte bei der Friedenskönferenz gegen 
die Landung und bedauerte auch, daß man Griechenland die Beſetzung 
von Smyrna geſtattete. Es würde weiſer geweſen ſein, ſagt die Regie— 
rung, wenn die Alliierten eine gemeinſame Ofkupation vorgenommen 
hätten. Sie befürchtet, daß es zu Blutvergießen kommen wird, wenn die 
Griechen weiter in das Land eindringen. 

Eine Aſſoziierte Preßdepeſche vom letzten Donnerstag meldete, die 
"er, Staaten, Großbritannien und Frankreich hätten an Italien eine 
Note geſandt, in der um Aufklärung über die Landuñg italieniſcher 
Truppen in der Türkei erſucht wird. 

Infolge dieſer Note ereignete ſich ein eigenartiger Vorfall in einer 
Sitzung des Viererrats. Als Premier Orlando eintrat, richtete Präſi— 
dent Wilſon, alle —— natiſchen Formalitäten beiſeite laſſend, die direkte 
Frage an ihn, was Antwort auf die Note der drei Mächte ſei. 

Der Premier —— ſichtlich ſeine Erregung niederkämpfend, er 
ſei zu einer Erklärung bereit, ſobald Premier Venizelos von Griechenland 
ich zurückgezogen haben werde. Präſident Wilſon beſtand auf Venizelos' 

Anweſenheit, worauf Orlando jegliche Auskunft verweigerte. Venizelos 
verließ ſchließlich das Sitzungszimmer, und was die vier Staatsmänner 
dann unter ſich verhandelten, iſt ebenſo wenig bekannt geworden, wie bie | 
talieniſche Antwort auf die Note. 

Konſtantinopel, 27. Mai. Infolge der Beſetzung von Smyrna 

die Alliierten hat das türkiſche Miniſterium reſigniert. Ferid 
wurde mit der Bildung eines neuen Kabinets beauftragt. 


Ungariſche Blockade bleibt. 


Paris, 27. Mai. Der Viererrat der Friedenskonferenz hielt geſtern 
die Entſcheidung des oberſten öäkonomiſchen Rats bezüglich der Blockade 
Ungarns aufrecht. Es heißt darin, daß ſie ſo lange beſtehen ſoll, bis 
eine Regierung, die durdı den freien Willen des Volfes gewählt worden 
it, an der Spike des Yandes jtchen wird. 


Teilen das Schicffal deutiher Schiffe. 
I ht l vom Scerbi ce“ .) 

Waihington, 27. Mai. Zwölf öſterreichiſche Schttre, welde beim 
Ausbruch des Krieges in amerifaniihen Häfen interniert und jpäter von 
der amerifaniihen Negterung, nad dem Eintritt in den Srieq, üibernom- 
men wurden, werden nad den PBeitimmmmgen des Werjailler — 
vertrages ebenfalls das Eigentum der amerikaniſchen Nation bleiben. Di 
urſprünglichen Namen dieſer Schiffe und ihr Tonnengehalt ſind: 

Martha Waſhington, 8312; Dora, 7037; Ida 4730; Himalaya, 
1948; Erin, Pe 4697: Borneo, 2337; Clara, 25411: 
Terelfa 2381; Morawig, 3106; Kampantia, 2267 und Anna, 2267. 


Galiziſche Selbſtverwaltung. 


Paris, 27. Mai. Aus Warſchau wird gemeldet, daß der volniſche 
Landtag auf Antrag des Abgeordneten Scharbek einſtimmig den Grund— 
ſatz der Selbſtverwaltung für das öſtliche Galizien guthieß, deſſen Be— 
»ölkerung zur Hälfte aus Polen und zur Hälfte aus Ruthenen beſteht. 

Dieſer Beſchluß wurde nad) dem vollſtändigen Ziege erzielt, welchen 

e volniſchen Streitkräfte in Walizien gewonnen hatten. 
ernational News Service.) 

Wien, 27. Mai. Es wird hierher berichtet, daß die Alliierten die 

len beord er t haben, Boryslam in Galizien binnen 24 Stun: 
sn ranmen! 


Airch 
Raĩcha 


sn 
Univerfal 


6515: 


| 


Auch Fürſt von Lichtenſtein kommt. 


Wien, M. Mai. Prinz Eduard von Lichtenſtein iſt als Vertreter 
Fürſten Johann von Lichtenſtein, der mit Deutſchland, mit dem er 

ich ſeit 53 Jahren im Kriegszuſtand befand, Frieden ſchließen will, 
Segleitung des Krafidenten von Deutichölterreih, D. Seit, zur Srriebens- 


nterenz nad) Baris abgereitt. 


In Sadhen $uremburss. 


Zuremburg, 27. Mai. Die Zeitungen wurden heute dahingehend | 
ritändigt, dab Bräfident Willon im Namen des Biererrats der Regte- 
ung bon Yuremburg mitgeteilt bat, dab der Rat bereit jei, eine Mbord- 


nung aus Luremburg zu empfangen, dieihre Anfihten bezüglich der näd)- Freiheit in alfen als Ergebeis des großen Krieges neugeſchaffenen * tung aus und verſicherte, daß er ſich in Ins * TUNER niedem- 
ien it bon der — — — RORDER. SE 


hin — des Großherzogtums unterbreiten ſoll. 


Wie man glaubt, wird er — | ac 


Leute, welche die Drudvorlage auf dem Bahnzuge bemannen, | 


| das 


jedes 


dem Unterhauie, die Leute bildeten ihren Zug bon neuem, um nad dem | 


Bürgeransihus zur Mufrewterbaltung der Ordnung gebildet. 
| gar beteiligen fi die Boftbeamten anı Musitande, 


Chicago, Dienstag, den 27. Mai 1919. — x 6 b uhr — 


ewig 
Underwood & Underwood. 


einer Truppeninſpektion am Rhein. 


General Perſhiug hei 
N. unterwegs. 


Hat heute früh um ſechs Uhr die Weiter— 
fahrt angetreten. 


Was Hawfer erzählt. 


| 
| Wellsfert von der „Alloctterten Wrefle* und den „United Breß Ullociattons“,) | 
Das amerikaniſche Seeflugzeug N. E. 4 


Punta del Gada, 27. Mai. 
bat heute morgen um 10:18 (6:18 New Vorfer Zeit) die Weiterfahrt 
nad Liffabon, I00 Meilen, angetreten. Das Wetter iit Klar. 

Ronta Delanda, Azoren, 27. Mai. Der amerifantiche Flottenſee⸗ 
plan R. GC. — 4 flog nm 2.40 Uhr nadım. nadı Greemwich- Zeit (10.40 
lihr New Vorfer Zeit) bereits am Stationsidhiff Nr. 7 vorbei. Das jind 
ettva 350 Meilen vom Ausgangspunkt des nenen Fluges nach Liſſabon, 
626 Meilen entfernt iit. 

Der Neroplan flieat mit einer Scnelligfeit von mehr als 70 Sinoten 
die Stunde. 
London, 27. Mai. Harry G. Hamfer und 
Grieve erzählen über ihren erfolgloſen Verſuch, über den Atlantiſchen 
Ozean zu fliegen, daß in den erſten vier Stunden der Fahrt die Luft eiſig 
kalt war, manchmal die Wolkenſchicht aber ſo dicht, daß Hawker nicht gut 
ſteuern konnte und die Wolkenſchichten umfliegen mußte. Etwa 600 
Meilen vom Lande blieb das Wetter ſehr ſchlecht und die Wolken ſtiegen 
bis zu großer Höhe. Mehrmals verſuchte Hawker aus den Wolkenwän— 
den herauszukommen, er verlor aber bei jedem Verſuch an Höhe, und 
mal, wenn die Maſchine auf Steigung eingeſetzt wurde, brodelte 
das Waſſer im Radiator furchtbar, was Verſchwendung von Dampfkraft 
herbeiführte. Schließlich erreichte das Flugzeug aber eine Höhe von 
12,000 Fuß, und die beiden Männer entſchloſſen ſich, in dieſer Höhe den 
Reſt der Fahrt zu machen. Der Mond war aufgegangen, und ſie waren 
meiſt über den Wolken. Als ſie etwa zwölf und eine halbe Stunde ge— 
flogen waren, ſtießen ſie wieder auf ſchwere und ungemein ſchwarze Wol— 
kenwände bis zu 15,000 Fuß Höhe. Es war faſt unmöglich, da durchzu— 
ſteuern, und jedes mal, wo Hawker es verſuchte, begann das Waſſer bös 
zu brodeln. Dann ließen ſie ſich auf die Meeresfläche nieder und wur— 
den zu ihrem Glück gerettet. Sie waren etwa 200 Meilen verſchlagen 
worden. 


Größter Aeroplan verunglückt. 


London, 26. Mai. Ein Mann wurde getötet und mehrere andere 
erlitten Verletzungen bei einem Probeflug eines rieſigen Tarrant Drei— 
plans, des größten in der Welt. 


Die Gährung in England. 
London, 27. Mai. 


Kundgebung von 


Die Polizei verhinderte geſtern nachmittag eine 
Taufenden entlafjenen Soldaten und Sceleuten bor | 
Buckinghampalaſt zu marfchieren, wurden aber von neuem zeritreut. 
Reitere Unordnungen famen nit vor. Die Leute verlangen Ar: | 
beit und einen Mindeitlohniag. Nehnlihe Kundgebungen fanden überalt | 
im Qande jtatt. 

Die drei großen Arbeiterverbände der Gilenbahner, 
und Sciffsverlader, 1,500,000 Mann, baben von der 
fofortige Aufhebung des Wehrpflichtacieses, der Sperre von Dentich- 
land, Zurüdzichung aller Truppen aus Rufland, Freiläffung aller 
e | Striegsdienttgegner aus Gewtiiensbiifen und Berreiung aller Einnahmen 
bis zu $1200 von der Einkommensteuer gefordert und mit Generalitreit 
gedroht. VBonar Yaw hat namens der Negierung die Yyorderungen ab: 
gewieſen. 


Kohlengräber 
Regierung die 


N 


Victoria, B. C. 27. Mat. Der Gewerfichaitsrat hat die Gewerf: 
ihaften angewiejen, bi3 Zonntag abend über den VBorichlag eines Sym- 
| pathieitreifs abzustimmen,  1Neberall in den Gewerfidhaftsfreiien ficht 
man nt VBelorgnis dem Zeitpunkt entgegen, in dem die Regierung die 
Miliz zur Durdführung Ihrer Sorderungen in dem Musitandsgebiet auf: 
bieten wird. Wie in Minmipeg bat fih auch in VBanconver ein großer 
In Cal—⸗ 
Toronto, 27. Mai. Mit 12,000 gegen eintauſend Stimmen haben 
die hieſigen Gewerkſchaften ſich für den Generalſtreik erklärt. 

Regina, Sask. 27. Mai. Der hieſige Gewerkſchaftsrat hat ein— 
ſtimmig einen Sympathieſtreik anläßlich des Ausſtandes in Winnipeg an— 
geordnet. In Calgary und Edmonton iſt der Generalſtreik ſeit geſtern! 
im Gange, 

Winnipeg, 27. Mai. Unter Auftritten großer Erbiterung beſchloß 
der Stadtrat mit neun gegen die fünf Stimmen der Arbeiterpartei die 


Leutnant Commander 


nationale Flugwege. 
30 Staaten hergeſtellt wurden. 


Rautzan — 


Ex JIutereſſe des deutſchen Volkes und 
ſeiner Arbeiterſchaft. 


| 
| 
Franzöſiſche Umtriebe in der Pfalz. 
| 


(Geliefert von der „Allociterten WBrefie* und den „Untted ’Breb Uftocialtons*.) 

Berlin, 27. Mai. (Ueber London.) Chwohl ale in jeinen Noten 
enthaltenen orichläge don den nrofien Vier mit nidhtigen nnd oft aus- 
fallenden Antworten zuridfgewieien werden, erklärt der Vorjikende der) 
deutichen Delegation, Graf Brockdorff-Rantzan, daß er den Kampf bis 
zum Aeußerſten fortſetzen und durch Verhandlungen verſuchen werde, dns | 
Scidjal des arbeitenden Volkes zu beijern; denn c8 würde eine Ver: 
fündigung gegen deren Anterejien jein, Bedingungen zu unterzeichnen, | 
die e8 zu fortaejegter Arbeitslofigfeit und zum Hungersfterben verurteilen. 

Berlin, 27. Mai. (IMeber London.) Mathias Grzberger hat an) 
Heneral Naudant, den Vertreter Marichall Fodıs in Spa, eine Note ge⸗ 
ſandt, in welcher er gegen die Ermutigung der Umtriebe für die 


Lostrennung der Rheinpfalz von Bayern und dem deut: | 


| jchen Reich durch den dortigen Fommandierenden franzöfiicden General | 
(Serard proteftiert. Die Note wurde vom dentiden Militärbevollmäd;- 
tigten in Spa, General von Hammerftein, überreicht. 


Briten und Amerikaner landen in Daniia. | 
Paris, 27. Mai. (Depeſche der Havas-Agentur.) Laut Depeſche, 
die aus Warſchau kommt, ſind britiſche und amerikaniſche Seeſol- 
daten im dentſchen Oſtſeehafen Danzig gelandet worden. 

Es wird hinzugefügt, daß eine mächtige Flotte im Danziger Hafen 


verankert iſt. 


Wollen eigenen weſtdeutſchen Freiſtaat! 


Hamburg, 27. Mai. Eine Düſſeldorfer Depeſche an das 
burger Fremdenblatt“ meldet: 

Die ſchon ſeit einiger Zeit bemerkbare 
Rheinpreußens vom übrigen Deutſchland zeigt jetzt ein beſtimmtes Er— 
gebnis: 50,000 Stimmgeber in der Stadt Aachen und der unmittelbaren 
Nachbarſchaft haben ein Bittgeſuch unterzeichnet, welches die Begründung 
eines völlig unabhängigen Freiſtaates Weſt-Deutſchland verlaugt. 


„Ham— | 


Bewegung fir die Yosreikung | 


er | 
Aus ODefterreih und Tichechenland. | 
| 


Kopenhagen, 27. Mat. Eine amtlihe Mitterlung aus Budapeit be: | 
jagt, da die Somwiet über ihre Feinde triummbierten, Set die Entlaffung 
der Getleln angeordnet worden, 

Brag, 27. Mat. Ignaz Paderewski, der polniſche Premier iſt u 
dein Wege von Warihau nad Waris bier eingetroffen und wurde vom | 
Brafidenten Mafaryf von Tihehollowafien empfangen. | 

Ejthländer fiegen immer weiter. | 

Yondon, 27, Mai Die „Erchange Telegravh Ce.” verbreitet eine | 
Kopenbhagener Angabe weiter, da eithländiiche Truven den wichtigen | 
Eifenbahnfnotenpunft Bifow, zwiihen Riga und St. Betersburg den | 
Bolſchewiki entriſſen hätten. | 

Andererfeit3 jagt eine Wiener Meldimig, dab; der bolichewiltteind- | 
Ihe Mödmiral Koltichaf neuerdings von den Bolfharvtfi bei Zamara ge- 


* | 
Ichlagen worden fer. | 


Heftiger Kongreßftreit über Dölferbund! 
Waſhington, D. C. 27. Mai. Der Senat fette die Wölferbimd- | 
debatte mit noch geiteigerter PBitterfeit fort. Es ging jo bigig zu, daß 
Vizepräſident Marſhall oft Mühe hatte, die Ordnung aufrecht zu erbalten. | 
Senator Reed (Dem. Miſſ.) griff in einer dreiſtündigen Rede, wo⸗— 
bei er von einem umfangreichen ſtatiſtiſchen Material Gebrauch machte, R 
die Völferbundfonititution jo beitig aut, das; er von den VBeritrwortern der: | 
felben häufig unterbrochen wurde, md sich ſcharfe Wortgefechte ent: | 
wicelten, ) | 
Der Senator behauptete, das die Statuten des WVolferbundes die, 
Kontrolle der weilen Nafle und der ziviliiierten Welt an eine Kombi— 
nation von Schwarzen, gelben, braunen md roten Naflen auf mebr oder | 
minder niederer Hulturjtufe ausliefern würden, von denen 85 WBrozent 
völlig ungebildet feien. | 


| 


Er meinte, wenn ein republifaniicher Bräftdent einen jolchen Bund 
vorgeſchlagen hätte, ſo würden die Demokraten ihn bis zum letzten tem: |} 
zug bekämpfen. | 

Wafhington, 27. Mai, Die Landwirtichaftsbill, welde eine VBarvil- | 
ligung von $32,628 3,000 verlangt, nebit einem Zuſatz, der beſtimmt, daß 
das Tageslichterſparnisgeſetz widerrufen werden ſoll, lag heute dem Ab 
geordnetenhaufe vor. 

Eine halbe Million Dollars wird fir die Vefampfung der Tier: | 
tuberfuloie verlangt, und eine Viertelmillion für die Vertilgung de3 | 
Welihkornbohrers, eines Aniektes, das namentlich in den Staaten New | > 
Nork und Maffachnietts bedeutenden Schaden verufacht hat. ei 

Der obenerwähnte Zulat verfügt, dab; das Tageslichtaciet | 
ten Sonntag nah der Unterzeihnung der Mahnahnte jeitens 
lidenten widerrufen iwerden joll. 

Don Senat wurde heute feine Situnga abgehalten 

Waihington, 27, Mai. Das Sausfomite für Mittel und 
ihlo5 heute, einftimmig eme NRefolution einzuberichten, in 
Ahderruf der fogenammten Salblurusftener verlangt wird, 


am zwei 
des Prä— 


Wege b 


der der 


Nationale Sluazeuae. 


Wafhnigton, 27, Mat. 


don Kite zu Kite mit 24 Nebenlinten, 
Städtchen in den Ber. Staaten innerhalb 6 
Iinten in Verbindung treten kann. 


Milfon und Braifiliens Praäfident. 


ſo daß jede Stadt und jedes 
; Stunden mit den Haupt⸗ 


Paris, 27. Mai. 


Neuorganiſierung der Feuerwehr und aller anderen ſtädtiſchen Ange: | Sriedensdelegation zu Ehren des erwählten Präſidenten Dr. Peſſoa von ig 


itellten, welche fih amı Nusitande beteiligt haben. 


Religiöfe £reiheit. 


Raihington, 27. Mai. Sicerjtellung für vollftäudige religiöfe 


Brafilien gab, fagte Präfident Wilfon in einer Jängeren Rede: 
wenn ich fo jagen darf, entzüdend fiir mid, daß meine Bräfidentichaft | m 
nicht vor mir liegt, und dab die fjeinige no dor ihm liegt,“ 


„Es it, 


Er iprad) feine herzliditen Glüdwünjche für Dr. Pefioas Vermal« 


N F au * me 


I &r 
G! 


halb Jahren hinauszogen, 


ſeinerzeit jäh hinausmußten, zurück— Telegraphen⸗Geſellſchaf 


drucksvoller 


| meilien 


fen 7 
| böfe ein, 


| Nacht 


und lie 


|rie-Regiments 


Nickel Plate 
Iten im La Salle 
drei, 


die letzten drei, 
dem 


Lake 


Nickel Plate Bahn geſtellten, erreichte 


Regiments 
— nnin 
IM itternachtsſtunde 


Im amerikaniſchen Fliegerdienſt ſind bes In 
reits bedentende Fortichritte gemadt worden, in den Borarbeiten für Hauptquartier: Kompagnie und Slom: 
Die Luftfarten zeigen, dal foldye. ichyoin für nahe zit | pognie Ades 123. Mafchinengewehr- 
Geplant ſind drei große Hauptwege Bataillons an. Sie mußten die Nacht 


auf dem Mangierbahnhof 
und Gtate 


fyldania und der GrandF.runf Bahn, 


fodaß die Zeit nur eben außreichte, 
um den Z:uppen 
verabreichen und. dann in den Bahn- 
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2 6 nis 31. Jahrgang. — Nr. 120. 


Wieder daheim! 


(Friter 
Chicago angelangt. 
Ganze Stadt jnbelt ihm entgegen. 


Fahrt vom Titen hierher in 13 Zügen zurüdgelegt. — Der erfte von 
ihnen Fer jhon neitern abend gegen 11 Ihr hier ein. — Herzlicher 
Willkommengruß auf den Bahnhöfen. — Bon dort nad) dem Grant 
Tarf marjdjiert, vo den Deimgefehrten Gelegenheit gegeben wurde, 


ihre Anachörigen zu begrüfen. — Große Parade von gewaltigen 


Menidienmengen in — Die ganze Stabt 
Schmucke. — Das goldene Kreuz. — Schwie⸗ 
rige Aufgabe, den 6000 Mann rechtzeitig ein gutes Mittagsmahl 
zu verabreichen, glänzend gelöſt. — Zurück nach den Zügen zur 


Weiterfahrt nach Camp Grant. 


Angenſchein genommen. 
prangt im jchoniten 


Tag des Jubels, de 
Freude und des innigſten 
ickes! Weber * 0 junge Maän- 
ner, welde vor ungefähr andert- 


G: herz: 
lichſten Kleine Kriegsdepeſchen. 
| Furnfentelearaphie für China. - 
An det) Gondon, 27. Mai. Zwifchen ber 
Bablitatt | MarconiTelegraphengefellfhaft umd 
zuritd | ber hinefiichen Regierung wurde ein 
Lt | epereinfommen behufs Bildung 
deren Kreiſe fie \einer hinefiich-nationalen deatlofen 
gegeben. Mit klingendem Spiel Das Kapital ſoll 5700, —— 
marſchierten ſie heute darch die auf und von jeder der beiden Parteien 
das Schönſte geſchmückten Straßen muß dazu die Hälfte aufgebracht 
des Hauptgeſchäftsteils, und Die | werden. 
Bevölkerung bot ihnen einen Will- Boitilun von Baris nach Genf. 
foinmengruß, wie ınan fi ihn ein» Genf, 27. Mai. Der Schweizer 
gar nicht denken kann. Flieger Durafour unternahm geitern 
| Szenen, die man jein ganzes Leben | den eriten Flug, um Poſtſachen von 
lang nicht vergeilen wird, ſpielten |Baris nach der Schweiz zu befür- 
ich in Grant Barf ab, wo die | Yern. Er traf in Genf, eine Entfer⸗ 


Heimgekehrten die Eltern, die | gen Ss 
Bun. nung von 250 Meilen, nach fünfein- 
Hattiıt, die Stinder, die heipgeltebie | 8 & fünf 


Braut zum eriten Male wieder in 
die Arme ſchloſſen. EEine Reihe 
der prächtigſten Bilder bot ſich dem | 
Muge dar, deren Schönheit nod) 
durch den Jich über ihnen wölben: 
den blauen Simmel und die don 
ihm ausgeſandten Sonnenſtrahlen 
erhöht wurde. Hatten die früheren 
Empfangsfeierlichkeiten unter der 
Ungunſt der Witterung gelitten, | 
jo machte der Wettergott heute beim | 
Empfang eines Teiles der Vrairie— 
Diviſion ſein damals begangenes 
| Unrecht wieder gut. 
ie zu erivarten 


seinde auf 
gegenüberzutreten, ſind 

gekehrt und iverden ihren 
nebörigen, aus 


biutiger 


inzwiſchen wegen jtarfen Nebels eine 
halbjtündige Landung in Franfrei 
machen mußte. 
Noch immer „von Gottes Gnaden”, 
Berlin, 27. Mai. (Korrefpondenz 


tung Vorwärts fchrieb, 
geglaubt hat, dak das frühere beut> 
ſcheKaiſertum vollſtändig verſchwun⸗ 
den ſt Begehe einen Irrlun 
Friedrich, der zweite Sohn des frü- 
heren deutſchen Kaiſers, unterzeich— 
nete kürzlich ein Annahmeſchreihen, 
in dem er zum Ehrenritter des Jo— 
— Fee run. von Ihanniter-Ordens ernannt worden 
Süge bereits im Laufe Det par: Wir, Wilhelm Gitel Friedrich 
Nacht in Chicago angelangt, Nie | CHriftian Karl, von Gotte8 Gnaden, 
fuhren aber erit heute Morgen Zi: | Prinz von Preußen, und Meifter von 
7 und 8 Uhr in die Bahn: | Brandenbura. 


nadyden die Truppen in | 5 

* * es ; ı 3as ! . 

Frachtbahnhöfen, wo ſie die nom —— 
Geurige Spiele: 


verbringen mußten, ihr ⸗ 
Frühſtück eingenommen hatten. Es American League. 
Chicago Waſhington 


waren im ganzen bekanntlich 13 

Züge. welche am Sonntag von Philadelphia 8, Detroit 53 Cleve— 

Camp Mills abfuhren; von land Boiton 7 Lous — 
New Yort 


zwei 
ihnen, mit dem 1. Bataillon des 
132. Infanterie— —— fuhren National 
über die Grand Trunk Bahn und —7 
* itcago 
| fanten bier auf dem Rolf Straße 
Babhybof an; drei, mit den 2, md | 
Bataillon dieies Negi ments , 
hören der Baltimore & Ohio Bahn | 
fen in den Örand Central 
Bahnhof ein: zwei weitere, mit 
dem 3. Bataillon des 130. Inftante 
und den Maichinen- 
getvehr-Nompagnten, tvaren bon der 
Bahn geſtellt und lang— 
Str. Bahnhof an; 
mit dem k. und 2. Vataillon | 
de5 130. Nırfanterie » Regiments, | 
ven Hauptquartier der 65. Brigade | 
und der Diviſion, lamen über die 
Pennſylvania-Bahn und liefen in 
den Union Bahnhof ein, während | ı 
I 
| 
I 
| 
| 
t 


var, find die | 


deit 


„+ 


., 
oO, 
a 
J 
Z 


St. 


League 
4 Boſton 0; 





New 


ı Philadelphia 5: 
13 2 


x 118 -_. 


Bisheriger 


PBrooflyi 5, St. 


*2 
O. 
Stand der 
American League. 
Gem. 
Ebiengo ee 20 
LE EEE 7 
New dorf * 


=t, Loui 
Noto ——— 


Ligen. 


Isafbington , 
Rhiladelvbia 


| 
| 
R 
| 
| 
|: Detroit 


Fineimm tt 

Kotladeipbia 

lan RER Er 12 
Kits burg 


nt dem 123. und 
124, Maichinengewebr-Batail: | 
die New Horf Central und die | 
Shore Eilenbabn 
und hier, ebenſo wie 
Plate-Züge. auf dem 
Str. Bahnhof ankamen. 
Schon gegen 11 Uhr geſtern abend. 
Der erſte Zug, eine der von der 


2. vom . act. 
Heutige Spiele: 

American League 

Walhington in — Phila 

delphia in Detroit; New York in 

St. Bolton in Cleveland. 
NationalLeague 

| Ebticago in Bolton; ine: 

nati in P hiladelphia; Pittsburg in 


gegen 11 J Yort; Zonis in Brooflyn, 


lon, 
benützten 
Nickel | 
Salle 


Die 


6. 
za Lonis; 


St. 


ſchon geſtern abend 


das Weichbild der Stadt, wurde aber | 

jan der 93, Str. und Bladftone Ave. | fe 
| auf ein Seitengeleife aefchoben und | ! 
| mußte bis um Sieben Uhr heute mor— 
Bezüglich | gen dort bleiben. 
| anderer ähnlicher Stenern fan der Musihuß noch zu feiner beſtimmten fich ein Teil des 130. Infanterie— 
Verſtändigung. | 


Auf ihm befanden 


8 Bewöltung heute abend, morgen wahr⸗ 
dohn V. ſheinüd Regenſchauer und Fühler, 
llın Die |veichter bi8 mähig ftarfer Norboitwind, 


langten mit der | Alinvis: Unbeltändig heute abend und mon 
das 122, | gen, bis auf das Gebiet in der. Nähe des IE 

as aanze 122. | hiaan Sees heute abend wahridheintih Negem 
Bataillon, bie | Ihauer. seine mweicntlihe Wenderung in dei 


rutwarme. 

Wiaconfin: Alar beute abend, wahrlheiulid 
aud morgen. Nette welentlihe Tenderung If 
der Lufwärnte, 

Andiana: Am nörölihen Zeile teilweile * 
wölft, im füdlihen wabrfheinlih Negenihanert 
heute abend und morgen. 

Nieder Micigan: 


ſowie Oberſt J 
und ſein Stab 


Lake Shore Bahn 
daſchinengewehr — 


an Root 


Str. verbringen. Nur 


Zonnemumntergang, beute: 8:14, 
Sonnenaufgang, morgen: 5:19, 
Iondaufigang: Morgen früh 4:27. 


Temperaturftand. 


Nachitehend der Temperaturftanb nı 
IM amtlıhen Annaben bes Wette 
ion aeftern nadbmittan R Uhr an? 
3 Uhr nadın 2 Ubr morgens... 
Uhr nackt 3 Nbr morgend,...% 
4:30 nadnt... N 
5 Ubr nadın.. 
Ubr abends... 
Ubr abennds,.... 
br abends... 


T — en “a 
5 3 


Ohio Bahn ein Teil 


32 —* Regiments an 


dir 


Diel erreichte. S 


Aıbdere, im Befonderen die der Menn= 


waren „it gegen 7 ihr in Chicago, * 


6 
ihe Grühftüd zu | $ 
1. 
42, 
3 Us 


—— auf der 5, Geite) 7 


halbftündigem Fluge ein, trotzdem er, 


der Afloziierten Preffe.) Die Zeir 
iver immer / 


Ertert” 


'Norf 4, Bittsburg 3; Gineinnati 1 


Chicago und Umgenend: Zunehmends 


Im allgemeiiten Max beine 77 
s . abend und morgen, teine wefenmtliche ar. SR 
wenige Minuten fpäter traf mit der | in_der Yuftwärme. 


Baltimore & 
ve8 1: | 
der Federal und 14. Str. ein, danın | 


Bet einem Mahl, welches die All-Amerifantiche ı ‚aber währte es bis gegen 4 Uhr, bi | 
jein weiterer Zug fein % 


Teil der Brairie - Divifion in 4 


* 





Amerilaniihe Fab- 
nen, bedrudter Mue- 
lin, Sabnengröße 24 
bei 12, an Stangen; 
!often anderswo 2%c, 


he 


Ing 
Fun 


VERSON 


eornER WOOD 


———— 


NER, ! 
⁊ u — 2 y — — —— N 
Handtüher I O.N.T. Zwin 


Zürfiihe Badehandtüher, ı.tra groß, . 8. GCoats oder Glarfs N. 7 
wer u. abforbierend, fanch Insel 3 weiß alle 
05. Orange Eireijen, $1 Werte, 55c 


Epulenzwirn, in fhtvarz od, weiß, alle 
Seit Diefem Sohyo Nummern, mit dieiem Koupon, 250 
— * —8 t, ul . 
Seen. IVERSON & CO. 
— ES 
use 


ge, 5 
Leinen⸗Craſh 


16 Zeu vbreit, exxtra ſqqweres unge. 
bleites Leinen Art Crafd, ebenfalls 
für Handtücher verwendet, 25c Bert, — 
mit diefem Noupon, — 5c 


—— 
Dr Vi 


5 
— er 


2 J 
Chocolates 
Sortierte Bitterſweet Schokloladen — 


In lortierten Flavors, mit ſchwerer 
Schololade übetzogen, 40c Oualitat — 


mit diefem Koubon, — 

a E. IVERSON & CO. 280 

— — 
Bettuchzeug 


Yarb Breit, in weichem Dxellenwai- 
fer gebleiht, Qualität, die leine Starte 
—— at beite 25c 2ert, 

m em Koupon, die Vard 173e 


für 
Vene 1. IVERSON & CO 


‚ > et ge —— 
AN Saga 


Männer-Hemden 


Ron feinen 


_ Bein gerippte ärmellofe Lcibhen für 
Damen, ausgeiänittener Hais, einfache 
oder fanch Pofes, reg. Großen, 306 
Wert, mit dieſem Koupon, 


für Anaben — 
Bercale, Ma- Zavelek — bon 
dras, Vongee b Iamem Cha: Fri 
ld  .1ETCEr- bray, Bercale u, , 
er sed Ehirting rcerized Shirts * 
aebiigelte ing3d aemadt, ut. 
oder Doppel: ichem ichen 
te weiche 
Manſchetten 
Größen 14 
bis m 


Werte bis $1.25, 
mit dieſem Kou⸗ 
pon, das Etü 


iX 
bi‘ 


35C 


"ERSON & CO 


3 
= { 


—— — 


Fr 

Bon Bereale and Ginaham aemaht— 3 5 Nahtioie feidene Liste - Strümpie— 

zitierter Hals und MAermel fitted ode: mit doppelten Eohlen, Ferſen und 30 

laſtie Bailtline, — 1.25 Wert, i ', in fhwar, und weiß, Größen 
mit diefem Koupon, 89 ’ | s B,—renulärer 59c Wert, 

J — — — c: nit diefem Koupon, Radar 

E, IVERSON & CO. Vmmunus E. IV 
Si 2 
4 r 
Gardinen U | — ur — 

Drei Stug Gardinen. von einer qu- Für {. feine Mai ine; 
ten Bualität Ecriu gemadi, mit Spi— ven —— — — VERHEIMOER, — 
den⸗Sinaß garniert, 81.00 Vert — iv dieſen Mittwoch-Verlauf, mit $ 

6be von, — Das Balet 
E. IVERSON & CO.) 


mit Diefem Koupon, per 


—. 


* N 
Schuhe und Pumps \\ BR 
Weite Schuhe und Punıps für 
tinder, gemadyt von guter Quas 
lität Eea Nsland Canvas, bieg= 
janie gewendete Sohlen, Größen 
3—T, reg. $1.25 Werte, 79 * 
mit dieſem Koupon, Paar, c 
E. IVERSON CO. 


Fünffach genaht — 

extra ſchwere gan; 
Fibre Teppichbbeſen. 
ſpeziell für dieſen 
Miltwoch, mit Kou⸗ 
von, das Stüd, 


19c 


RSON & CO, 


N 


| fürchterlich, und aanz in der Nähe 


|breimt es; das Wetter ift furchtbar. 
Ich hoffe, Sie haben fich wahrend 


Yap Berbreden der 5. Avenue, 


Von 8. Srcen-Darcey. 

—— gelangweilt. Ich hatte einen Weg zu 
(25. Fortſetzung.) machen, der mich länger aufgehalten 
Mrs. Velden 309 Fi in die obere |al& ich vorausgefeht." ch aab ihr 
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E.IVERSON & CO EEE 


tun, um fie zu ertveden. Aber bie 
bloße Berührung diefer Hand Vieh 
mic erftarren. Sie war fteif und 
falt wie Eiß! ch neigte mich Hin- 


Abendpoft, Chicago, Diensſstag, den 27. Wai 1919. 


meinem größten Grftaunen erblaßte 


fie und brad) in Tränen aus. „Das 
abhnte ich ja,” Flüfterte fie; „ich 
wußte, daß da3 Geheimnis nicht be= 


unter zu ihren Lippen. Kein Atem, |wahrt bleiben würde, fo bald id 


feine Bewegung! Bon Entjegen ge- 
adt, machte ich einen !ebten Verfuc. 
ie Dede zuridichlagend, legte ich 


meine Hand auf Hannahs Herz. E3 | entdedt hat.“ 


hatte aufgehört zu fchlagen. 


30. Das verbrannte Pa: 
pier. 

Ich ſtand mie angemwurzelt da, 
ganz in die Betrachtung diefer Toten 
| verfunten, bie friedlich Tächelnd da- 
— wie wenn ihr das Ende ſanfter 

erſchienen, als das Leben. Das Ge— 
ſicht zog mich an; ich beugte mich zu 
ihr hinab und fragte mich immer von 
Neuem, ob ſie auch wirklich tot ſei, 
und ob die Hilfe eines Arztes nicht 
doch von Nutzen ſein könnte. Aber 
je länger ich ſie betrachtete, je zwei— 
felloſer wurde es mir, daß der Tod 
ſchon vor mehreren Stunden einge— 
treten ſei, und dieſe Ueberzeugung 
ließ mich lebhaft bedauern, daß ich 
nicht ſchon am Vorabend einen Ver— 


ſud machte, bei der Unglücklichen ein— 


zudringen, denn ich hätte aladann 
ohne Zweifel ihrem Geichid eine an= 
dere Richtung gegeben. Die Laagc 
iwurbe bebentlih; ich ging einen 
Augenblid in das Nebenzimmer, öff- 
nete das enter und befeitigte das 
rote Tuch, welches ich auf alle Falle 
bei mir hatte, an dem Rahmen. Eine 
Minute fpäter trat ein junger Mann, 


din dem ich Wr. Why vermutete, aus 
dem gegemüberliegenden Klempner: 


| laden und näherte jich dem Haufe, Er 
warf mir einen haftigen Blid zu, und 
ich erwartete ihn auf dem Treppen 


Mabjag. „Nun!“ rief er mit gebämpf- 


ter Stimme, „haben Sie fie gefshen?” 


130, ich habe fie aefehen,” eriwiberte 
ich traurig. Der Ton meiner Stimme 


beunruhigte ihn augenſcheinlich; ich 
ließ ihn in Mrs. Beldens Zimmer 
eintreten und ſagte: „Waren Sie bei 


= 4 . * 
ihr?“ „Nur bis an der Tür; fie ging 


im Zimmer auf und ab... Aber mas 
ift Sshnen?!“ rief er, ala er die Ver— 
änderung in meinen Zügen bemerfte. 
„Kommen Sie,“ antwortete ich, „utd 


.. 


J Sie ſollen felbit fehen.“ Und ihn an 


das Bett ber armen Toten führend, 


| wies ich mit der Hand auf ben er- 
ſtarrten Leib. 
er erichredt. 

A tot fein? 
| aebraucht haben 
n feſt.“ 
IJ dem man niemals erwacht. 


„Großer Gott!“ rief 
„Sie kann doch nicht 
Sie wird ein Schlafmittel 
und ſchläft etwas 
„Es iſt das ein Schlaf, aus 
Sehen 
Sie ſelbſt!“ 

Er ſchien überzeugt; ſeine Unruhe 
legte ſich, und er fing an, ſie mit 
neugierigen Blicken zu betrachten; 
dann ſah ich ihn ploͤtzlich in aller 


J Ruhe die umhergeſtreuten Kleidungs— 
J ſtücke durchfuchen. 


„Was tun Sie 


Mieter ins Haus nahm. Sie iſt ſo 
unruhig! Aber,“ rief ſie erſchreckt, 
„Sie ſagten mir noch nicht, was man 
„Eine Frau wie Sie,“ 


erwiderte ich, „die troß aller gericht-⸗ 


lichen Aufrufe 


einen ſo wichtigen 
Zeugen wie Hannah in ihrem Hauſe 
verſteckt, verdient keine beſondere 


Schonung, wenn es ſich darum hans | 


delt, ihr mitzuteilen, daß ihre Be— 


mühungen nur allzu ſehr mit Erfolg 
gekrönt wurden, daß ſie ihren Zweck 
erreicht, daß ſie ein wichtiges Zeug— 
nis beiſeite geſchafft, daß ſie die Ge— 
ſetze verletzt, und daß ein unſchuldi— 
ges Weib, das ſicherlich durch die 
Ausſage einer gewiſſen Perſon ge— 
rettet wäre, auf alle Zeiten in den 
Augen der Welt kompromittiert blei— 
ben wird.“ 

(Fortfegung folgt.) 

—> 4 — 

Die Vergnügungsitener. 


Don J. Grammer, 

Pat Finnegan i ein oller ehrlicher | 
Irländer. Arbeitet ſchwer, lebt ein— 
fach — und zumeiſt von „Ale“. 

Pat iſt ein herzensguter Kerl — 
wenn er nüchtern iſt. Was aller— 
dings zu den Seltenheiten im Finne— 
ganſchen Haushalt gehört. Im übri— 
gen iſt es Mutter Finnegan gewöhnt, 
daß ihr Pat mindeſtens dreimal in 
der Woche mit einem „Affen“, man— 
chesmal auch mit einem ausgewachſe— 
nen „Gorilla“ heimkommt. 

Dann iſt, ſoweit die Familie in 
Betracht kommt, Schweigen Gold. 
Denn Bat duldet dann feinen Wider: 
fprudh, er duldet nicht einmal, daß 
überhaupt jemand außer ihm bas 
Wort ergreift. Sonst gibt’3 eine 
„iriſche SKirchweih”, mit obligater 
Prügelfuppe und was jo drum und 
dran hängt. 

Das weiß Mrs, yinnegan, denn | 
fie lebt fchon feit einem Vierteljahr: | 
hundert mit ihrem Pat „in glüdlic: | 
fter Ehe”, — das iwiffen bie Kinder, | 
die längft den Normalzuftand ihres | 
Vaters erkannt Haben. Und bie! 
ganze Familie fihlägt fich jeitwärts | 
in bie Wüfche, wenn Pat abends bei, 
der Heimfehr von der Arbeit wmantenz | 
den Schritte um die Ede biegt. | 

Aber immer geijt eg doch nicht jo | 
glatt ab. Wenn Pat vor der Heims | 
fehr zu den häuslichen Penaten im | 
Eorner-Saloon die Freiheit Jrlands | 
einigen gleichgefinnten Geelen | 
befprochen und — begoffen hat, danıt | 
iteigt im ihm die Kampfftimmung. | 
‘e größer die Quantität des hinter 
die Binde gegoflenen zehnprozentigen 
„le“, deito höher die Begeifterung. 

An ſolchen Tagen vermag felbft bie 


— — — — — — — — — 


mit 


Ida?“ fragte ich ihn. „Was fuchen|feinfte Diplomatie der Frau Finne— 


| Sie?" „Ss Tuche ein Stüdchen Pa- 


a pier, woraus ich fie geftern abend et» 


was ſchütten ſah. 


gan den Ausbruch von Yeindfelig- 
leiten nicht zu verhindern. Pat 


Ich glaubte, es ſchlägt Krach — und Frau und Kins 
wäre Medizin. Ah, hier iſt es!“ Und Is ’ 9 B 


Das war feit Jahr und Tag 
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MG US PaTorr 


THE BEVERAGE 
dns alfoholireie Getränk für dns ganze Jahr 


Nom wurde nicht in einen Tage 
erbaut Brswanear uber die 
Popularität von Bevo verbreitete 
id) in drei Monaten über dag 
ganze Yand, weil e3 fin; Sabre 
genommen hatte, das Getränk in 
Vollkommenheit herzuſtellen. 


Neberall verkauft — Familien verforgt durd) Grocer, Apotheker und Händler. 
Beſucher jind eingeladen, unjere Anlage zu infpizieren. 


ANHEUSER— BUSCH 
ST.LOUIS. 
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Anheuser-Busch Branch, : 
Wholesale Distributors CHICAGO, ILL. 


ar. x 
N I 


MN 


Gegner, Frau, Schwiegermutter und! Bom Grundeigentumsmartt, 


Nachbarn, Klage gegen ihn erhoben Neue Fabrik an Afhland Ane— Frauen» | Der Dien]t von Fachleuten 


tten. | 
ur Hub erwirbt Land on Bearfon Str, 
zum Anpafien von Telephon Monroe 2697 


Im Polizeigericht war Pat gerade, 
An der Siüdweltede der Aihland 
Apparaten für Hihgeftaltungen, 


meiner Aömwejenbeit nicht allzu fehr | 


| ; ; 
jer hob ein Papier auf, das unter dem | fo, man war e8 gewohnt, man nahm 
| Bette lag. „Zeigen Sie her!” rief ich! I — 
voll Angſt. Er überreichte es mir, ei 
enthielt no etwas meihes Pulver. | die Dreinaal s : 

Paz A BILDET. | die Dreingabe, daß Pat, wenn er Jich 
„Dies ift fehr wichtig, „ Fagte ich, ins | im Mıfoholbufel befonders 
‚dem ic bas Papier jorafältig Zus |füpite, alles turz und lein fehlug, 
‚Tammenfaltete. „Wahrfcheinlich liegt | y.3 ihm in die jyinger Fam, und das 


bier ein Gelbftmorb vor.” „Das | gypendbrot, ftatt fih daran gütlic) zu 


| 
| 


I 


lung feiner Schwiegermutter ange— 


als eine der Annehmliteiten des |flagt. Der Richter mufterte die Klä- 
Sinneganfchen Ehelebens hin. Ebenfo Igerin. Dann fragte er Pat: 


„Ra, Pat, befennft du dich fehul- 


mohl | dia?“ 


Pat wußte immer noch nicht, mie 


ihm geifhah. In feinem Gehirn ging | 


e3 bunt durcheinander. Mber in ber 


fein Fremdling. Er hatte dort öfters | 
Thon Gajftrollen gegeben, menn er; und Haddon Avenue läht Cohn | 
eins über den Durft getrunfen hatte. | Meyer „ein großes dreiltödiges | 
Aber diesmal ftand er der Mifhand: | Zabrifgebäude errichten, welches er | 3 * 
auf eine Reihe von Jahren an Stügbäandern und 
Arthur H. MeDonald, Inhaber der ia 
„Armac Eloaf and Suit Co.”, zu Brurh- 
insgefantt $36,000 verpadtet hat; . 
| eö werden dort 200 Leute beikhäftigt bändern, 
| werden. = Mn ns 4 
Das feit Jahrzehnten von der Gunmi⸗Strümpfen und Supporters, 
„Schlig Brewing Co.“ vom Leem- 


= Stage zurüd und ich blieb allein mit | eine flüchtige Antwort, und fie ber- | glaube ich nicht,“ berfegte Mr. Wbn. | — — — 
Er I 0.28 ee ee 2 : ' un 00T : fach jamt Geſchirr zum Fen— 
neinen Gedanken. Einige Augen- ließ das Zimmer, um das Haus zu„Hannah ſah nicht nur glücklich aus, —A | ſchirt zum F 
> — — ——— J — euer ı Bere | fter hinauswarf. | 
Iblicke ſpäter hörte ich ſie ganz leiſe verriegeln. ſals ſie das Papier auseinander: |"... — v4 far | 
Pr s ai | z r . , Eines Tages hatte Pat mit feinem 
 binunterfehleihen und fi duch | faltete, ſondern es ſchwebte ſogar en Dite eine 
„andere Haustür entfernen. Ich nahık | 29. ) deneltriumphierendes Lächeln auf ihren | OTLUM * * 
® meinen Hut und folgte ihr. Sie ging | Zeuge. 
mit feiten- eiligen Schritten bie) „Mr. Raymond!” 


Künttlihen Armen und Beinen 


fteht unferen Kunden zur Berfügung. i 
(Seit 58 Jahren etabliert.) Fabrik⸗Preiſe 


KOTTINGER 801-803 Milwaukee Avenue, 


ingſchen Nachlaß gepachtete zwei— 
ſtöckige Gebäude an der Nordoſtecke 
der Aſhland Ave. und Diviſion Str., 
deilen oberes Stodwerf der Schau | 
plat von zahllofen deutichen Ver— 
einsfejtlichfeiten mar, it jekt an! 
Thomas Younders & Co. mıf Yän- 
gere Sahre zu insgefamt $50,000 
verpachtet worden; »dieje wollen es 
mit $10,000 Stoitenaufwand um- 
bauen, 

Das dreiftöcige Yabrifgebaude 
733 und 35 Milmwaufee Moe, ilt 
auf einige Sahre zu insgelamt 
516,000 an die Männerfleider- 
fabrifanten Fuchs, NRothihild &| guomen 
Sitron verpadtet worden. 

Der „Slinois Women’3 Athletic 
Club” Hat das Grunditüd am 
Tower Court, 60 Fuß Front, 
Südweſtecke der Bearion Str., 224 
Fuß Jang3 diefer bi8 zur Rufh Str., 
bon dem Prenticejchen und dem — — Ei, 
Bucklinſchen Nachlaß zu insgeſamt BTL IT vvv — er 
$96,200 oder $7.40 für den Ge- 1 — — 
viertfuß erworben, und will dort 
ein neues Klubhaus bauen. 


Frage des Richters ſchien er einen 
Rettungsanker zu ſehen. Vielleicht 
werde er leichten Kaufs davonkom— 


Der verſchwun 


Ecke Chicago Ave., 
Dfien 6i3 6:30 abdd, Sonntand von 9—12 vorm, 
Ankündigung: Unfere Waren werden nicht in Apothelen verfauft — nur 
in unferen Sabrit-Verkfaufsräumen — ganzer 6, Floor. (Nehmt Yadrftuhl.) 


! men, iwenn er fi einfach Ihuldig be⸗ 
| Siopen. Men Mrs. Velden jpr  pefonders aufgeregte Diskuſſion — kannte. Und kurz entſchloſſen ant— 
— —78* D a f ra 
> Straße entlang, an dein Hotel vor= | lang deife und eindringlih. WBeim | der Vorfpiegelung, eö jei eine Mebi- ders ‚lumtniert nad) a hd er Zu } on Y 
„ bei, und bald waren wir auf offenem | Schein des grauenbden Tages ah ich, an?“ „Zunächſt müßte feftgaftetgt | empfing ihn er |. Der Richter mufterte noch einm 
* gehen?" — Wir erreichten eine Vrüde, |ftalt ber Bettlerin land. Beunrudigt, Gift ift. E3 wäre immerhin mög. |germutter. oo —— — RB. Ze Iprach er über Pat 
* bis fie überfchritt. Plöglich vernahm | wollte ich ihr gerade barfch zurufen, li, daß fie an einem Herzleiden ge- |ftand fie in der Mitte des Zim ‚ das Urteil: 
| VENEN TLHLEIEIFINIEINIO 
| 
| 
| 


Handarbeits-Muſter. 


Die Stimme dieſes Pulver verabreicht hätte, unter und Bat fam vementfprechend befon- |twortete er: 
_ Felde. Wohin mochte fie mohl’wie an der Tür die jämmerliche Ge- | werben, ob diefes Pulver in der Tat Augen taum, ftauen —- jeine Schtoie« |bie etiwas abjeits ftehende Schtoieger- 
= ich ein eigentümliches Geräufh. E3 fie folle fich entfernen, als fie zu mei- |ftorden“ Er zudte leife mit den; dem hereinmantenben Pat Bammebe „BO. * 
> fam von dem Flüßchen, das unter nem höchſten Erſtaunen ein rotſeide- Achſeln. „Nun!“ rief ich, „wozu alle Blide zuwerfend. — Pat glaubte, ſeinen Ohren nicht 
 derBrüde vorüberrauſchte, und klang nes Tuch aus der Taſche zog. Es die Vermutungen, wir haben ganz Pat war einen Augenblick wie ver⸗ trauen zu dürfen. $1.10! Warum 
wie das Kiirfchen einer verrofteten mar Mr. Win! Tefen Se dies!“ andere Pflichten.. Kommen, Sie! ſteinert. Aber — erholte ſich ſchnell gerade F1. 107 Er kratzte ſich verle 
= Für, — Jh eilte die Bölhung hin⸗ fagte er, eiligit näher tretend und mir Und ich eilte zur Tür. „Es muß|von feinem Erftaunen. Cr glaubte gen hinter den Ohren. Dann meinte 
2 unter in der Richtung des Geräus einen Streifen Papier in die Hand | gleich eine Depefche ar Mr. Gryce|augenfceinlih, daß die Gattin, Die er, fich zum Richter wendend: 
z ihe. Da fjah ich eine zerfallene|fchiebend. Dann verließ er das Zim- | abgehen, damit er von biefem unpor= | teure, irgend eine Angriffsüber⸗ „Euer Ehren, dürfte ich mir eine 
= Hütte, in beten geöffneten Tür Mrs. |mer und verfchloß die Tür. Das hergeſehenen Ereignis Kenntnis er- raſchung in petto und ſich „Verſtär- Frage erlauben?“ 
- Belben ftand und beim Schein eines |fahle Licht geftattete mir faum, die! halte“ „Sehr wohl,“ erwiderte Mr. tung“ geholt habe, um ihrer Plan! Her Richter nidte zuftimmend. 
Lichtes in dem verlaffenen Rum mit Vleiftift gefhriebenen Worte zu Whn, Ti der Zür zumendend. |mirkfam in die Tat umjegen zu fön| x möchte nur miffen“, fragte 
Umfhau hielt. Dann z0g fie ein entziffern: „Sie ift hier; ich habe fie! „Einen Augenblid noch,“ fuhr ihnen, Wie dem and) fein mag, Bat Rat, „wofür eigentlich die zehn Cents 
” sifernes Käftchen unter ihrem Montel |gefehen, und zwar in dem Zimmer, |fort; „ich habe Jhnen noch etivas| ging, der Anficht Huldigend, daß bet | g.nn2“ 
= herbor und fehle es vor fich nieber.| welches auf dem beifolgenden Plan | mitzuteilen.  Geftern holte Mr&.|Gieb die befte Parade fei, fofort zum| Her Richter ſah mit ſcharfem Blick 
Dieſes Käſichen Tieß mich gleich er= mit einem Kreuz bezeichnet ift. War- | Velden zmei Briefe von ber Poft, | Angriff über. Und ehe die verehrz |r;, Schwiegermutter an und antwor: 
„ raten, meshald fie gelommen: fie ten Sie bi8 acht Uhr, aledanır gehen [einen großen und einen tleinen.\liche Schwiegermama fic’3 verfah, 44. dann, ohne eine Miene zu ber- 
—— ———— Bo hinauf zu ihr. Ich werde Witter | Wenn Gie den Poftftempel ber un. logen ihr auch ſchon —* 5 Ann |iehen: 
” zu zerftören wagte. Als MrE. Bels|und Wege finden, Mri. Velden zu |gangsftation entbeden fönnten!" Mr.| Gabel, Mefier und was fich fonft| — * 3 mit $19 helaitete Seh3- 
* den bie Hütte verlaffen hatte, wagte | eıtfernen.“ |Whn griff in die Tafche. „Da werde —* gerade Bot und leicht zu erreichen‘ 2 - En. Me 619 und 814 Eon 
s ich mich hinein. E2 toftete viel Yiühe,| Nach dem Frühftüc, welches mir ih mohl nicht lange gu fuchen brau- | mar, an den Kopf. | * — pe —— u it fiopte [ipod Ave., nebit Grumd, iit zu 
bei ben wenigen Streihhölzern, die endlos erfchien, durfte ich in mein | hen, wenigftens mas ben einen Brief] Die Schlacht dauerte nicht lange, — ne nt > bie@tt fe. $28,000 bon Frl. Zora Milliams | 
‚ mie zu Gebote ftanden, mich in dem | Zimmer zurüctehren. Langſam ver= | betrifft... Himmel, ich Habe ihn|damn aing Pat bald die Munition — ezah ‚eo ie * an C. und & Ogren berfauft ivor- 
— Be ji ‚Finben. [firiien die Minuten, endlich Nälug | berloren!” —* ſtürzte die Treppe aus. Äber ſein Plan einer ſchnellen use aller at ee den. m | 
* Sleich beim erften Lichtichein hatte ih |es acht Uhr. Weim Ietten Schlage |dinauf. Nr diefem Augenblid Hörte| öftigen Offenjive war erfolg: | * ü irkli Sharleg 5 
bemerkt, daß eins der Bretter nicht | Imurbe beftia an bie Sintertiir ge- | ich die Tür am Gartengitter Inarren. —A I = m ht zu ‚DaB Vergnügen mar mwirfih) Zu — hat — —* 
gang feft in ben Boden hineingefügt klopft und ein Kleiner Junge ftürzte| Atem Kommen und zog fid) fcjnell billig! man bon en © ae da3 
‘war; e8 gelang mit, daS Brett du |in bie Küche, indem er auß Leibes: | 3. Mr Why. \umd ohne erheblichen MWiberftand: zus | ——— —⸗ —— er S m a Be 
’ löfen, ‚und einen Augenblid jpater fräften jchrie: „Papa hat einen Anz | „Dag nenne ih einen dummen |rüd. innerhalb meniger Minuten | Kranke Leute Auburn Ave en Woods, mit 
„ bielt ich ben begehrten Gegenjtand. |fall, Mrs. Velden; kommen Cie Spah! Niemand ift frank, und man!ftand Pat allein auf weiter Ylur — | 8, ©. \amei Yeres Sand b * + 
Olütli über meinen Fund, eilie ih ſchnell, Papa Hat einen Anfall!“ Ih|Hat mich nur aum Beiten habt!“ der Sieger. Vom Feind ieine Sput| Fe nd ee BET ITT —C 
er 3 enes | or J u ee ; oder | C p10 I 
‚zurüd. Bei einer Biegung des Weges |eilte mach der Tür und fand Mes. fagte eine Ätnerfiche m ge n —— — 52 | ner Mrantgeit _ aber —— $75 den Frontfuß der ——— 
efand ich mich plötßlich Mrs. Belden Belden auf der Schwelle ſtehen. Ein gleich darauf trat Mm 3. Belben u 3 { 2 tfei ö utes ———— Bänker Oscar 9. Haugan von der 
über. ch fürctete fon, fie |arıner Holgichläger, ber am Eide det | temioa e - „Ars. Belden, Im Vollbewuß fein, ein g | * meiboden für Mocu „Chicago Title & Truſt Co.“, Treu—⸗ 
ger, atemlos und erhitzt in das Zimmer. Wert ſchnell und präziſe getan zu * händer, ein Grundſtück an der Ecke 
der Leiceſter und Raleigh Road, 
Kenilwortd, insgeiamt 456 Fuß 


5 . . | wsmus,  Magene, 
5 würde mich erfennen und mich an=|Strake wohnt, bat foeben einen : Ep Sea i | berteideit. Aatarth 
;- zn — 0 0 p et „Was gibt e8 nur?!“ rief fie. „Was |paben, ließ Pat fi auf den alten | . 
- Fprecgen, aber fie jagte nit2. ent | Schlaganfall befommen,“ fagte fie, rum fehen Sie mich fa an?“ ——2— * 1 eine Sympho- | 
| Front; er will dort zwei Wohn- 
häufer errichten. 
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| LITT TTICH 
PILITIITITTILID 
Einige Häfelmuiter für Zwiichenbejaß, wo man joldhen in der angegebenen 
Breite verwerten Fanıt, ; 
— — — —— —— — — 
ließ die Briefe unbeachtet. Geſtern Stoch ſich Harry Ports Kolonial- 
Sie haben große Aufregung verurſacht, abend wurde vor der Hintertür der warenhandlung befindet, eine Bombe 
aber wenig Unheil angerichtet. | Wirtfchaft eine Bombe zur ten Entladung er eier 
dung gebracht. Viele enfterfcheiben Auch dieſe Exploſion verurjachte 
an er —* Ze ein | gingen in Scherben; verlegt wurde große Aufregung, richtete aber wenig, 
State Straße, erhielt in lehier Zeit Niemand. Der Attentäter ift ent- |lUmheil an. Die polizeiliche. Unter: 
äivei Briefe des Anhalt, daf Tein | Fommen. ſuchung —— haben, daß das 
Lofal in die Luft gefprengt werden| Kurz zubor wmar- in der Borhalte | Yilenio: — das a 
würde, falls er es nicht borzöge, | des —* ————— enttäuſchlet Erp zu ſehen ſei. 
durch Zahlung von F1000 das bro- Izod gehörigen Mietahouſes Rr. ee u 
Igenbe Verhängnis abzutvenben. Er! Princeton Ave, in teilen .erfim |„Kefet die & 
—* ER —— A { ü 4 Y * N * 
* * * Ri 
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„as. riötige Mitter für Year tchfung, ’:in 
Einneweide-Störer oder Tneifender Hranf- 
mader, Die Leber zur Gallenabfondermm || 
ntacst moeweibe „um Xoben bringen || 
Lcrti Verſto ci E; J 
—— — pfung. beilt ſie nicht. | 
made: Leber nud Eingewelde 
egular wie ein Uhrwert. 

‚Obne ſchädliche Drogen. SEie beſeinnen 
cure Afrenengelbe Bangenfarbe, Uären 
de Haut. beſeitigen Pimpels Echivindiich⸗ 
— — 
Xertr- und Gingeweidemittel. Cie wirken | 
sründlid, angenehm; deshalb bat Neder fic #| 
ger, 25€ umb 50€ Die < AmMiek in alı= 
Apothelen und Departwentläden. oder nac.| 
Empfang des Preifes divelt N Irr 

J 
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sen anf Serlangen gie it. 


Vlutftörungen, anltcle 
blidie ich zurüd. Die Hütte brannte! | Sie wohl die Güte, das Haus it | gen,“ antwortete ih. „Während! pırfündete daß er in tiefen Schlaf nifhe, private u. alle 
in bie Höhe ſchlugen. Leiſe, faſt wie ein Tuch I 5 f d| Ilte er in Mor: | wie Dr. Rob fie aniven finsen ie Ge C. 6 Me Sie schaft 31 9 
in gen. Leiſe, faſt ein Tuch, ſchlug es um Kopf un deutende Folgen haben kann.“ Qu beug’ Armen ruhen. Gtivas fehr . Spry die Liegenichaft 31 nd | 

p j | (verbefierted 606) für bie Hellung von Witt. | z ai = = * 
angelegt!“ Dann fügte ſie wie ich ſo viel Kräft ja barte „Fort Dearborn Safe Depoſit 
Br i * | — er yı y Spezialift bietet den Kraufer Eicherbeit einer 
Eu: nz ar r J ABECAP BES | Irland gemedt. Denn Bat hatte es Ä * 
ga gut. Die Papiere find auf | mwährte bies nicht lange und id z . u cedung foftet Ete nichts bau aufführen wird, 
— J geſchlagen, aber ihn nicht verfolgt. Dr, No berehnet fo wenig, dab, fein 
a ih nahhaufe zurüdgefehrt ein kalter, dunfler Raum. Eine Se: | 
: 'Geftalt eines baumlangen Jüngers n 
2 nehmen.  lleberzeugt, daß biefelde | länberin, die ausgeftredt auf ihrem | Etabtiert in Chicago 1992. | 
I fittchen Hatte und fehüttelte und rüt- 35 id Denrborn Straße. 
“unter meinem Bette uud begab mich |ich ftellte mir die Frage, ob e8 denn ' Süd D ß 
Nehmt Elcvator zum 5. Floor. 

ee i i Und ehe Pat noch mußte, wie ihm 
— Gott!“ rief ſie mein und hob des Mädchens Hand, Borg Dına Ge. 


; Gronifhe Krankheiten, 
, i über ihr rätjelbaftes Welten, ſchi A .: 7 > theilen. 
erfteund über ihr rütjelbaftes Mefen, | „und man jchidt nach mir. Hätten Hat fi etivag sehr Ernfteg zugetra- | ni umterfhieblicher Geräufche bald | ende, Arantbeiten, 
3 Hand verfteinert vor diefem An= | meiner Abmelenheit zu hüten?“ Ohne | hrer Abwefenbeit it e | Harnleiden. Wile 
en a ken is 1. tt eme Ents! t fenfebaftlihe, _mor En i — — 
" Hlic, indeffen aroke rote Flammen | meine Antwort abaumarten ı Sie Pr verſunken war. Es ſtellt ſich hekaus, daß John 
Iien grob | zuwarten nahm dedung gemacht worden, die ganz be⸗ Aber nicht lange ſo |umdheit, Etürfe umd Seheuktraft yirlid, wer u an 
iin Zraum, hörte ich bie Yrau jagen: | Schultern und folgte em’ Kleinen. | E) Daß auönezeihnete benrfae, Seimittet 944 135 Süd Clark Str. für die benac)- | 
„Rum, mit Ublicht habe ich das Feuer | 3 vergingen einige Augenblide, eb: unfanft murbe er bald darauf aus 5 
5 |feinen Träumen bon einem freien | Tr. Rob’ 2ötährige praftifhe Erfahrung a! Co.” gepadhtet hat, und dah dieie 
4 Hefriebigt hinzu: „Im Grunde ift e3 | meiner Pflicht‘ zu aenügen, -bod | ‚ eriolareigen, und chrliien Behandlung. einem ihren Gebäude gleichen Hod)- 
: * 9 verfäumt, feinen Sieg ganz auszu⸗ Eine A en a vertrauliche ** g — 
= ewig Dernichtet, und MiE Mary wird | fürzte die Treppe hinauf. Ich trat nügen. Er hatte den Gegner zwar | Normen Cie Tofort, ehe he Leiden weiter ee en 
“ zufti eſtellt.“ in das E Ar 5 | | ı 
| * „zufriebengefi in das betreffende Zimmer, e3 war | nd ber Seind Batte e3 berflanden, | Arie Ting Sufland du‘ dernadläfisen Bombenerploflonen. 
mar, begab ich mich in mein Zimmer, |funde fpäter blidte ich in das bfaffe, | Sukkurs zu erlangen, und zivar in| : 
um die Safjette in Augenschein zu ſchöne Gelicht ber jungen Ir— * Süngers Dr. B.M.ROSS, Spezialif 
s | ! | ber heiligen Herman ad, der ben lau | 24 Sahre auf demfelben alten Pink. 
Eile anderes enthalte, als bie bes Lager rubte; ich fah aufmerffamer | | chnarchenden Pat nun beim Schla= | gtn grabuirter nnd Hisenflerter Arzt feit 1882, 
- mublen Shhriftftüde, verbarg ic fie hin mach ber fchweigfamen Geftalt, t 
= 3 . 7 je n telte, ald ob er ihm ben Kopf abrei- Ere Monroe, Chicago, 
in- ben Ealon. Als ich faum Platz möglich wäre, daß der Schlaf ſo fehr hen wollte. im Grilty-Gcbäude, Suite 506-507. 
nenommen. batte, trat: meine Wirtin |dem Tode gleiche. Ich fahte Mut Eyreditunden: Täglig von-Q Biorgend D18 4 
er | ich geſchah, ſand er auch ſchon vor dem a aan. PRlımwon. Yuoıfag u, Coind 
Nat! ES bliht [olmolte fprechen, fehreien, irgend cha? Rolizeirichter, bei dem die alliierten |!" «0A. 
e 5 : ? E \ ” — * * ⸗ SEE 


— 
—* 


*; 
— —5 





Shulratsernennungen beitätigt, 


Ne Contents 15 Fluid, 


CASTORA 


| für Säuglingd und Kinder. 
54 Mütter wissen dass 


— TEEN TuS A. Ba 
4 ALGOHOL-3 PER.GENT. . 
IH AVegetable 1 
$| F similatingtbeFood by Regula- ' 

: tingthe Stomachsand Boweis# 


4 INFANTS - ana 


H Thereby Promoting Digest]. 
Ü} Cheerfutness and Rest Costa, 
A iam, Morphinenof 
i Mineral. oT NARCOTICH 
| Zebra OldDESANLELFITGER | 
Pampkin Send 
— 
Anise 


F h 


* 
N rbsmate Soda 
Llarıfred Sogar 
Höutergreen Flvor 
— —— 


dyfor 
AhhelpfulRemed 
"Gonstipationand Diarrhoet. 
and Feverishness and | 
ö Loss or SLEEP 
YacSimile Signature of 


— 


tree. daa F 


NAD: 
a6 re ven 


* 


— 


—— 
7 ara) 
— 


t 


dio 
seQi 


NTAUR GONPANE 


pa * — 


Al — 1 — eV 3 
Pa TEE NLEaib 


W 


./ sem 
‚’ ervon 


- um 


7 


Genaue Copie des Umschlags, 


Aus deutichen Kreifen. 


— —. 


ale 


ramilienfeitlichfeiten. 
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mierararfarafare 


Milwaukee, Wis. Sn ihrem | 
beim, in dem fie fehon jeit 56 Jah- 
- wohnt, feierte die Mutter des er= | 
ſten Feuerwehrhilfschefs Linkmann, 

rau Michael Linkmann, die bereits 

Jahre 1852 hierherkam, eine 
randenburgerin von Geburt, ihren 
8. Geburtstag. 

Birnamwood, Wis. Ein Far— 
mer namens Auguſt Timm bewarb 
ich kürzlich um das Bürgerrecht; bei 
het Gelegenheit fam ans Licht, daß 
er Bewerber der Vater von 20 Kin= 
je it, die innerhalb von 29 Xah- 
en geboren jtind, pon denen aller- 
Pings Ihon drei gejtorben find. 

Gleveland,D. Als legte Dar- 
bietung der dramatijchenSettion bes 
ozialen QTurnvereins in diefer Cais! 
on fam das Wolfsftüf „Unfer Dot: 
or“ zur Aufführung. Diejelbe bil- 
bete zugleich das vierziajährige Büh-ı 

enjubilaum und Benefiz für Victor 
iitter-abeistus, dem an jeineml£h: | 
enabend reiche Ehrungen zuteil wur: | 
hen Mar Weber hatte die Leitung | 
er Borjtellung übernommen, an ber 
ji) in erfreulicher Weife eine reprä- 
[entative Gejellichaft beteiliate. 

In Mentor feierte Chr. Mer: 
fel, ein Aheinheffe von Geburt, mit | 
feiner Gattin, vie aus der Aheinpfalz | 
ftammt, die goldene Hochzeit. Der 
ssubilar wohnt feit 1895 bier und! 
betreibt eine KRunitagärtnerei, bejon: | 
ber Rojenzucht, durch melche fein | 
Dame weit über die Grenzen des 
Btaates befannt geworden it. 

New York, N. Y. In einer 
Maſſenverſammlung, die im Klub— 
haus des Liederkranz ſtattfinden 
ſollte, ſoll der Grund zu einer größe— 
zen Vereinigung gelegt werden, wel— 
the die dauernde Erhaltung des 
Lenox Hill—des früheren Deutſchen 
— Hoſpitals zum Zweck hat; eine 
Fülle von Zuwendungen hat klar ge— 
zeigt, daß Privatperſonen wie Ver— 
eine daran großes Intereſſe haben. 

Gelegentlich des Lokal-Sängerfeſtes 
ber Vereinigten Sänger von New 
Dort wurde denfelben ein Sternen— 
banner und eine Ehrentafel geftiftet, 
Deren lleberaabe während des Teft- 
Zonzerts jtattfand, das im Aftoria- 
Kafino in Witoria, 2. S., abgehalten 
wurde. 
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Die Verhandlungen, die einen Ver⸗ 


kauf des Odd Fellow Heims und 
Waiſenhauſes an eine israelitiſche 
Korporation zuwege bringen ſollten, 
haben ſich zerſchlagen, ſo daß die 
weitere Unterhaltung des Heims 
nunmehr den deutſchen Odd Fellow 
Logen des Staates obliegt. 


Das 53. Jahresfeſt des Wariburg 


Waiſenheims lockte wie alljährlich 


verſammlung in das Auditorium der 
Anſtalt, in welchem des ungünſtigen 
Wetters wegen die Feier abgehalten 
werden mußte. Paſtor Dr. G. C. 
Berkemeier, der allgemein 
und geehrte Direktor des Waiſenhau— 
ſes, konnte zum erſten Male, ſeit er 
die Leitung der Anſtalt führt — es 
ſind 34 Jahre 
fein, da er aus Geſundheitsrückſich— 
ten bi3 Ende Juli Urlaub nehmen 
mußte; an feiner Stelle jtand Prä— 


fident Steinfamp, der die Gäfte be=| 
grüßte, und einen Brief Paltor Ber: 
temeiers ala Gruß an die Verfamm: | 


Jung verlas. 
Brooklyn, NR 9. 
Kaeni wurde aelegentlich jeiner 50 
jährigen Zugehörigkeit zum Grütli- 
Verein unter beaeiftertem Zuruf zum 
Ehrenmitglied ernannt. Der Jubi- 
Jar wurde 1845 im Kanton Bern ge- 


beliebte | 


echtes Castoria 


Trägt 


von 


In 

Gebrauch 

Seit Mehr Als 
Dreissig Jahren 


GASTORIA 


TUR CENTAUR COMPANY. NEW YORK env. 


Feier 40jährigen Bühnenjubiläums. — 


Angelegenheiten. — Oeffentliche 


boren und war vor Jahresfriſt be— 
ſonders bei der Verſchmelzung des 
Grütli-Vereins mit dem Schweizer— 
bund energiſch tätig. 


Neu Ulm, Minn. Das goldene 


Jubiläum der hieſigen katholiſchen 


Dreifaltigkeitskirche wurde amSonn— 
tag mit einer dreiwöchigen Miſſion, 
die erſte für die Frauen, die zweite 
für die Männer, die dritte für die 


jungen Leute eingeleitet. Am Haupt- 


feſttag, dem 15. Juni, wird Erzbi— 
ſchof Dowling aus St. Paul an der 
Feier teilnehmen, dem zu Ehren im 
Auditorium des Schulhauſes eine 
große muſikaliſche Unterhaltung ge— 
plant iſt. Pfarrer R. Schlinkert iſt 
der Seelſorger der Gemeinde. 
——— +. — 
Wie während des Krieges. 


Sahlt für zwei Schinken und zwei Piund 
Butter 400 Mark. 
Daß 


die Nahrungsmittelnot in! 
Deutichland jeit Abihluß des War: | 
fenſtillſtandes dieſelbe iſt, wie wäh- 


— 


Stadtrat Heißt fie mit 43 gegen 
26 Stimmen ant, 


Groher Sieg des Mayors. 


Neue Kommijiäre werden infort verei- 
digt. — Mayor vetiert. Schulfteneror: 
tinanz. — Meorganifierung der Ro: 
lizei verlangt. 


Mit 43 gegen 26 Stimmen beitä- 
tigte der Stadtrat geftern ohne wei- 
tere Debatte die Ernennungen zum 
Säulrat, die Mayor Thompfon un- 
ter bem neuen Schulgefeg vom Jahre 
1917 gemacht bat. Der neue Schul: 
rat von elf Mitgliedern wird an die 
Stelle des bisherigen Schulrat3 von 
21 Mitgliedern treten. Die neuen 
Scultommiffäre, unter denen fich die 
jogenannten „Solid Sir“ befinden, 
die dem Schulrat bereits früher an- 
gehört Haben, die aber ihre Poften 
infolge einer Entfcheidung des Staat3- 
obergeridyt3 verloren haben, find 
wie folgt ernannt: 

Für 5 Jahre — Frau Lulu M. 
Snodgraß und Samuel Geßler. 

Für 4 Jahre — Dr. Bolezlaus 
Klarkomsti und James B. Rezny. 

Für 3 Jahre — Frau Frances E. 
Ihornton und Frau Dr. Sadie Ben 
Adair. 


Für 2 Jahre — Edwin S. Davis darauf hin, daß die Schulſteuer nicht zahlt wird. Der Artikel 302 ſchreibt 


und Albert H. Severinghaus. 

Für ein Jahr — Hart Hanſon, 
Francis E. Croarkin und George B. 
Arnold. 

Sofort nach der Abſtimmung des 
Stadtrats ließen ſich die neuen 


Schulratämitglieder von Stadtſchrei⸗ 


ber J. T. Igoe vereidigen und ver— 
ſammelten ſich im Geſchäftslokal 
Mayor Thompſons. Kommiſſär E 
S. Davis, einer der „Solid Six“ 
und früherer Präſident des Schul— 
rats, bis das Staatsobergericht ge— 
gen ihn entſchied, erklärte, der neue 
Schulrat werde die Leitung der 
Schulverwaltung erſt in einigen Ta— 
igen übernehmen. Er werde fich nicht 
übereilen. 

| Unterdeiien marten Bräfident 
Jakob M. Loeb vom bisherigen 
ıSchulret, Gefhäftsführer Lewis €. 
ILarjon, Schulratsanmwalt Angus Roy 
Shannon, Schulfuperintendent €. €. 


. 
4‘ 


|Chadjeyg und Mitglieder des biäheri= | 
gen Schulrat® in den Räumen der 
Schulverwaltung der Dinge, die da 


\fommen werden. GSchultommijfär 
'2oeb kündigte an, 
Amt3entjegung befümpfen. Daß er 
aber einftmweilen da3 Feld zu räumen 
ıgedentt, ift daraus zu erjehen, daß 
er jeine GSiebenjachen bereit3 gepadt 
hat. 

| Die Abitimmung über die Schul- 
ratsernennungen geſtaltete ſich zu 
einer vollſtändigen Niederlage der 
ſtadträtlichen Gegner des Mayors 
und der hinter ihnen ſtehenden gro— 
ßen engliſchen Tageszeitungen, die 
geprahlt hatten, daß der Mayor 
höchſtens 26 Stimmen für die Er— 
nennungen werde aufbringen können. 
Als e8 zum Treffen 'fam, ftellte jich 
heraus, daß die Oppofition es nur 
auf 26 Stimmen bringen fonnte. 

Die Abitimmang. 


Die Abjtimmung verlief ohne Zivi- 


er merde feine | 


Ipolizeichef3 ins Leben. Der Antrag 
‚ wurde angenommen. 

reift Munors Schwager an, 
An den Rechtsausſchuß verwieſen 
wurde ein Antrag Ald. J. 
Smiths, 


den Mayor aufzufordern, 
ſeinen Schwager William N. Pelouze 
ſeines Poſtens als Haupt des Em— 
pfangsausſchuſſes für die heimkehren— 
den Soldaten und Seeleute zu ent— 
ſetzen, weil er ſeine Steuern nicht be— 
zahlt habe. Col. Pelouze iſt ein Be— 
amter des Illinoiſer Fabrikantenver⸗ 
*Kandes, der im Jahre 1915 die 
Steuererhebung gerichtlich bekämpft 
und ein obſiegendes Urteil erſtritten 
hat, gemäß dem ſeine Mitglieder 
nicht gezwungen waren, einen Teil 
ihrer Steuern zu bezahlen, bie für 
widerrechtlich ausgeſchrieben erklärt 
worden waren. Es handelt ſich um 
die Summe von 8564. 
An den Bauausſchuß vLerwieſen 
wurde ein Antrag Ald. Adamowskis, 
die Höhe der Gebäude auf 130 Fuß 
zu beſchränken. Sie beträgt jetzt 
200 Fuß. Ein Antrag desſelben 
Stadlvaters, daß die Stadtverwal⸗ 
tung bei vorübergehende Ernennun— 
gen ehemalige Mitglieder des Heeres 
und der Flotte bevorzuge, wurde an⸗ 
genommen. 

Vetiert Schulſteuerordinanz. 
Mayor Thompſon belegte die in 
der letzten Sitzung angenommene 
Ordinanz, welche die Ausſchreibung 
der Schulſteuer in der Höhe von 
829,500,000 anordnete, mit ſeinem 
Veto. Er wies in ſeiner Botſchaft 


ausgefchrieken werden ſollte, ehe nicht 
die Legislatur die Steuergeſetze ge— 
ändert habe, da die Schulverwaltung 
nach Ausſchreibung der Steuer von 
der Aenderung keinen Gebrauch ma— 
ſchen könne. Der Mayor ſchlug, um 
die nötigen Mittel für Bezahlung 
der Gehälter zu bejchaffen, vor, 
| Steuerzertifilate im ®Betrage bes 
Viertels der vorgeſchlagenen Steuer 
auszugeben. Der Stadtrat ſchloß 
ſich feiner Anfiht au. 
| An den Gefundheitsausfchuß ver: 
‚wiejen wurde ein Vorfchlag des jtäd- 
tiſchen Geſundheitskommiſſärs Dr. 
Rober!ſon, die ſtädtiſche Rauchinſpek— 
tion abz' ſchaffen und die Abteilung 
mit dem Geſundheitsamt zu ver— 
ſchmelzen. 
Auf die Empfehlung des Aus— 
ſchuſſes für Straßen unnd Gäßchen 
wurde die 12. Straße in Rooſevelt 
Road umgetauft. 

—0. 
Appell an Gouverneur. 


|Terbindete Vereine fordern ihn auf, 
Schrüffelgeieß mit Veto zu belegen. 


| Die Verbündeten Vereine für ort- 
‚liche Eelbftregierung richteten geitern 
an Gouverneur Lomden die Auffor- 
|derung, das neue Schnüffelgefeß, das 
 Hausfuhungen nah und Beichlag- 
‚nahme von geijtigen Getränten bor= 
'fchreibt, mit jenem Veto zu belegen. 
| Der Verband erflärt, daß es unflug 
| fei, zu meit zu geben, und appelliert 
lan den Gouverneur im Sintereffe 
|der perfönlichen Freiheit, des Yrie- 
|dens und der Ruhe. Der Appell ift 
non Bräfident Koelling, Sekretär 
Germat und U. D. Meiner, dem 
‚Vorfigenden des Ausfchuffes für po- 
‚titifche Tätigkeit, unterzeichnet. 
| Der Verband übermittelte ferner 
den Mitgliedern de3 Stabtrais einen 
ı Broteft gegen ven Plan de Gejund- 


rend des Strieges, geht aus einem ſchenfall. Ald. Pomers beantragte, | Heitsfommiffärs, das Rauchverbot 


vom 13, Mpril datierten Briefe her- 
vor, den ein Mitarbeiter der „Abend: 
pojt“ von jeinem in Banfow, einen 
Vororte Berlins, anſäſſigen An— 
gehörigen erhalten hat. Dieie ge: 
nieen den Vorzug, eine auf dem 
Zande wohnende Tante zu bejigen, 
durch die fie fich gelegentlich Nab 
rungsmittel verichaffen fünnen, die 
fonjt nur im Schleihhandel und zu 
turmhohen Preiſen zur haben jind. 
E3 heit mit Bezug damit in dem 


ı Schreiben: 


„Bon unserer Tante auf dem 


Sande fauften wir zwei Schinken | 


zu je 1214 Pfund und zwei 
Prund Butter fiir 400 Mar — 
im Schleihbandel bätte das 
mindeitens da8 Doppelte ae: 
foftet, Nun, man bat qut ver- 
dient und kann auch etwas aus— 
geben! Außerdem erfreuen wir 
uns des Beſitzes von zehn Hüh— 
nern md einer guten Milchziege; 
baben alio Eier und Mil, was 
onit nicht zu haben it. Nur 
fleine Kinder und Aranfe er- 
balten Milk, foweit eben der 
Vorrat reihen will,“ 
— — — 


Der Bäckerſtreit. 


| Nusitändigen Brotfahrern wird wöchent: 
lich eine Entihädigung gezahlt, 


Sn der Nordfeite Turnhalle fand 
geitern nachmittag eine Verſamm— 
lung der ausjtändigen Bädereiarbei- 
‚ter und Brotfahrer ftatt, in der die 
Streitlage eingehend beiprochen und 
‚befchlofjen ırurde, den. Brotf 


|mwöchentlih eine Entfchäbigung von 
1$12 zu zahlen. &3 tft derielbe Be- 
‘trag, der au dei. ausftändigen 
Bädereiarbeitern gezahlt wird, 

Die Brotfahrer wollen im Laufe 
des heutigen Tages noa, einmal die 
Rolle des Vermittler. zimwifchen den 
‚ftreitenden Parteien übernehmen. 


nicht anmejend | Heute abend foll eine Konferenz zmi- | 


'fchen Bertretern der Bädergeiell 
und der Meiiter ftattfinden, 


— — 1 — — 
Verkürzt die Entfernung. 


en 


ahrern, 
eine nach Tauſenden zählende Feſt- die ſich an dem Streit beteiligen, 


Poſtflieger Trent Fry legte geſtern klärt der Stadtvater, 


die Ernennungen gutzuheißen. Ald. 
Fick unterſtützte den Antrag. Die 
Abſtimmung, die 43 Stimmen dafür 
und 26 Stimmen dagegen ergab, 
wurde wiederholt 
ſallsausbrüchen der zahlreichen 
Menge unterbrochen, die den Git- 
zungsſaal bis auf das letzte Plätz— 
ſchen füllte. Sobald das Reſultat 
verkündet war, beantragte Ald. Dor— 
ſey Crowe, bisher Leutnant im Flie— 
gerkorps, die Abſtimmung in Wie— 
dererwägung zu ziehen, was mit 43 
gegen 26 Stimmen abgelehnt wurde. 


widerruflich beſtätigt. 

Von den 43 Aldermen, die für die 
Ernennungen ſtimmten, 
Demokraten und 10 Republikaner. 


‚Von den Stadtpätern, die gegen bie | 


Ernennungen ftimmten, waren 9 De 
‚mofraten und 17 Republifaner. Der 
‚Demokrat John 9. VBauler von der 
22. Ward fehlte. Die Abjtimmung 
mar wie folgt: 

| Dafür — 


Coughlin, Kenna, Jackſon, L. B. 


von lauten Bei: | 


Damit waren die Ernennungen uns | 


ivaren 33 | 


lauf Straßen- und Hochbahnen auf: 
‚recht zu erhalten, 

| Rieſenſtadium im Grant Park. 
Die Südparkbehörde gab geſtern 
ihre Zuſtimmung zu dem Vorſchlag 
der „Chicago Booſters“, im Grant 
Park ein Rieſenſtadium für athleti— 
ſche Wettkämpfe und andere Vorfüh— 
rungen zu errichten. Hinter den 
„Chicago Booſters“ ſtehen Freunde 
Mayor Thompſons. Die Behörde 
beſchloß einſtimmig, für den Zweck 
eine Million aufzubringen. Mayor 
| Ihompfon wohnte der Gibung bei 
und erflärte, daß die Vereinigung 
„Chicago Boofters“ perjönlih für 
‚die Aufbringung der Summe tim: 
mung machen werde. Den Mayor 
| begleiteten der frühere Richter El: 
bridge Hanecy, Präfident W. W. 
ıSimpfon von der Chicago Athletic 
Aſſociation, Präſident J. A. Roeſch 


von der Illinois Athletic Aſſociation, 


Stadtkämmerer George Harding, S. 


— — — — * 
—— — — — ⸗ — 


Best 


iAnderfon, Rider, IT. U. Hogan, | 


|Mulcady, MeDonougb, 


Imat, Shaffer, Kaindl, Piotromsti, 


Walkowiak, Adamkiewicz, Kavanagh, 


Touhy, Bowler, Powers, Franz, Fick, 
Crowe, Hibbeler, Haderlein, Dorney, 
Armitage, Adamowski, C. F. Smith, 
Byrne, Kovarik, O'Toole, 
Moran, S. M. Hogan, 
Luynch und Clark — 438. 
Dagegen — 

Schwartz, Paßmore, Eaton, Me— 
Cormick, Guernſey, Fetzer, Klaus, 
Novak, Horne, J. H. Smith, May— 
pole, Olfen, Kunz, Walker, Steffen, 
Wallace, Link, Capitain, Pretzel, 
Lipps, Watſon, Lyle, Fiſher, A. O. 
Anderſon, Toman und Koſtner— 26. 
| Neorgantiierung der Polizei. 

' Eine gründliche Reorganifierung 
‚der Polizei verlangte Ald. €. F. 


— 


Garner, 


Cullerton in einem Beſchlußantrag, 


der den Polizeiausſchuß anweiſt, eine 
Unterſuchung der Polizei vorzuneh— 
men. In ſeinem Beſchlußantrag er— 
daß die im 


die Strecke Cleveland-Chicago mit Jahre 1912 vorgenommene Reorga⸗ 


Friedrich 400 Pfund Poſtſachen in ununter- niſation der Polizei nach Anſicht der 
brochenem Fluge in zwei Stunden meiſten Beobachter ein Fehlſchlag ger) 


und 54 Minuten zurüd. Er flog um |wefen ift, da fie die Leitung der Ab 


9:00 Uhr morgens von Cleveland ad | teilung zerfplittert hat. 


Die Orbi- 


und landete um 12:24 Uhr nahmit- |nanz vom Jahre 1912 rief unter an 


tags im Grant Parf\ 


beren die Poften des 1. und 2. Hilfs— 


yurman, | 
Moodhull, Gopier, Madderom, Me: | 
Nichols, KArumdid, Cullerton, Cer⸗ 


Burns, | 


COFFEE 


Der allerbefte köftlihe 
friſch geröſtele Kaffee 


3380 


Home Blend, Kaffeewägen ver⸗ 
taufen dieſelbe Sorte Kaffee au 


4öc; das Pfund zu 
* Dairy Tafel⸗ 
Butter, 
fve3. daß 5öc| 
ie 


: Die allerbeite 

'I Ereamerh 

| Butter— 60€ 
ver Pfd., Pfund 
een 


| 
| Zee, fpart 20 


ver Br. H()C 


Sper. Bt., 


PBurlty Wut Diar- 
garine, bie 
allerbeſte, C 
narantiert, 


| 
‚Bankes’ Sinfees Läden 


| ntorpweitjeite: } Beitfeite: 
11044 '%, Chicago \ihe | 1510 W. Dladilon Str. 
| 1373 Wältautee Une |2830 W.Dladilon Etr. 
‚1045 Dilmaufee Are | 1836 AIue Neland Up 
2054 wiilmaufee Ape I 
26012 W. North Abe 

B. 12. Erbe 


Norbjelter 
3102 ®. 2. € 
406 W, Divifion Sr. |“ Rbfeite: 


720 8. North Are. 
2540 Lincoln Abe, 3082 Wentmartb Probe, 
ı #427 ©. Snilies Ete 


3244 Vinroln Lite. 
Ad N. Clart Str. . 4720 & Qklund, Me 


+ 
+ 


!E. Iverfon, &. M. Nevman und M. 
A. Michelſon. 

Mayor Thompſon wies darauf— 
hin, daß das Stadium in Nale, die 
berühmte „Bowl“, 75,000 Perſonen 
faſſe und 8750,000 gekoſtet habe. Für 
den Betrag von $1,000,000 könne ein 
Bau für 100,000 Perſonen errichtet 
werden. Der Mayor verſprach ſeine 
Mitwirkung, das Geld aufzubringen. 
| Elbridge Hanech, Anwalt für! 
Montgomery Ward & Co., erklärte, | 
\baß die Firma, die ftet3 gegen Be— 
bauung de3 Grant Park eingetreten | 
ift, nicht3 gegen den Bau einzumen: | 
ben habe. 

Mitiien fih verantworten. 

Bei der Zipildienftiommilfion 
wurden geftern Disziplinarklagen | 
gegen Kapitän James Smith und 
fünf Poliziften der Wache in South | 
Chicago erhoben. Cie lauten auf 
Nadläffigteit und Unfähigkeit. Die 
Polizisten hatten e8 unterlaffen, die 
Schnapphähne abzufangen, die am 
legten Dienstag die Bank in Hege- 
wich beraubt haben. 

— —— — — 
Wichtig für Angehörige der Solda— 
ten und Matroſen. 


N 





| 
| 


| 


(Eingelandt dom German Bureau, Foreigtt 
Language Godernmental Information Eer: 
dice,) 


| Der Artikel 301 des Geſetzes 
| Threibt bor, daß im Todesfalle einer 
Militärperfon der Mutter oder dem 
Vater, die von dem Geftorbenen ab- 
hängig waren, Unterftüßung ausge: 





or, daß dem Vater oder der Mutter 
oder beiden npalidengelder ausbe- 
zahlt werben, wenn diefe Perfonen 
bon dem Inpaliden unterftüt mur- 
ben. 

Am 1. Mai hat nun das Krieg? 
rilifo-Verfiherungsbüreau folgende | 
Auslegung des Wortes „‚dependench“ 
(Abhängigkeit) in diefem Zufammen:| 
hang erlaffen: 

1. Die Abhängigkeit von einer) 
Perfon, auf Grund deren Tod oder: 
Invalidität Entſchädignug bean— 
ſprucht wird, wird als nicht beſtehend 
erachtet, wenn der Vater oder bie) 
Mutter oder beide ein Einfommen 
haben, melches genügt zu einer anz| 
ftändigen (reafonable) Zebenshaltung | 
einf&hließlich Kleidung und der not- 
wenbigen ärztlichen Behandlung für | 
fi und diejenigen Mitglieder der 
Yamilie, die minderjährig find oder) 
die in irgend einem Alter jtehen und 
geiftig oder förperlich untauglich find. | 

2. Ein Tehlen der Abhängigteit 
wird angenommen bei folgenden Ein— 
kommen: 

Wenn eine Mutter oder ein Vater 
ein Einfommen von mehr ala $50 im! 


| 


| 





Monat hat oder wenn eine Mutter) 
und ein Vater, die zufammen moh-| 
nen, ein Gejamteinfommen von | 
über $90 den Monat haben und $20| 
den Monat dariiber hinaus für jedes 
weitere minderjährigetyamiliennit- 
lied in irgend meldhem Alter, das 
geijtig oder förperlich untauglich ift. 

3. Um die Summe eine3 Einfom: 
men3 zu bejtimmen, muß das Netto- 
Einfommen von Eigentum jeder Urt, 
da3 der Mutter oder dem Vater oder 
anderen Familienmitgliedern, Die 
noch minderjährig find, gehört, ſowie 


auch der Verdienſt des Vaters oder ® 


der Mutter oder der minderjährigen | 
Familienmitglieder in Vetracht gezo=| 
gen werben. Nicht in Betracht gezo-| 
gen werden die Einlommen anderer 
großjährigerFamilienmitglieder, wohl 
aber deren tatſächliche Veifteuerung | 
zum Yamilieneinfommen, | 

4. Die Tatfache, daß die Perfon, | 
für deren Tod oder Invalidität Ent: 
Ihadigung beansprucht wird, ihren 
Bater oder ihre Mutter oder beide ge 
mohnheitsmäßig unterftügt hat, iit 
| fein entjcheibender Beweis dafür, daß 


| 5. Zur feftftellung der Abhängig: | 
 feit fommt die Tatfache, daß der Va: | 
ter oder die Mutter oder ein anderes 

Tamilienmitglied Empfänger einer 

Verfiherungsfumme gemäß dem Ar=| 
ıtifel 4 bes 
rungsgefeßss ift, nicht in Betracht, 
\ebenfo wenig mie der Empfang bon‘ 
Schenfungen und Unterftüßung aus) 
Wohltätigkeitseinrichtungen. | 
| Alle früheren Bejtimmungen und 

| Snftruftionen, die mit dem obigen| 
nicht übereinjtimmen, werben hiermit | 
| 





rüdaangig gemadt. 
— — — 
Der Grillenzirkus. 


| 

| Du den eigentümlichiten Beluſtigun— 
‚gen der Chinefen gehört der Grillen- 
ſport. Die Grillen werden dazu mittels 
| eines ſinnreich konſtruierten Apparates, 
einer Art Drahtglocke, aus ihren Löchern 
hervorgelockt und gefangen. Nachdem 
man ſie eine Weile in kleinen Käfigen 
gefüttert — und die durth Den Fang | 
etiva3 eingeichüchterten Tiere wieder zu | 
Kräften gebracht hat, wird der Tag des 
Nampfes befannt gegeben. 3 finden 
üch dazu alle Grillenbeſitzer zuſammen. 
Tie Kämpfer kommen aus ihren Käfi— 
gen in einen neuen Apparat, eine Art 
Arena, und hier gehen ſie nun aufein— 
ander los. Die Zuſchauer nehmen an 
der Schlacht den regſten Anteil. Mit 
jaufmerfjamen Mienen ſtehen die be— 
zopften Herren um den Kampfplatz und 
beobachten das aufregende Schauſpiel. 
Die Grille, welche einen Gegner in den 
Sand ſtreckte, reſpektive ihr Beſitzer ern- 
ten reichen Applaus. Beſiegt ſie meh⸗ 
rere ihrer Widerſacher, ſo ſteigt ihr 
Ruhm wie bei uns der eines Rennpfer— 
des, ſolche Tiere werden auch hoch, ja 
oftmals mit Tauſenden bezahlt. Wie 
bei unſeren Pferderennen werden auch 
in China bei den Grillenkämpfen Wei— 
ten geſchloſſen und mancher Chineſe hat 
dabei ſchon ſein Hab und Gut, ja den 
Rock vom Leibe verſpielt. Auf dem 
Markt in Peking haben die Grillen— 
händler ihren eigenen Stand. In gan— 
zen Scharen ſitzen ſie dort und halten 
ihre Ware feil. 


— — — —— 


— Mit 41 gegen fieben Stimmen 





Ir hat ber pennfylvanifche Staatzfenat, 


wie das Haus fhon mit 128 gegen 
66 Stimmen, den FFrauenftimms 
rechtszufag zur Gtaatöverfaffung 
gutgeheißen Ha — 


eine Abhängigkeit vorlag. ‚u 


Kriegsrifito-Verfiche- | @ 


Bunusı ... 


CARSON PIRIE SCOTT &C0. 


Basement— 
Ortords für Damen — Ofterierung | 


von weißen, ihwarzen ı. braunen für Sommer 


* 


— 
® 


* 
— — 


5 
a 
* 
a 
® 
R 
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Ein jeher intereffantes Cortimen 
niedriger Schuhe, in den in dieſem 
Sommer beliebteiten Moden, jet be- 
veit, Biele angenehme Neberraihungen 
erwarten Euch. Weihe find in reicher 
Anzahl vertreten. 


Weiße Nile Cloth Orfords find $6 das Paar 


zum Schnüren ind 
haben mittelicyivere 
Leder Military-Ab— 


J 


0 
J * 


Swealer Coals 


für die Kleinen. Markiert zu 


2* 
54.75 
Somoht attraftiv umd praf. 
tiich zun Tragen außerhalb 
ſind dieſe reinwoll. Sweater 
Coats für die Kleinen. Und 
Mütter wählen dieſelben aus 
wegen deren ausgezeichneten 
Qualität, denn ſie ſind aus 
feinem reinwollenem Garn 
gemacht. 
Attraftive - Schattiernngen 
in Inrqnoije, Copenhagen 
und Veacot blau, Ameri⸗ 
can Beanty und lohfarbig. 


Zu haben in den eleganten 
Gürtel-Moden, mit hohem 
Kragen und zwei großen Ta— 
ſchen. In Größen von 6 bis 
14 Jahren, markirt zu 84.75. 

Baſement, nördlich. 


Dieſe weißen Nile Cloth Damen-Oxrfords 
von ausnahmsweiſe guter Qualität. Dieſelben 
Sohlen, mit echten Leder- oder weißen Ivory 


ſätzen. 86 das Paar. 
Weiße Canvas Pumps und Oxfords, $5 und 85.50 das Paar 


Sehr prominent treten in dieſer Auslage die weißen Canvas 
Pumps und Oxrfords in dem Colonial Stil hervor. Dieſelben haben 
leichte Sohlen und attraktive Canvas überzogene Abſätze. Sowohl 
für Promenade- wie Dreß-Trachten. 55 und 855.50 das Paar. 


Oxfords 


Weiße Canvas Sports und Orfords mit bequemen Neolin Sob- 
(en und Gummi-Abjägen, $5.50 das Paar. 


Pt 


für Sportsgebrand; jind $5.50 das Paar 


Braune und Schwarze Calf Orfords find $6.95 das Baar 


Dieſe lohfarbigen und ſchwarzen Kalbleder Orfords find ge- 
macht über den engen Zehen-Leilten, der fo populär ift und haben 
Leder Militarn Abiäte zum Geben. $6.95 das Paar. 


Baſement, nördlich. 


Die zweimal das Jahr ſtattfindenden Verkänfe von 


Geſtricktem Unterzeug 


Monatelanges Planen für dieſe Offerte in geſtricktem Unterzeug hat in einem Ver— 
kauf von ungewöhnlicher Wichtigkeit reſultiert, vom ökonomiſchen Standpunkte aus. 
Denn während dieſes Verkaufs ſind die Preiſe für geſtricktes Unterzeug äußerſt niedrig 
— Qualitäten von derſelben Güte, wie ſie alle Waren in dieſem Baſement-Laden 
auszeichnet. 

Es iſt vorteilhaft, gleich den Bedarf für eine Saiſon zu decken, denn es werden nur 
ſolche beliebte Moden in Unterzeug offeriert, die in größter Nachfrage ſtehen. 


Frühjahr- und Sommer-Unterzeug für Damen und Mäunner 
zur diejen zweimal das Jahr ſtattfindenden Verkaufspreiſen. 


| 


| 
| 
} 


für Männer— 


Baumwollene Union Suits, $1.45 das Snit 


Seriey gerippte baummwoll. Männer Union- 
Suits, die nicht nur dauerhaft, jondern von einer 
Mode find, die dem Körper Komfort verleiht. 

ı Entweder mit langen oder furzen Nermeln in den 


| Knielängen. Gr. 34 bis 46. $1.45 der Suit. 
; Athletiiche Union Suits, 7de das Suit 
Baumivollene Leibchen, 2dc da3 Stil | EEE : 
— * | Nainioof Aihletie Style Männer Union-Suits, 

Aermelloſe baumwoll. Damen Leibchen, mit die Sorte, welcher Männer für Sommertrachten 
ausgeſchnittenem Hals, von guter Qualität vorziehen. Ein ſehr dauerhaftes Kleidungsſtück. 
Baumwolle. Gr. 34 bis 44. 256c das Stück. Groͤßen 34 bis 46. 7de der Suit. 
Alle Artikel in dieſem Verkauf ſind zu ſolch ſpeziellen Preiſen markiert, wie 
ſie nur ein zweimal jährlich ſtattfindender Verkauf erlaubt. Und aus dieſem 
Grunde iſt es anzuraten, gleich für den zukünftigen Bedarf einzukaufen. 


Attraktive Zmocks und Middy Dinen 


a * * — 
Iu einem ſpeziellen Verkauf markiert zu 831.00 bis 83. 95 
Gerade rechtzeitig für Gräberſchmückungstag-Ausflüge 

kommt dieſer Verkauf von Smocks und Middy-Bluſen. Und 

die Preiſe ſind ſolche, daß es vorteilhaft iſt, bei dieſem Ver 

kauf auch gleich den Bedarf für den Sommer zu decken. 

Middy Bluſen ſind aus Twills und Baum— 
wolle Ramie Cloths mit einem Leinenfiniſh 


für Damen— 
Baumwollene Union Snit3, 48c Suit 


Baummwoll, Union-Damen-Suits von einer 
Qualität, die dauerhaft ijt. Zu haben in der 
ausgeſchnittenen Hals-Faſſon, ohne Aermel, 
ind Knielängen mit enge oder loſe anliegen— 
den Knien. Größen 34 bi$ 44, 48e der Suit. 


u 
® Einige der Middyblufen jind ganz weit. Andere haben Kra- 
gen und Manjchetten aus rofa oder blau. Noch andere find 
ganz aus roja oder blau. Sie find in einer jmoded Faflon zu 
haben, oder einfach gejchneidert, mit weienm Braidbejak umd 
einer Ihivarzen Halsichleife. Im Größen 6 bis 20. Jahre. ’ 
Smods find in einer Auswahl von geichmadvollen Moden zu haben 

Dieſelben find aus baummolf, Ramie Cloth, merceriged baummwolls Rongee und franzöf. Leinen 
Cloth. Mit hübſcher Handſtickerei an Kragen und Taſchen oder einfachem Beſatz von Bändern von 
Stoffen in kontraſtierenden Farben. Etliche in Coat Effekten, andere in Slip-on Moden. Dieſel— 
ben ſind zu haben in roſe, blau, grün und weiß. In Größen von 14 Jahren für Miſſes, bis zu 42 
zöll. Büſte Maß für Damen. 


Die Preiſe entſprechen dem Stil und der Qualität, zu 


*1.00, 81.50, 51.95, 52.50, 83. 50 und $3.95 


Baſement, 


öſtlich. 


Bar $5O yulidlam 


— — — — — — — — — — ————— — —— — — — 


Gelojendungen FPiherty Sonde i 


— nach — 


u. Deutſch⸗ 
Oeſterreich 


ſowie Tirol, Böhmen, Mähren, 

Slavonien, Kroatien, Polen, Elſaß—⸗ 

Lothringen, Luxemburg und linke 
Rheinſeite. 


Liberty⸗Bonds 


fauft und verfauft 


K.W. KEMPF, 


tel,.: Wain 4491, 120 N, La Salle Etr, 
Sffen 9—5, Eonntags 10—12. 
2malt* 


— — 
0 
Vietory Bonds 
bezahlen wir heute 
Wir laufen oder verlaufen in it» 
jend einer Quantität — alle Aus 


yaben. 
Vajiert auf die Schlußpreife der 


Nerv Yorker Altienbörfe, 


Publie Securities and 


Investment Corporation 


220 ©. State Steahe 
Phone Harrifon 4217 


abzüglich Kommſſion. 


Geldſendungen 


nach Deutſchland, 
nach Deutſch-Oeſterreich, 
nach Böhmen, Mähren, 
Slowakei, Tirol, Vorarlberg, 
Kroatien, Slawonien, Bosnien, 
Serbien, Rumänien, Dalmatien. 
Schiffskarten auf allen Linien. 
Banknoten von europäiſchen Län— 
dern. Auskunft frei. 


L. Kaufmann & Co. 
Bankgeſchäft. 


28 S. Wells Str. 
Staatszeitung⸗Gebäude. 


Transatlantic 
Transportation 


Co 
1646 
nage Nortd A 


| 
| 
| Liberty Bonds 


Heldſendungen 
öchiſſskarlen 


nach Enropa. 


— Ah ſo! — ,Warum läßt denn 
der Herr in 2 ſeinem Du ann 
a "| wenig einheizen?" — „Der ä 
Eefet die „Sonntaapeit“.|gern fü“ — 
N e " af ı ER, ur x 


\ 





x 


en nd mn nenn 


Abendpost. 


es: “THE ABENDPOST COMPANY“ 
Published 


ftellen, daß alle die ichiweren Widerfprüche, Fehler 
und Mängel nur fcheinbare find, oder nur zeittweilige, 
und mit der Zeit behoben und ausgeglichen werden 
follen. — mag das Bild ſich ändern. So, wie 

daily ezcepi Sunday. die Bölferliga fich jetzt darftellt, bezw. bis jegt dar- 
n Publisher: "THE —— rn geitellt wurde, jcheint fie ein abjchredendes Zerrbild, 
sem ® Cents | für daS Anerifa fich nicht begeiftern fan. — — — 


Abendpoit, Chicago, Dientag, den 27. Mai 1919. 


— — nn —— nn nn um 


banblungen deö Landes betzuzählen 
war, hat ihr gewaltige Lager bis 
auf ben legten Xropfen ausverkauft 
und das ift nur ein Haus von vielen. 
Mertwürdiger Weife haben fih au) 
die reichen jübifchen Yamilien ihrer 
Schätze an Weinen entledigt, und ba= 
b.i find Marten feltenfter und aus 
erlejeniter Art aus ihrem Spinnge- 
mebeverließ an das Licht der Sonnen 
gelommen, bei deren bloßen Nennung 
einem fon das MWaffer im Munde 
zufammenläuft. ch fragte einen 


Der Sattler aus Heidelberg. 


i orker Wo⸗ nahm ſeinen Platz unter denen ein 
—— x — den er⸗ die ſeildem die Mehrheitsſozialiſter 
ften Präfidenten der deutfchen Re- hießen. Er beſtritt nicht. daß bei 
hublit, Friedrich Ebert. Sie Krieg ſeinen Urſprung im Jmperia: 
lut das in einem fefſelnd geſchriebe- lismus habe, behauptete aber gleich 
nen Charakterbild Eberts, das fich | zeitig, daß es Deut/ihland war, bad 
durch feine Sadjlichkeit von Schilde: |zuerft angegriffen wurde, und bay 
rungen ähnlicher Art, die vom Zeit |die,Sozialdemofraten die Regierung 
zu Zeit in amerilanifchen Blättern | unterftügen müßten, um dad Vaters 


(Eigenberiht ber „Abenbpoft“,) 


Gineinnatier Blanderei, 


Aus einer troden gewordenen Stadt. — 
Ueber fie wurde um die Mitternadts- 
ftunde da3 Leihentuh der Prohibition 
ausgebreitet, — Die Vorgänge in der 
fhweren ‚Sterbeitunde” und „orber.— 
Getränte im Wert don Millionen {nd in 
die PBribatlellee gewandert, — Grobe 
Mengen gingen nah Stentuy, Y,ofelbft 
man fich noch bis zum 1. Juli der feudhs 
ten Sröhlichleit erfreut, — Der Kampf 
um PBrobibition, — Un der fohlichlichen 
Nicderlage find die Gegner nicht fchuld- 


— per Month uses nen. =... non sont Dan Here — 66 Cents 
In tde eiaten or Ultnois, Indiana, Iowa, Wisconsin, Michigsn, 
a Missouri, Minnesota and Ohio, per yon 64.50 


Laß von brutalen Gewalten 
> ie —* ei 
i iſch. annſt du nicht recht behalten, 
Billigeres Fleiſch Halte doch feſt am Rechten. 
NN LE NEE: ———— Paul Heyſe. 
„Das Fleiſch iſt willig, aber der Geiſt iſt ſchwach“, 
— mit dieſer Umſtellung trifft in gewiſſem Sinne 


das bekannte Bibelwort auch auf die im Fleiſchmarkte 


“Bonntagpost” year. m... en Dre ..n 000. 86.50 

aD other States and Canada the price will be per year.uoee. 85.00 
' “Sonntagpost” Dar JOST een nunnın »ornen nennen 87.00 
per “Bonntagpost” une 46 Contse 


— Das folgende beachtenswerte, wahr⸗ 
MWendpoſtꝰ·Gebãude: 223 und 225 W. Waſhington Str., 


haft freiſinnige und großzügige ⸗Wort 


COuiease 


Svollerliga⸗Plan. 


ein Neger von Haiti. 


. brachte, it 8 nit. 


abitimmen Tann.” 


. slfhen Wells Str. und Franklin Etr, 
Telephon: Franklin S90P 


teder 2 Gent3; ins 


aus gelie 
Diffvurı Miinnelota und Obio suussenes- 


„u.........„ene..uu0. . 


anderen Etaaten und Canada ifi 
„Conntagboit“ ’ 


31. Jahrgang. — Nr. 125. 


wBölterliga‘ oder „Fünferallianz? 


2 Senator Yames A. Reed von Miſſouri ſprach 
= getern im Senat telle zwei Stunden lang über den 
Das heift natürlid gegen den 
e Ban, denn Senator Reed bat von alleın Anfang an 
2 gegen den Liga-Gedanfen Stellung genommen, wie er, 
2 Biele fagten, weil er, obgleich Demokrat, ein grundfäg- 
= Tier Gegner des Präfidenten Wilfon und feiner 
 Bolitit ift. 
E Der Senat und die gefüllten Gallerien Iaufchten 
e den Ausführungen Senator Reeds mit gefpannter 
= Hufmerkfamkeit, nd fie fanden ihren Lohn. Denn 
E der Senator, allezeit gewandt in der Rede und Debatte, 
amd geichicdt in der Entdefung neuer Punkte und 
© Eröffnung neuer Ausblide, unterzog den Völferliga- 
F Blon einer fharfen und intereffanten Kritif, und 
© Bradite in feiner Rede einen „Punkt“ heraus, an den 


- Bislang wohl nod) niemand dachte, der aber — gleid). 
© Biel, ob nun begründet oder völlig haltlos — einigen 
Fe Eindrud machen wird und etwas Senjationelles an 
Ach Hat. Dementiprechend beichäftigt die Bericht. 
© eritaktung fi vorzugsweije und zum Teil ausichlich- 

Ed damit, und icon die Ueberichriften verfünden in 
e Fetten Leitern: „Reed erklärt, die Liga madje die farbi- 
© gen Rafjen vorherrichend“ ujw. 
. Senator Reed führte aus, die Nationen weiher 
Halfe würden in der Liga nur elf Stimmen haben, 

E während Nationen farbiger Rafje zu fünfzehn Stim 

men berechtigt jein würden, und frug, ob der Senat 
E bereit jei, da3 Schidjal der großen amerikaniſchen 
© Republit einer Verjammlung anzudertrauen, in der 
* die minderwertigen 
Heit und die Madıt, die weiten Nationen nieder- 
E zuitimmen, haben würden. 
gen Nationen gehörig nannte der Senator: Liberia, 

- BSaiti, Kuba, Hedjaz, Honduras, Guatemala, Ecnador, 
7 Banama, Siam, Indien, China und Sapan. Er ftellte 
zum Schluß dem Senat ein Bhantaficbild einer fünfti- 

gen Sigung der Liga vor, mit folgenden Anmejenden: 

- Ein Engländer, ein Franzoje, ein Amerifaner, ein 
TE Sapaner, ein Chinefe, ein Neger von, Ziberia, ein 
FE Sinder, ein Siameie, ein Mifhling von Honduras und 
E Dergleichen tit interefiant und 
FF ihert Gehör und Beiprehung, aber dasinterefianteite 

E md Bedeutfamite deilen, was er jagte, bezw. herans- 
Das it in den Schlußfolge- 

tungen enthalten, die er au3 den berichtedentlihen 

F Einfpradhen de8 bdemofratiihen Wortführers der 

* Hominiftration im Senat, Senator Hitheod don 

E Nebraska, und den darin Tiegenden Eingeitändnifien 


Nationen 


4 IS Reed die Behauptung aufgeitellt hatte, dab 
* Farbige Völker fiinfzehn Stimmen und damit eine | 
Stimmenmehrheit in der Pölfer- „NifembIy“ haben 
 Mürden, frug Senator Hitcheod: 
© bereit, zu jagen, über was dieje Nationen abjtimmen 
Können?” Reed: „Ueber Alles das, über das Amerika 
Sitheof: „Der Senator irrt fi 


Nurimer et per Monat 55 Gents 
in den Staaten Alilnots. Indiana, Br Bisconfin, 


Rr- 88 Second Class Matter 8 b 
; ee ne andzen Matter 2e FE oe nn 


eine Stinnmenmehr- 


ALS zu den minderwerti- 


„Sit der Senator 


beitehenden Berhältnijie zu. Der Fleiihvorrat in den 
Ber. Staaten ift zur Zeit groß genug, um die Bejei- 
tigung jo ziemlich aller den Konlum beichränfenden 
Kriegsporichriften zu geitatten, und durd) reichlicheres 
Zumarftebringen des Fleiiches die längit erhoffte und 
fo dringend notwendige Verbilliaung diefes® Haupt- 
nahrungSmittel3 des Volkes herbeizuführen. es» 
halb dies nicht geihieht? Auf diefe Frage ermidert 
Bundesjenator Kenyon, dab zur Zeit über 268,000,- 
000 PBhumd Fleifh in Kühlipeichern des Landes Ja- 
gern, da3 uriprünglih für die Speifung der amert- 
fantichen Armee in Europa bejtimmt war, dejien VBer- 
ladung jedody infolge der unerwartet fchnellen Been- 
digung des Krieges und der ji) prompt vollziehenden 
Demobilifierung eingeitellt wurde, das gleichwohl 
aber Wafhington dieje Fleiihmenge nicht für den Pri- 
vatfonfum in Amerifa freigeben will. Er verfündet 
gleichzeitig, da er eine bezüglihe Unterfuchung be- 
antragen werde, umfomehr al3 hohe Regierungs- 
beamte erflärt haben, e8 jet notwendig, über diejes 
Fleifjh in Europa oder in Amerifa in folcher Weife 
zu verfügen, daß die Fleiichpreife in den Ver, Staa- 
ten nicht gar zu plößlich finfen würden. ES bedarf 
faum der Erwähnung, dab diefe Bemühungen des 
Senator3 bon Nowa der aufrichtigiten Sompathie des 
großen Publifums ficher ſein dürfen. Iſt-doch der 
allieitige Wunich auf ein Billigerwerden der durch den 
Krieg jo unggheuer verteuerten Lebensmittel gerichtet. 

„ber“, jagt ein Blatt im Seimatsitaate des 
Senatord, der „Cedar Napids Nepublican”, aud 
diefe Sadıe hat zwei Seiten“. Und dann fragt e8: 
„Iſt e8 nicht wahr, dab die Regierung den Großflei- 
fhern für Schweine einen Preis von $17.50 bro 
Zentner Xebendgewicht garantiert hat, ebenjo wie fie 
den Farmern den Preis von $2.26 für das QYufbel 
Weizen garantiert hat? Die Regierung beftimmte den 
Breit, den die „Waders“ für Echweine zahlen foll- 
ten, und verfprah ihnen, für da8 Verbleiben eines 
bernunftgemäßen Profit3 Eorge zu tragen.- Sit cin 
Verfpredhen, da3 die Regierung den Großfleiihern 
atbt, minder bindend al3 ein den Fyarnıern gegebenes ? 
Die Regierung fette nicht nur die Preife für Schweine 
feit, fondern wies auch die Großfleifher au, alle an« 
nebotenen Schweine zu Taufen und dieje für den Kon« 
funt borzubereiten. SIinfolgedefien haben fie ihre 
Kühlſpeicher bis zur Faſſungskraft gefüllt. Wenn 
die Regierung jetzt einen Preisſturz hervorruft, was 
wird aus ihrem Verſprechen, die Preiſe hochzuhalten?“ 
Dem gegenüber läßt ſich einwenden, daß die heutigen 
Preiſe einen „Sturz“ ſehr wohl vertragen können, 
wenn für ſie die Regierungsgarantie maßgebend ſein 
ſoll. Sie haben ſich während vieler Wochen in der 
Nähe von 821, mitunter etwas mehr, mitunter etwas 
weniger, gehalten, was zwiſchen dem regierungsſeitig 
feſtgeſetzten und dem Markt-Preiſe eine Differenz 
von 83.50 beläßt. Auch hier, ebenſo wie bezüglich des 
Weizenpreiſes, hat ſich bewährt, 
rung eines Mindeſtpreiſes für Nahrungsmittel im 
freien Handelsverkehr der Preisſteigerung ins Unge— 
meſſene nicht nur keine Grenzen zieht. ſondern eher 
ſtimulierend auf dieſe einwirkt. Vergleichsweiſe ſei er— 
wähnt, daß Schweine pro Zentner Lebendgewicht im 
Mai 1918, $17.95, 1917 $16.55 und 1916 810. 15 
fofteten. Anlählich der nom Stadtrat legte Mocdhe vom 
genommenen Iinterfuchung der SIetichtenerung wurde 
feitgeitellt, dar in letzterer Zeit die 
Anlieferung von Schlachtbieh in den Stock 
Yards alle rüheren Ziffern übertrifft. und 
daß die Preiſe für friſches Fleiſch im Großverkauf 
nicht unbeträchtlich herabgegangen ſind. Gleichzeitig 
wurde konſtatiert, daß das konſumierende Publikum 
bisher nur in ſeltenen Fällen und nur zum geringen 
Teil durch dieſe Verbilligung begünſtigt worden iſt. 


daß die Garantie | 


ist von Rabbi Horace 3. Wolf ausgefpros 
chen worden: „Organifierte Religions 
Igemeinfchaften müljfen der Herausfor— 
derung des neuen fozialen Gemifjenz 
Dadurch begegnen, daß fie fich von der 
alten Inflage befreien, jie feien Klaſ— 
Ifeneinrichtungen. Die Religion der Zus 
fımft muß fi mit dem Xeben in der 
Welt befajfen. Cie muß einfehen, dai; 
goldene Juitinfte nicht aus bleiernem 
| : ei 
Leben erwachſen, daß Roſen nicht auf 
Schmutzhaufen wachſen, daß Menſchen 
nicht geiitig erlöft werden fönnen, wenn 
ihre limgebungen e3 ihnen nicht leichter 
maden, aut zu fein, und fchiweres, 
ichlecht zu fein. Die neue Religion ver: 
langt, da Menichen aller Religionen 
die Dinge vergefien, die fie in der Vers 
gangenbeit getrennt Haben, und day 
Nachdruck gelegt werden muß auf die 
Grridhtung einer echten fozialen Geredh= 
rigfeit. Religionen mag e3 viele geben, 
ın diefem Einne jedoch mu die Religion 
eins fein.“ 


Ein moderner Horodes. 

Der frangzöfifche Premier Elemencemu 
Ifoll den Ausſpruch getan haben, es leb— 
ten 20 Millionen Deutſche zuviel auf 
der Erde. Das ganze Verhalten der 
franzöſiſchen Regierung, deren Seele 
der alte Tiger“ iſt, entſyricht dieſer 
Anſchauung. Die degenerierten Fran— 
zoſen, welche als Nation ſchon längſt nur 
ein klägliches Ueberbleibſel aus frü— 
heren großen Zeiten bilden, erblicken in 
dem urwüchſigen kräftigen deutſchen 
Volksſtamme einen überlegenen Riva— 
len. Und der blutdürſtige franzöſiſche 
Tiger findet anſcheinend keine Befriedi— 
gung, bis weitere Millionen deutſcher 
Kinder vor Hunger geſtorben und ver⸗ 
dorben ſind. Der deutſche Unterſtaats— 
ſekretär ſoll dieſen Ausſpruch dem Prä— 
ſidenten Wilſon in einem Schreiben 
perſönlich zur Kenntnis gebracht haben. 
— Nun muß es ſich zeigen, ob unſer 
Land deshalb für Humanität in den 
Krieg zog, um dieſe blutdürſtigen Ge— 
| Lüfte des frangöfifchen Tigers zu befrie- 
digen. 


Dat ein Mann bon Felbmarjchall 
Haig3 Stellung es tagt, öffentlich bor 
der Ginefifchsindifchen Gefahr zu mar: 
nei, gehört zu den Zeichen der Zeit. 
Bun vor der Zukunft der merken 
1° aſſe! 


Eine gefallene Größe. 

„Wir werden der Welt zeigen, daß 
unſer Präſident ein Diener des Volkes 
iſt. Er mag uns wohl empfehlen etwas 
zu tun, aber wenn wir nicht wünſchen, 
es auf ſolche Weiſe zu tun, dann werden 
wir es nicht tun.“ Nein, es war kein 
„Red“, der durch dieſe Worte das Recht 
des Beſſerwiſſens für fih und das Volt 
in Anfpru nahm. Gie find einer 
im Muditortum gehaltenen Rede Wil- 
Tan Renningd Bryan? enmommen, in 
|der er u. I. empfahl, daß die Bevölke— 
‚tung der Ver, Etaaten zivang3weife zu 
„ZTeetotaler3" gemacht werde. „Wei 
der PBräfident vielleiht mehr als das 
Meib eines Trimfenbold3 beireff3 der 
Schädlichfeit fpirituöfer Getränfe? 
Oder weiß er gar mehr al3 das Sind 
eine3 Säufers, da3 unter deſſen Aus— 
\ichmeifungen zu leiden hat?“ frug der 
dreimal nominierte umd ebenfobiele 
Male unterlegene Präſidentſchaftskan— 
didat, der aufs Neue ſeinen Blick auf 
das Weiße Haus gerichtet hat. Er kann 
ſich den Weg dahin nicht gründlicher als 
|durch derartiges hyſteriſches Wiſchi— 
Waſchi⸗Geſchwätz verlegen. 

— — 
Haarig! 
Das Bibelwort „Prüfet alles und be— 


los. 


Es trinlet die durſtige Erde den Negen, 

Sie trinkt und es will ſich ihr Durſt 
noch nicht legen; 

Die Pflanze, ſie ſchlürft aus dem irdi— 
ſchen Schoß 

Den Segen, der En hernieder ihr 


Die Biene, fie trin?? aus den Blüten der 
; flanze 
Den Maitau, helleuchtend im Eonnens 


glanze; 
Die Tiere des Waldes, der Vögel Heer, 
Sie trinfen; es trinken die FFiiche im 


Meer. 
Das MWeltmeer! — hier bin ich zur 
* ‚Wette erbötig, 
Es hätte wahrhaftig das Trinfen nicht 
nötig; 
Dob trinkt c8 der Ströme unendlichen 


Zoll, 
E3 trinft und wird dod) bon dem Trins 
; . „fen nicht voll. 
Die Sonne, fie teinfet die Dünite der 


r e, 
Wer ſah, daß ſie jemals ihr brachten 
Ds i Beichwerde? 
Sie trinfet die See und ihre rotes Ges 


icht 
Erinnert an Mäßigfeit ficherlich nicht, 
Der Mond, auch er trinkt von den Strabs 
. len der Sonnen, 
Bis Fülle fein hHageres Antlitz ges 
j wonnen 
Vom feurigen Trunk, der ſo reichlich ihm 


quoll, 

Zeigt er ſich bald nüchtern und bald wie— 

; er voll. 

Die Sterne, fie trinken in ähnlicher 
Weife 

Und tommen, beraufcht, gar oft aus 
dem Gleije; 

Wer fah nicht, daß einer zur Erde fiel? 

Nun, wahrlich, er hatt’ auch des Guten 
zu viel. 

Wenn Sonne, Mond, Sterne und Erde 
nun trinken, 

Sollt' uns dann im Becher der Wein 

A nicht auch blinten? 

Sagt an, Moralilten, wie wäre denn 
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us 
Wir folgen dem Beifpiel: drum füllet 
das Glas! 

Ich weiß nicht, ob unier meinen 
Mitbürgern die Ode an das Trinken 
bes ſeligen Herrn Anakreon allge— 
mein bekannt iſt. Es muß wohl ſo 
ſein, was bei der hohen Intelligenz, 
die am Ohioſtrand anzutreffen iſt, 
nicht weiter verwundert. Sicherlich 
haben meine lokalen Zeitgenoſſen in 
den vergangenen zwei Wochen ſtreng 
nach dieſem Rezept gelebt. Es war 
ein Wettlauf in der Vertilgung all 
der herrlichen Gaben, die uns ein 
Bacchus und Gambrinus beſcheerk 
hat. Als ob es gar kein morgen mehr 
gäbe und die feuchte Fröhlichkeit zur 
ewigen Ruhe beſtattet ſei. Ein ſchot— 
tiſcher Dichter — ich weiß leider 
nicht, wer es geweſen, ob Carlisle 
oder Burns — der ‚„Johnny Barley⸗— 
corn“ beſingt, ſagt von ihm zwar, 
daß er immer mieber auflebe, einer: 
lei, auf weldhe Manier mar ihn un 
bringe, Die Cincinnatier glauben 
nicht daran, Er it tot, gejehlich, 
offiziell. Die Prohibitioniften haben 
ih noch den araufamen Scherz er= 
laubt, das Anfrafttreten des Amen 
dement3 auf den 26. Mai anzufehen, 
und das Lizensjahr lief am 24. ab, 


alten Herrn nach dem Grund. „Wir 


Alten“, ermwiderte er, „können bas 


nicht mehr alles fonfumieren, u.dfer 
Nachwuchs, veriteht nichts davon und 
e3 märe ein Gafrileg, wollten wir 
ihnen diefe Marten überlaffen. Um 
nun die Gotteögabe anderen zugäng: 
fi zu machen, die fie zu würdigen 
wiffen, haben wir uns, wenn aud 
blutenden Herzens, von unferem 
Weinkeller getrennt.“ Das ift gewiß 
wahre Nächſtenliebe. 

Das löſt aber immer noch nicht un— 
ſer Rechenexempel: Wieviel befindet 
ſich in Privatkellern? „Wenn jeder 
auf den Steuerzettel ſetzt, was er im 
Keller hat“, meinte der Countyaudi— 
tor, „dann würde das den Ausfall 
an Wirtsſteuern ausgleichen.“ Na— 
türlich iſt der Hexx nicht ſo naiv, um 
zu glauben, d es geſchieht, aber 
aber welch ein ergiebiges Feld er— 
ſprießlicher Tätigkeit eröffnet ſich da 
den Spitzeln und Schnüfflern der 
Prohibition! 

* * x 

Der Stadt Cincinnati werden bie 
Einnahmen dur den Meafall ber 
Setränkefteuern um $600,000 ge: 
fürzt, Cleveland um $800,000, und 
wer die Berhältniffe nicht fennt, 
follte meinen, daß Städte mit 400,- 
000 reip. 600,000 Eimmohnern folche 
Einbuße leicht ausgleichen können. 
Das ift leicht gefagt, aber teniger 
leicht getan angefichts des ftetig wach: 
fenden Defizitö und der unleugbaren 
Tatſache, daß die Ohioer Städte 
bankerott ſind und heilloſe Mühe ha— 
ben, ſich den „Receiver“ vom Leib zu 
halten. Die Gründe für dieſen 
Ueberfluß an Geldmangel wurden in 
dieſen Spalten ſchon erörtert. Seit— 
dem ſind die Verhältniſſe noch 
ſchlechter geworden, weil alle Ver— 
ſuche der republikaniſchen 
Legislatur, den Städten Erleichte— 
rung zu ſchaffen, an dem Veto des 
demotratiſchen Gouverneurs 
geſcheitert ſind. So ſtellt die leidige 
Politik die Finanzwirtſchaft unſerer 
Städte auf den Kopf. In Cincin— 
nati glaubte man, die Wirtsſteuer 
durch eine Gewerbeſteuer erſetzen zu 
können. Letztere hat aber betreffs 
ihrer Ergiebigkeit bös enttäuſcht und 
man wird froh ſein, wenn der Er: 
trag die Hälfte der erwartelten Sum— 
me erreicht. Der ſtädtiſche Haushalt 
arbeitet jetzt ſchon mit einem Defizit 
von 833,200,000 und dieſes ſteigt mit 
mathematifcher Gewißheit um $125,- 
000 per Jahr, Troßbem ift bie 
Stadt Cleveland noch Tchlimmer dran 
al3 wir. Wenn die Schulen im 
jegigen Umfang und in ihrer Xei- 
tungsfähigfeit beibehalten werben 
follen, müjfen die Mittel durch freis 
mwillige Beifteuern feitens ber Bürger 
befchafft werben, Die Stabtverwal: 
tung fol am 31. Mai $250,000 Be: 
amtengehälter auszahlen und in ber 
Stabttaffe befinden ſich magere 
325,000. Wa3 baber der Ausfall 


Tode im Kahre 1913 berufen. Syn 


und DBocenfchriften erfcheinen, bor= | 
teilhaft unterfcheidet. Man lieft —* 

Im Februur 1871 erblidte Fried: 
tich Ebert, der erfte aus einer Wahl 
herporgecangene Prälident der Deut: 
fchen Republit, dort das Licht ber 
Welt, "wo das alte Heidelberger 
Schloß hoch über die Nedarniederung 
emporragt. Und doch zeigt er nur mwe- 
nig vom Typ des Gübdbdeutfchen. 
Korpulent, mit fohmarzem Haar, | 
fhmwarzem Schnurr= und Knebelbart, 
und mit Augen gleich denen eines 
Kindes von Nippon, madht er den 
Eindrud, als fet er ein echt preußi- 
fche8 Produkt. Wenn Frembe auf 
dem Nationaltonvent der Sozialde: 
mofratifhen Partei ihn die Partei: 
finanzen oder Mohlfahrtsfragen er- 
örtern hörten, glaubten fie einem ehr- 
lihen, mit gefundem Menichenver- 
ftand begabten Bureaufraten zu lau= 
T”en. 

Und doc) befigt Ebert etwas, das 
man felten bei jenen findet, nämlic 
Takt, und ihm ift die Fähigkeit eigen, 
widerſtrebende nterejfen, mie fie 


| 


I 
I 
I 


grund treten, zu verfühnen, Vielleicht 
wurde er zum Präfidenten des neuen 
Deutfchland Hauptjächlich wegen fei: 
ned Talents al3 TFriedensitifter ge- 
wählt; denn ftet3, wenn e3 Lei den 
Sozialisten por dem Kriege inneren 
Swift oder eine drehende Erplofion 
gab, war es Ebert, der den Sturm 
beruhigte. Er gehörte zur Mittel: 
gruppe jeiner Barteis-n den Partei- 
perfammlungen ift feine Tätigkeit 
zumeijt auf feine Reden über Finanz— 
fragen oder auf feine Bemühungen, 
berfchiedene Gefichtäpuntte mit ein: 
Er auszuföhnen, befchräntt geme- 
en. 

Als der Krieg im Jahre 1914 aus: 
brach, twar Ebert der Vorfihende der 
deutfchen Sozialdemofratifchen Par: 
tei, zu diefer Stellung nad) Bebels 


fühles Urteil, feine langjährige Par: 
teitätigfeit, die Achtung, die er bei 
den Gemerffchaftsführern genoß, 
feine Vorzüge und Erefutivfähigtet: 
ten traten auf diefem Pojten vorteil: 
haft hervor. Einige der Ertremen un: 
ter den Sozialisten nannten ihn kon— 
fervativ; mas das jeboch betrifft, fo 


ift jeder Vorfigende, ſelbſt / ein ſozial— 


zu ſein. Andere vom rechten Flügel 
der Vartei ſagten, er ſei zu radital; 
Doch ift in Ebert menigRadifalismus. 
Alle erkennen jedod an, daß er Bil: 
Itgfeitsfinn und tiefes Gerechtigkeits— 
gefühl befitt. Diefe Eigenfheft mag 
von feiner Erfahrung ala Arbeiter, 
tomnıen. &r hat nichts von prableri> 
Them ober affektiertem Wefen an 
ich; er gibt fich, wie er ift — ein 
Produkt des aefehliebenden deutjchen 
Volkes, in der Schule des beutfchen 
Sozialismus aufgezogen. Welche\ro: 
nie, dab ein Zögling diefer Schule, 


immer in einer Partei in den Vorder— 


land gegen die ruffifche Inpafion zu 
verteidigen. Diefen Gefichtspunit 
vertrat er, bi3 das Vaterland unter» 
legen war. 

Edert blieb ein konfequenter, fall 
rüdfihtslofer Arhänger diefer Poli: 
tit, Am 22. September 1914, auf 
einer Konferenz Tozialdemofratifcher 
Delegaten aus allen Teilen des Rei- 
ches, verurteilte Ebert aufs fchärfite 
den Verfuch zur Organifierung vor 
Ausftänden in den Munitionsfabri- 
fen, und er richtete damals an bie 
Delegaten den Appell, hinter der 
Regierung zu ftehen. Im April 1917 
trat der PBartetausfhuß zufammen, 
um die Haltung der Partei gegen die 
unabhängigen fozialiftifehen Drgani- 
fationen zu erwägen. In bieler 
Situng war e3 Ebert, der bie Not- 
iwendigfeit ber llebernahme der Zei- 
tungen und Zeitfchriften betonte, die 
fih no) in den Händen von unab- 
hängigen Sozialiften ald Rebakteu- 
ven befanden. Auf diefe Weije war er 
behilflich, „Die Gleichheit“, „Die 
Neue Zeit”, den „Vorwärts“ und an« 
dere Publifationen den Händen ber 
Dppofition zu entminden und bie 
Redakteure aus ihrem Sankltum zu 
treiben. Jim Sommer 1917 fand die 
Stodholmer Konferenz ftatt. Die 
Mehrheitsfozialiften hHofften, daß 
diefe Konferenz eine für die deutjchen 
Spyialiften günftige Atmofphäre in 
feindlichen Ländern fchaffen würde, 
und Ebert wurde als einer der Dele- 
gaten entfandt. Auf diefer Sconferenz 
verteidigte er Ipiederum die Politik 
bom 4. Auguft 1914; ohne fie jedoch 
deö meiteren zu erörtern, erflärte er 
als kluger Yaftiker, da die General» 
fonferenz fih auf Mittel und Wege 
zur Herbeiführung des Friedens be— 
ſchränken ſollte. Ebert war es, der 
auf dieſer Konferenz rettete, was für 
die Deutfchen zu reiten war. 

Ebert fAhr fort, die Regierung zu 
unterftügen, und im uni 1918 
wurde er zum MBorfitenden bes 
Hauptausfchuffes des Reichstags ge- 
wählt, Die Stebolution, zu ber er 
nicht half, machte ihn zum Kanzler 
de3 Neichd. In einem Artikel, den er ' 
unter ber leberfchrift „SFriede” für 
die legte Meihnachtänummer des 
„Vorwärts“ fchrieb, bricht er eine 
Lanze gecen den Bürgerkrieg. „Wer 
tönnte die Verantwortung trasen, 


ter gegen rbeiter fämpfen? Das 
darf nicht fein.” Doch e3 faın. Eduard 
Dapid, der erfte Präfident der Na- 
tionalverfammlung erklärte, daß; 
Ebert Hauptfächlich für die Nieder- 
zioingung der Spartafusleute ver- 
antmortlich fer. Das ift nielleicht ein 
Grund, warum fo viele Mitglieder 
ber Nationalvderfammlung, die nicht 
zur Sozialbemofratifchen Partei ges 
hörten, für ihn als Präfidenten der 
neugefchaffenen Republit ftimmten; 
oder e3 mag fein, daß e3 ber Wunfeh 
ber Mitglieder anderer Parteien war, 


vollſtändig.“ Reed: „Will der Senator behaupten, 

= dab die Völferliga nichts zur tun hat? Laßt uns 

E darüber Har werden. Hat fie nicht3 zu tum, oder 

bat fie etwas zu tun?” Sitheod: „Die Liga hat jehr 

wenig zu tun.“ Need: „Dann ilt die ganze Sadıe ein 
Beirug und ein fauler Schwindel.” 

Senator Hitcheot furhte daraufhin zur zeigen, daß 


haltet da8 Befte* jcheint fir Dr. Harbey — ———— Air —— 

en 
Tage übernehmen. Kein Präſident 
einer Republik hat jemals größere 
Verantwortlichkeiten gehabt, als der 
Sattler von Heidelberg. 


— » . O Zn + 
In einer Kachzeitung wird hervorgehoben, daf; bei den | Miley, früher Nahrungsmittel-Sadh- Dazwiſchen Liegt der Sonntag, der in 


gegenwärtiaen Maispreifen der armer Schweine |verjtändiger der Bundesregierung, nicht 
nicht zu mäjten, und beim Verkauf des Boritentiers, [au egiitieren. Defragt hetreffs eines 
lebe Erilung des Düfte, einen Profit u | Verendämits, "Semeer 
erzielen vermödjte. Derartige Mraumente werden je» |" apfofut unichädliche‘ Schöpfung des 
E hoch den immer Imiter werdenden NS nach billigerem deuifchen Erfindungsgeiites macht nur 
F die Geihhäfte der Liga in den Sänden des Vollzugsaus. |5Teifch nicht überichallen Fönmen. wenig Eindrud auf mich. SG halte mid 
e ihuffes liegen und mır Großbritannien, die Ber. Staa- Die „National Confumers’ League“ veranftaltete | N —— 11- Boote aut Bofpital- 
= ten, Srankreich, Italien und Japan dauernd Mitglie- | Fürzlich eine Unterfuchung in Netv Nork, und gibt als ſchiffe ſchießen Yaffen, Soipitäler von 
© Ber deffelben find. Daraufhin erklärte Senator Reed: |deren Ergebnis befannt, dab Zehntaufende arme Kin- |der Luft bombardieren, und die täglich 
F »Dann habt Ihr Feine Völkerliga. Dann habt Ihr eine der infolge der rafend hohen Fleifchpreife nur einmal | neues Giftgas zu erfinden toiffen.” 
' Sünfer-Allianz; dann habt Ihr anstelle einer Liga der |inder Woche ein Stückchen Fleifh erhalten. Eine In: a en Dan =. "Takt Wie 
E Bölker der Welt, wie der Präfident fie in Ausficht |terfuhungsbeamtin erklärte, dar das Fortbeftehen der |ien fich Feine Haare auf den Tahlen 
E ütellte, fünf große Nationen, die fid) bereinigten, die | fürMermere, ja felbitMittelflaffen nahezu unerfchtwing- | Schädel zaubern. Lieber Täuft er mit 
E Belt zu regieren und zu beherrihen. Sie behaupten | chen Zebensmittelpreife die Kinder der amerifantjchen | ner Glake Berum. a, der Fünjtlich 
© zit biel, mein Sreund. Sie behaupten .... daß diefe| Nation mit der Gefahr der Interernährung be Nelaunn Denihendab ruft gar fonder- 
- »ölkerliga beitimmt fei, die große Macht zu werden, |drohe. „Mich die Lebensmittelvertenerung Fanır zur | ” > 
2 welche die böjen Leidenihaften der Menihen und Raf- | Sungerblodade werden“, meinte fie, eine Ansicht, die 
e ien zügeln, der Welt Frieden, Sarmonie und guten |der Zuftimmung in breiten Schichten des amerifani- 
E BBillen bringen foll, und nun ftehen Sie hier um, al3 | fchen Volkes ficher fein dürfte, 
alleinige Entihuldigung für ihr Dasein, geltend au | 


: Städte bedeutet, fan ınan an ihren |am Ruder des meiland Faiferlichen 
— — Ne ra Finanznöten leicht ermeffen. Staatsſchiffes zu ſtehen! 
Irunt, der auch nur „NearzBeer“:| > “ * * Im Auguſt 10814 erklärte ſich 
altoholhaltig geweſen ware, mehr AUS heute um Mitternacht das Lei- Ebert zugunſten der Unterſtützung 
— Kriegäpolitit ber Regierung und | 
ben vierzehn Wirte eine Teilligenz |gebreitet iwurbe, dedie es außer tau= 
für den Montag ertwirtt, und für |jenden von Wirtfchaften den heitern 
ihre Menfchenfreundlichkeit, den  Lebenägenuß, bie Freude und das 
Durftigen die Henterslabe Tredenzen | toftbarfte Aller Güter, bie perfönliche 
zu dürfen, müffen fie $305 bezahlen Freiheit zu. Die dunklen Mächte des 
und, wenn es nach dem Wunſch des Fanatismus begannen ſich im Jahre 
ſtaatlichen Oberlizensinſpeltors geht, 1014 zu regen, aber das Prohibi- 
ſogar noch 3200 mehr. Die Gerichte tions-Amendement wurde mit 84,152 
werden mehr als einen ſtreitigen Stimmen geſchlagen. Im folgenden 
Punkt zu entſcheiden haben. Jahre verſuchten ſie es wieder, um 

Die Zunahme des Durſtes ſtand abermals eine Niederlage zu erleben, 
mit der Abnahme der Tage, die uns doch war die Majorität der Naſſen 
noch von der Prohibition trennten, auf 55,408 Stimmen zurückgegan— 
im umgekehrten Verhältnis. Es gen. Im Jahre 1917 wurde das 
wurde von Männlein und — — Zn gelätngen, 
. ne # = j Frau Ella Allifon, der 4Sjährigen Gat- | mit einer fehier unheimlichen Aus- | Do nur mit der geringen Sitmmens 
- maden, daß ſie — BE — Eie ftehen bier | Siegel: 3 gibt wenig Sammelgegenftände, Sie tin bon Theodor Allifon, —* —— dauer getrunken, und was an Ort zahl von etwa 2000. Dann traten 
r en ae En —— 000 — in Fachtreifen ſo wenig Beachtung finden wie des Ridgeway Townſhips, ihrem Tin Stelle nicht Konfumiert wurde, mir in den Krieg ein und fich bie 


bemofratifcher, geneigt, = Deutfche aenen Deutfche, Arbei: 


— — 


doch auch nur beſtimmte Maſchinenfabriten. 
— Intereſſen ihm beſonders am Herzen 
egt. 
I AR. — Leider iſt es uns sarıy unmöglich, 
| Sbre Anfrage zu beantworten, weil tie Dies 
| felbe einfadh nicht entziffern fönnen, Wir teils 
fen nicht, was Cie unter dem Ausdruck 
Wunſch wird dei Antivort ımter einer bes ——— 9 Viehfutter verſtehen Ges 
ſiebigen Chiffre erleiin — Echriftliche An⸗- 431 0, Nenauere inzelheiten 
gu kat ws or allen Tingen richtige Beldreibun d 
f t, die fih auf Necdtsangelegenheten o nn — an 
ragen, | a angeleg Vencuuna der Fflanze, deren Verf 
besiehent, wegen vom NRechtsberater de3 L| Merfaiten bein ee zpfütterung 
Vrieffaltens, Anwalt Fred PBlotle, Zimmer fie hier ala Nichf tt a en oil, chivobg 
920 im Unith-Öebände, 127 N. Dearborn $| 19 Siehfutter empfohlen wird. 
&tr., im Vrieflaften unentgeltlich beant: $| D. 9. in Briöbee, Arizona, — Mir wür⸗ 
woriet, Cole Anfragen dürfen eber nicht 2 den Ihnen raten, die Nofen aründlih zurid: 
an Pinwalt Plotfe dirett, fondern müffen $ | aufhneiden und nicht zu biele Knosven ant 
an die „Abendpoft“ -eingefhiet twerden, 2 | luzelnen Straucen zur belafien, Muherdem tr 
Alte Aniiagen müffen möglichit Tlar und | für eine nute Bearbeitung ımd Düngung des 
fur; acbalten, deutlich gefhrteben ınd der $| odens, fomwie feldftveritändlih auch für ae» 
:chtmfchlag mit dem Nermert „Für den $| Migend Sonnenlicht au forgen, Endlich müſfen 
Nrieifaften“ berfehen fein, | Sie aufvaffen, dab die Entwidlung der Anoss 
* j per nicht durch gewiſſe Infelten, vor allem 
Ameifen, berhindert wird, 
Fr. May W, — Tie Fönnen teder einen B. B. — Die Frage, ob es ratſam iſt, angẽ⸗ 
Brief noch eine Poſſeaweiſung nach München lichts der in Ausficht genommenen Geſetge⸗ 


der Wirtsſteuern für die einfacher Sattler, jetzt berufen iſt, 
| 


Brieffaiten. 


Anfragen müffen den Namen und bie 
Adrefſe des rageltellerd tragen, auf 





Riebe einer Kran iit $425.60 wert. 
Nach dem Schtedsiprud) der Gejchtvo: 
renen im Nreißgericht zu Adrian, Mich., 


war es $425,60 mert, die Liebe der 
— — — 


——— — — — — — — —— — — — — — 





nach Schleſien ſchicken. wohl aber durch des 


Anfflürung geben, 


von 28,00 Qufdel3 ufm, raglos lann auch 
* 8 Henn D. Dallas Center. Ja. — "ins fit 


hierzulande durch geeignete Bearbeitung und 
Düngung der Felder, ſowie Einführung eines 
paſſenden Fruchtwechſels der Ertrag noch er— 
heblich geſteigert werden. Das gilt auch im 
allgemeinen für alle anderen Getreidearten. 
Es ſtellte ſich der Durchſchnittsertrag vom 
Acre Roggen in den Vereinigten Staaten auf 
etwa 15 Buſhels, vom Acker Hafer auf etwa 
26 Bıribels, für dem Mere Mais auf etwa 25 
Vufhels, für den Mere Serfte auf 23,7 Pufbels 
und für den Ucre Startoffeln auf 97,6 Bufbels. 
Das gefehlide Gewicht beträt fiir den Yufbel 
Weizen 60 Pfund, für den WYufhel Hafer 32 
Pfund, für den Vufbet Nognaen 56 Biund, für 
den, Buſhel Gerfte 48 Pfund, für den Yurbel 
geſchälten Maiskorns 70 Pfund und für den 
Qufbel Kolbenmais 56 Pfund. Was die Farıns 
traftoren angebt, fo haben wir beute zwei 
Nlaffen au unterfcheiden. Da find zunädhlt die 
groben, fchiweren und foftfbielinen Traktoren, 
die al erfte im amerifaniihen Marfte erfchie 
nen, und fodann die eigentlich erft ’ır dent Ichs | nicht ausführlicher fhildern. n 

ten Jahren entſtandenen leineren und billi— ,.&, — Rent Eis einen Mielßberfran ı'1- 
neren Zraltoren für den Durkbfchmtisfaemer, | terichriehen baben, To Tönnen Eie.bor en 
die auch heute noch für 600 Bid 800 ‘Dollars | Pidlauf er &ie ‚ müffen, 
au Yanfen find, Sorten Cie an eine recht] wenn ‚jeden Niro» 
große Anzabl bon T enfabriten um Rreid« en. 


ienes Schicht aänzlih unberfannt, wir Tönen 
Shin daber auch den Neriaffer nicht nennen. 


* * 


ibt. Die Redensarten: „Brief und Siegel darauf |verflagt, weil er fich die Liebe der Frau nen, jeder Krüge und Körbe voll macdhend, brachten die Prohibitioniz | ift niet geftattet, aud wenn er :yr für den) Damdelt fic bier einfad un eine Gefhättähre. 
‚ ur * —— Nuarkto «4 | Ei : = ne . * *88 Um mit Riemen, die Ginrichfungen für ei 
; alio der ganzen Vertretung, tie das im Vollzugsaus⸗ | da ſich kaum noch oeine bildliche Vorſtellung dantik | Tail und kamen zu obigem Schiedſpruch. Genugtuung, es mit 25,759 Stim: verden Fünnent | inere 
Wirtſchaften kommen fehen, \ | Sumbf 3 
Die „Ohio Home Rule Aſſocia— = | yerdinpung fegen, MWir"alauben zwar nicht, 
1 E i Itebe gewogen oder gemeflen haben, um 
. i x ſitzer Freud chen. Beſonders das deutſche Siegel— 
N ſitzer Freude machen. Beſonders das deutſche Sieg apen 
Be Rand zu „Eontrollieren“, fo lange nicht alle Mächte osgeſchaäften * — Ehwindlüchtige werden don den | nd Fäbiafeiten dmau erforderlich fein, Inter 
nicht viel nachftand. Eine ähnliche | führten, hatte fih für das Refultat 
den Ver. Staaten unmöglich, über feine eigenen Ange: | felten geworden, und ſogar Stadtgemeinden md | Unfere Tagespreffe iit Beweis dafür, If. 8, — Da Cie damals das „erfie Ra; | armer empfehlen. An der Rrofitabilität einer 
müßte. Die Geichichte der deutihen Siegel geht pi8 |die Wahrheit. Kentudh ging, weil man auf ber ans bie „Home Ruledtffociation“ glaubte, de8 „erlten PBapicres“ gewelen, Wäre diefes| Tative Nugeinrihtungen für die armer ohne 
und fünnte Ihnen fomtt die Einbürgerung | Note Mreug. Die Beförderung durch vieles tit 
me \ ilze aus der Erbe fchiehen. ter jtrengjtem Ausfchluß des Bürger: 
—— zer: en 48 rg: 7 ebraucht, da3 der Urkunde aufgedrüdt bleibt. Zur |Friedenstonferenz, hat als folder refig- ? 
em unſchädliches Ding iſt, weil ſie machtlos iſt, und N ) 8 3 C ‘ N ertran bon 13,4 Bufhels bom Mcre, was fchr| , Karl &. — Englifche, franaöfifdhe, helländt- 
J — — de8 |rifaner haben befanntlich bon der Fries | patteller gevandert ift, entzieht fich | lenten, daß ihr an.dem beutfchen Vo- 
Mede Senator Reed iit, dab fie den Widerfprud; | Stoffes mit haufıg. 
denen Getränke auf-Milionen. Vier: |die Zahl derer, die ala Antwort auf eantwortete Mechtöfragen. 


Inbjpenjtig zu machen. Allifon hat Loren d in die Keller ber häuslich Abweſe heit von 200,000 Gti a DER. —— er eines Aehfeigefhäftes| — euitaliſieruns 
n a in ©} f- Hin 97 ah Mons A J tie |ıc er er — E ya mard ın Die Keller Der hauslıceit | * eſenheit vo immiges | irgend et ant Aer eines Wechſelgeſchäſtes ühlenbetriebes fih Thon jett an die 
© und e8 daher nicht biel ausmadhe, was man hineintut, | Dre Stegel; die Mehrzahl der Menicen bat wohl Mie |Eyler, einen Lehrer, der in feinem 
= aa doch nichts dabei herausfommen fönne,” i & beftimmt fein folli | tofition, die nur auf Grund gan 
; WıT;T ’ 5 — 2 Irivatachraud beitimmt join Tollte, | ana e . 1 a renaner 
J * * J gegeben“ ſeine Treue beſiegeln“ ſind ſo abgebraucht Alliſon erworben hatte. Die Geſchwo— Flaſchen ſchleppend, konnte man in ſten ihr Amendement abermals vor Mm. en Zie ivren fie, Kir .eilten mit, | wägung der im Betracht fommenden Ilofar 
= Wort, zu erklären, dab das Votum in der „Ailembly“, || Eur = = ‚‚zenen berieten ſechs Stunden lang den | umunterbrochener Linie im Gänfe: 
i i Si Wi “ x %. &,, Chicago Heinhtd. — Laffeır Cie die! Meblmühlen Tiefern, in Berübrimm zu Ton 
En rn 10 doc ıd Siegel nid ) Il» | Wir 6 r e e ot: 1 { „galfe del nen. tollen Sie 9 5 
Au behufs Beihhlukfaifung immer einitimmig fein | verbindet. Und doch find eu L nicht el = on fi EP ug ir . gan fett denn | men angenommen zu fehen. Tollmaht vom franzöfifhen SKonfırlat ausfer ollten Sie fih einmal mit der „Narm 
— net ink turhiſtoriſchem Intereſſe. Als üjtbetifher Wert an jäuftellen, ob die 12 guten und gerechten \ 
E müßte, und e8 daher jenen „minderwertigen” Nationen y N a Zr auch die leteren waren zu Hanbdlun= AN. ©. Cie Können Im Elante Wiscon-| dab «Seine Hererei üit. folde modernen DR 
en ’ * . I ©. 03. vie ii Stante Biscon— v iiſt. ſol nod Mübs 
, 8 m Igen geworfen und hatten einen lm= tion“, unter deren Aushängefchild Die ri," veiraten, müffen aber wenigitend zehn] ler Meineren Umfanges zu Detreiben, dos 
** zen x Re zu Diefer Summe zu gelangen. Wie|z 
 Ramit einveritanden feicı. weien ift fehr alt und meiit eine reihe Entwidlung |wir’s aud) faltulieren, es bleiben immer Merzten nicht nah Minnefote, fordern nad Berbältiffen, wie @ie fte fötldern, diirfte ich 
— yo mer Mriını .» ®& | Fra ort J * 
Beobachtung konnte man auf den ſelbſt verantwortlich zu machen. Die | Nam Merifo, Arizona oder Colorado ge er ie Crrightung einer Ge 
” 0 ; if | Ohiobrücken machen, über die in Ian= Hehe aegen alles, was beutjch ift, „erfte en 
: i ſti ie klei ä e ß es nichts ſchwätzi i —— | 3 , vier“ icht i Send | folhen Mithle Tanır unter d {child i 
& legenpeiten zu beitimmen, aufer wenn die einen Län- | Zn begnügen — —— ng ’ > |Dab e8 er Geſchwatzigeres gibt als Te en ee a | Bältniften Tasııı neuweiteil werben wm to Me 
Ber damit einveritanden find.“ „Gewil“, gab Sena, | ſchönes Siegel harakterijtiihe Bedeutung haben die Züge und nichts Wortfargeres als | 
’ . deren Seite des FFluffes bis zur|beifere Gejhäfte mmaen zu können, | dadırd, dah Sie fih beim Aubbruch des) Schtwierigfeit verbunden werden Fäntren. 
r . 2 8 * 2 Na 9 3 + { . — k en . A A il 0. irert ? ie " 
= Bünde der Ber. Staaten binden durd) das Votum der | a ut für ben — * — u. Adieu: Kriegsprohibition noch „naß“ ift| wenn fie alles deutfche ümaftiich ver | rue an he —— irett, onnen Sie feinen Brief 
$ Liberi ar Sin? Ylfa: l omohl Tur vet Geg and, nur oem man TC“) & & e anal 
Deerren von Liberia. Und wohin gerieten Sie? Alles, | e John Johnhaux, der franzöſiſche verioeigert Werden.  - | aber fo Ianafam, dat der ifriede wohl länaft 
& i ; 8. — Del Weizen redhnet man in ben aefchloffen fein wird, che der Brief den Ems 
13, hat 1 } So waren MWirtfchaften unditums deutfcher Abtunft, iqnorierte 
: n —— —X ıter or eigei Si Wede tert mit dem Hintoeis, daß die arbeits S 
body jagen Sie uns, daf; fie beitimmt jei, die Welt zu | Perltellung der Tegteren, der eigentlichen Siegel wirrde |1" Bee —— : rei € eine Preffe und gab fich font die niedria tft; dor dem Nricne hatte 4. 9, Einge | Ihe, dänifche ımd ffanbinaviihe Dampfer Brin, 
rd > I im Altertum hbauptiähli Ton verwendet; do die iende Slafje auf diefer Sriedenstonfe- | Brauereien jäon dor ber Stunde Breit gab fig) fonf fand einen Duro,inittserttag von 31,8 Xu,| nen aumeift bie euronäifche Moft, 
E Page Unter Bullen beviinnd man — Gertrag |genauer Kenntnis, aber man ſchäht tum gelegen ei. Auf der einen 
wiihen dem, was in Ausficht geitellt worden inar, |tigentlih nur die angehängten Metalliegel, foäter |). mie, Le ci euEn,  anen DEUNDdE | Don Mert ber auf biefe Weife einft- | Seite hat das nichts genügt, aber auf 
md dem, was jeht dargeboten wird — die Un— 
undzmwanzig Stunden vor inkraftres | den Affront für Prohibition ftimm- 
ten ber erhöhten Whisfenfteuer im |ten, wohl nicht groß war, fo ivar bie 


Erit in der zweiten Hälfte des 16. Sahrhunderts fam| GarranzaSoldaten haben in Stadt 
et — auf's fchärfite beleuchtet. Und betont und er. |der Gebraud) des Siegellacks oder ſpaniſchen Wachſes Mexiko eine Bank um $20,000,000 be« 
E ärtel, was ihon fo oft gejagt wurde: dab die fo. auf, zugleich aud die Verwendung der Oblate aus |LaNDE- ... ‚AU ee iſt, daß Ville 
e voltkerliga“ ein unwahres Gebilde iſt; eine Weizenmehl. Zu den künſtleriſch prächtigen Siegeln ii 
umter anfprehendem Namen veritedte bösartige und gehören natürlich die Kaifer- und Königfiegel. Kult) &ı Paris jheint man alles Mögliche 
Hefährlige, willfürlidie und unehrlihe Mächteallianz, werfe find die Siegel Karls V, Marimilians T.,|und Unmögliche zu bedenken, nur eins 
An der 803 freie, idealgeiinnte Ameritn voraussichtlich |SofephS II. Doch auch die Fürften, Nitter Städte, |nicht, das Wichtigite — das Ende. 

ia oder nichts zu jagen haben würde — jedenfalls | Yinfte, ja der einzelne Bürger Ieaten grogen Wert | NZ 
» mehr, als irgend eine der übrigen vier per-|auf ein jchönes Siegel. Im Germaifhen Mufem Gisblümden. 
Hündeten Gromähte — und in der Amerika zu Nürnberg findet man Sandwerfsjiegel von aus. |Tu ſhauſt ſo falt und teilnahmslos, 
n zu fuchen hat, weil e8 von einer Mitgliedichaft | aezeihnetem Geichmad der Ausführung; die beften Bel Pelze Bene ZEN ar 
° A Er . han ni i 
nur Abhängigfeit und CS hwähung zu erwarten hätte. |ftammen aus dem 16. und 17. Sahrhundert. Die/und nicht. der Liebe Fenergiuten? 
803 it die im Volfe vorberrihende Anfiht von|runde Form war früher nicht ausſchließlich vorherr⸗ 
 Wölkerliga, wie fie dargeftellt wird. Die Anficht|jchend; man wählte häufig die Schildform, auch die | St; lächelt itolz. „D nein, ih will 
g falſch ſein. Wenn erit alle Einzelheiten befannt |iyorm der Raute, des Herzens, des Dreipaffes waren ZIG une ame Man 


ber verlangt wmurbe. Bon ber enor- 
Mann nicht härmen, Beif fion von Minnefota wird ben in bei 
gehörig erörtert worden find, mag fih'% heraus-| nicht umbelicht, n Mäbdhenherz für Euch nur ift be | 


Beilbkt: Die Gandieder Con Di Sren {o. erfolgreichen? 
: Die 9 en | o erfolgreichen Verkau 
vier | n Dfen, um Cd dran zu wärmen!“Iben-gtößten Wein- und Spiritunfen- ifo euch heuer fortfehen. 
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A. C. 100. — Wenn Sie vei der Arbeit im 
Dienfte eines anderen an Schaden gekommen 
Tino, fo find Cie zur Hälfte Ihres Lohnes Tes 
rechtigt, ich äkann aber nicht Tagen, «uf mie 
lange, da ih) bon der Art Abrer Verlegung 
nichts weiß, 

J. A. R. — Ihre Sauswirtin iſt nicht haft⸗ 
har für Schaden, der Ihnen daraus entſtand, 
daß di⸗ Wohnung nicht gereinigt wurde, denn 
ohne Smeifer fiebt im Ahrem Mietöfontraft, 
daß die Hauswirtin für ſolchen Schaden nicht 
aufınfommen braudt. 

Sheriban Road. — Ih fan Ahnen Teine 
Austunit aeben, wenn Cie mir Ahren all 


ß } — — : Geld. Gründung Tleiner Iofaler Mühlen zu machen 
’| dariiber nachnedadht, feit wann e3 überhaupt Siegel|Saufe wohnte, auf $5000 Shadenerfap | Rlaufe gefchleppt. Ganze Prozefjio- | bern, die im Felde ſtanden, zu Nutze gm, ©, — Die Einführung von — ahl fich allacmein ar nicht beantworten. 8 
| 
Senator Hitcheof ergriff bierauf nochmals das |? im, 
; das Volt und fie hatten die traurige | dab Leine Briefe nad) Siebenbürgen gethidt| m, Daroren richtig beurteilt werden _ Tanıt. 
marfh aus Spirituofenläden und 
tinen, das fie foiwiefo Würde Heglaubigen | mplement News” in Chicano, Kliinois, in 
, 2 ©; n 3 Männer die verlorengegangene Frauen— 
— * * * . . > 5 Sie any Via n S s 8 8 g r uei 
E unmöglih fein würde, Amerika oder iracnd ein gro, 1 Fann mandes Siegel der Vergangenheit der Be b | 
faß, der dem von Engrosgefchäften | Brauer und Brenner den Kampf | zuge yor deu Trauung port gelebt haben: | ierben immerbin wohl die nötigen Kenmtniffe 
J r * 
ae. * Qeit freilich find Fü ho Sipnel 60 Cents übe! 
„Und“, gab Senator Reed zurüd, „das macht e8 | nt. Syn manner Seit Toeiiih find Tünflerifiie Siege: | ichiett, ıneffenfhaftsmüble feitens der intereffierten 
en Wagenzügen der evle Stoff nach | hatte ihren Höhepunkt erreicht, und 
1 g genzug ff 46 beriveigern. Nur wenn Cie fhon im Beige) finer, ald mit der Mühle fach weilere doove⸗ 
Hr Hitcheod zu. „So dah“, fuhr Need fort, „wir die 
f S Ref i * Si führt ih ä bf ließen,. nad bem Geiche ungiltig geworden 
| ; ee on a ni und joa. ummer Reforts‘ — ie führte ihren Kampf un— 
Sie ſagten, läuft darauf hinaus, daß Ihre Liga gelt (King, Petſchaft, Typar), wie für das Siegel Verireter der ürbeitertlaſſe auf der 
Bereinigten Staoten auf einen Burchſchnitis⸗ pfänger erreicht. 
* I renz nichts zu ſuchen habe. Neun Ame⸗ ausgetrunken. Wieviel in die Pri⸗ größte Mühe, jeden Verdacht abzu⸗ dom Here Meisen, Deutfhland einen folgen „Ellſe 9. — Mir lönnen Ihnen barüßer Feine 
. . En N I 1d ufol d K ſtb keit x Ü * Weigen, el an n Ds ce 
Das Bedeutfame, Sohtwichtige an der geitrigen | Goldenen Bullen find infolge der Koftbarkei 
Y ße V at: Eee rm Näßen nicht vereinbaren läßt. J — 
Seien, wis — bie Die auh große Wadjsfiegel, endlich die Urkunden tert. ® ’ meilen non der Bildfläche verfchtuun: | der anderen jchwer gefchadet. Wenn 
ichkeit zwiſchen dem Ideal und der Wirflich- 
Nobember wurden von hiefigen De⸗ Zahl jener Bürger deutſcher Abkunft 


lailhändlern laut Ausweis des In- recht anſehnlich, die ſich des Stim— 
landſteueramtes für eine runde Mil- mens enthielten und auſf dieſe Weiſe 
lion Whiskey verkauft, und zwar der Prohibition in die Hände arbei⸗ 
nur an Privatkundſchaft. Dann ka— teten. Cincinnati allein hätte das 
men Wein und Bier, importierte Verhängnis abwenden können, Go 
Schnäpſe und andere gute Sachen an rächt ſich alle Schuld auf Erden! 

die Reihe, und es wurde nicht ge— Carlpleht. 


feilſcht, ſondern jeder ge bezahlt, 
— Die Fild- und Wilbfommif 
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— Giabliert feit 1851. * Wieder daheim. 
Henry Schoellkopf Sons _s:..= % : =: 
RER Importeure. bof einzufahten, da3 aufgeitelte Pro: 

sramm fonnte aber auf das genauefte | 
309 und 311 West Randolph Str. durchgeführt werden; um acht Uhr, 
Telepben Franklin 5356. Nabe Zranflin Str. | hatten alle Soldaten die Züge ver: 


* laffen, und etwa 20 Minuten fpäter | 

Achtung Es iſt erreicht! wurde der Marſch nach dem Grant 

‘ « : nt ; Part angetreten, | 
Ein wohlbekömmiliches und nahrhaftes Getränk fich felbit zu bereiten aus] gie bei früheren berartigen Gele: | 
‘ : 3 Igenheiten, fo hatte man auch biejes | 
feinfier Hopfenlefe und reinem Malzextrakt, ihıc., jeglichen Yeierlidhteilen auf 
genug für 6 Gallonen, 81.50. den Bahnhöfen abgefehen. Es fan= 

Balbr iiter zur Boiwic Game.nbert, Licherfran;-Käie N On Ni) vg? de Degrüßungsaus- 
Brabanter Salz-Enrdelien, " Zimbnrger, Handläie, ſchüſſe dort ein, melde den Heimteh: 
ee Ubalsö.gettoge, Dürfeidorjer Cent, renden ein herzliches Willtommen zu: 

Ruftiidier Navlar, __ ni; TORE a tiefen, auch bildeten wie üblich der | 
Feinfter upon. :idanefoet.2äte, | Bla: Metttonrit. — — ee Kreu⸗ 

zes angehörige junge Damen Spa— 
Importierte Bouillonwürfel, 20 Cents das Dutzend, ee * —4 niet 


$1.25 per Büdie, 100 Stüd. gehalten. Natürlich war jeder ein- 


Reiner, weißer Nlceblüten:Honig, 5 Pfd. Kanne, 81. 83, jet der Bahnhöfe jchon zu früher | 
10 Bid. Kanne 83.50 | Morgenftunde von einer dichten Men- 

r ET. mansidoten® Inenmenge umlagert, Yamilienanges 

ıhörige, welche jehnlichit ihrer Lieben 
| Todesanzeige. | warteten und dieſe Gelegenheit, we⸗ 
Freunden 1... Belannte die traurige ad,  nigfteng einen Blid auf fie zu mag: 
richt, daß unfere neliebte Battin und inter | fen, nicht unbenüßt porübergehen lals 
Phillipine Hollen 


| 
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\ 





\ 
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Todedanztige. 
Freunden und Bekannten die !ranrine 


Nadhrict, das meine acliebte vattin a © 


‚fen mollten. Braufende Willtom- 








r icbe Mutter ımd Große 26. Mai entſchlafen iſt. Beerdigung aut | — 
———— — . | Serge 4. um 2:30 nadın,, von >er tapelie | menrufe erfchallten, als die Truppen | 
; -219 Sincoln Mpe., nad dD Rofchill:Sriedhof . . ame 4 
mem ee  — Bin tille Teiinabme Kiten vie na dann in Reih und Glied auf die] 
i ter von 73 ZJahren am 26. Mai in , ee * EEE * £ . 
1919 fanft im Herrn entfchlafes iit. Die | Sr onebenen: Straße binaustraten . 
Beerdigung findet ftatt dom .raucı John Sollen, Gatte, Abeline, John jr. und 


Der Marſch nad Grant Bart. 
—_— 71° Die auf dem Rolf Straße Bahn: 


ion 1 de | Todbesanzeige, hof eingetroffenen Truppen, mar: | 
„obs zriedhof. Zigf betraucert dom‘ | Sreunden und Belannten die 


Aulia, Ninder. 


haufe, 2824 Princeton Ave, am Don⸗ 


nerötag nadıniitagn 2 Uhr nah der Detroit Zeitungen bitte zu Fopiercın. di. | 
Bmweiten DM. E. Stirde, 28, Zir, und — 
Princeton Mbe., bon da nah dem „Dale 





Julius A. Henicl, Satte. John 2. und riht, dab unfere liche Mutter — ſhierten unter Führung von Oberſt 
Rilliam G, Hentet, Söhne; nehit Bors W| Katherine Meder, ye. Edart. Abel Davis zunädit öftlid nach der | 


wandien. Geu REBEL LEGE LEGE WERTEN Stenfr *7 

Um Näberes bitte Sprebne, Englewoon || Gattin » 05 verftort, Mathias Leder, im Suter! State Straße, dann nördlich nad) 
945. eufaurufen dimi bon 89 Jahren geitorben ift. Weerdiaung am | der Achten S ße dd in de 
BR WE e ————— den 28. Mat, um 9:30 vorn, bout] Der < en Straße und ann ın den 

Hauſe ihres Sohnes, 6137 N. Robey Ttr. nach M nor Vo ir Tn 

der St. Henrys-Kirche, von da nach „em et. Bart hinein. Bom Grand Central 


Henrps-Soitesader. Um jtilles Berleid "itten Bahnhof ging es öltlih an Harri- 
DIE SOUBIOHDER ERMBOE: ſon Straße bis State Straße, dann 


| 
| 








Tobesanzrige Frig, Mary Mutid, Clara Miller, ee —— 
⸗ is V Buren S 2 
Freunden und Pelannten die traurige Helen Linien. nördlid) vis San X uren Straße und 
Nachricht, dab unter geliebter Zehn und I En 5 a ren hierauf nah) dem Barf, vom Union 
Vruder c n5 se Bahnhof öitli 9 2 (& dr 
; hof 0) I 5 Stra 
r — ug s Louiſe Deutſcher Damen⸗Unterſtützungsverein. bis —* ze. * (dam Kr 
helle achorsen ze... | Den Schweltern zur Nadrict, dal; Schivc.er | > xa Salle, danıı nor ud) DIS 
iindet ftalt am Mittwoch, den WM Martha Heniet an und —* hier —— in den 
1:30 nadm., dom Xrauert geftorben ift. Die Beerdigung findet tatt am| Park, Den fürzeiten Wea hatte 
S. Seeley Abe., nad * * et | Donnerstag, den 29, Mai, 2 Ur sadım,, bont | T n roͤeſten ge n 
Philippus⸗Kirche. Paſtor Auguſt Fleer. 
| — — nie: gelangten Soldaten zurückzulegen, 
— Fatherina Rumdf, Praſfidentin. 3 - „ey: 43 
* ——.  - 2. Manner, Serretärin. da fie nur direkt öftlich zu marjdjie- 
auf un ergnarc Dottmann, Litern. — — — — 14 * 
Arthur Schauer, Bruder. Auguſt | Todesanseige | ven brauchten. E e —— 
Meyer, Großpater, nebit Bermandien. | en u | Ta es in Chicago fein Gebäude 
| Freunden und Befannten urtige Na: | 4346 n 2 rn iſt ı di 
en Derannten Die Irauzige Fade! zip, jeldhes groß genug ilt, um die 


John Hanber | Truppen, nıchr als 6000 Mann, 


in feiner Mobnung, 855 Taldale Une, 
ben ift. Beerdigungsanzeige Ipäter, 


seftore md ihre Angehörigen zu feiern, jo 
fajte man an zuitändiger Stelle 
dieies Mal den Beihluf, die = 


Todcedanzeige. ab 
freunden ımb Nefannten die traurige ne 

Nachricht, daß unſer lieber Vater und Da ſagun g . 

Großvater 











en on Bol allen unferen Srernben- | grüßung nicht in geichloflenen Räns 







n . Ver 1 N 
Mathias Schick. Verwaudten. und RNachbarn en — — * 
dank aus für die vielen p Tr al ⸗ 
Gatte der beritorb,. Minnie Schr, geb. Pdentt — men, ſondern im Camp Grant ſtatt 


En > * Eu 
finden zır lafleı, wo man für diejen 
| Sivet eine Neibe großer Zelte auf 


Nicdand, im Mlter bon 6] 





| nabıne bei der Beerdigung unie 
— — Ines, Bruders, Schwagers ind Onteis 
Dial i8 i ..tii 2 



















Zranerbauie. 2824 Princeton Mpe,, nad dem | die auf dent Za Salle Straße = 

















2:30 nacut., vom Trauerbaufe, > | Johannes Grunbt. I: , Mia c red) al 1; 
Garfield Mve., nah Waldheim, m ftil» I Insbeinndere danfeı wir Herrn Weiter ©,| alug. —— hatte recht daran gr 
ie8 Beileid bitten die traucrnden Sine MB] Diertens für feine troftseihen Aort tan, denn jo gro; war der Andrang, 
terblichenen: ö J— | August Grande „nd Fauailie. daß ſelbſt wenn man ſich zwei oder 
Amanda Stroß, Lillian Freyenm. Walter | — [2.7 I. N == Be } s 4 
Schild, Stinder. Orville wre; und Zur Erinnerun g drei der großten Hallen der Stadt 
Se asien | gefichert hätte, dieje die Menicen- 
Charie® A. Bil, | mengen nicht hätten alien Fönnen, 
TEE TE welcher heute dor 8 Dabren, am 27. Maijbet Dem berrlihen Wetter be: 
3 5 | 1911, geltorben it. untl 5: Be oe j uE han 
7 241 21 rı 5 
en | ei: — — ji ährte hi; die Einrichtung auf dns 
Den Beamten wo Scheitern die traurige ar ml ee de En gad beſte. 
* £&, Echivelte 1 ließet jetzt m ſtilles Grab. * 

Rachrit. dat — * Verlaſſen, einſam ſteh' ich bier Tas Wiederichen. 

; zine wire Und blicke ſehnſuchlsvoll nach dir. | Hatte f ser * Yale 
geitorben it. Die Decrdigung findet, Halt em Rh babe berzlich dich geliebt, ı Hatte Ichon der überaus berzlich? 
Dontterätag, den 29. März 1018, 10 Ude Dorm Dein Tod yat ihmerzlig mid Leirübt, 6F f #4r 9 
vom Trauerhanſe, 1538 Burling Str. nach dem A Empfang, der den heimfehrenden | 
age — Tie en ev: Ns au mich die Stimme Goiteß ruft, | Kriegern auf den verjchievenen Bahn: 
tut, puntt 9 Ubr im mie Kereinshalle zu Dein treues Herz hat ausgeſchlagen, V 6 
erſcheinen, um der verſtorbenen Schweſter die Dein liebebolles Gatten Herz. s höfen bereitet wurde, die Herzen der 
lehte Ehre zu erweiffen. | Das freundlich in des Lebenetagen Soldaten Höher ſchlagen laſſen, ſo 

Joſfie Lange, Prafidenin. Kit mir geteilt auf Freud und Schmerz. — 3 od 

— —— Drum Sei ais legte Diebeögahe ‚iparen e3 doch bie wenigen Stunden, | 

m 2 See TE en ‚melde fie im Grant Park mit ihren | 

Tobesanzeige, Zu bielgeitebier Gatte, gule Hadı " Angehörigen und Yyreunden berbrin: | 

sreunden und PBelannten die !raurine Nadız! Nube fanit! N 9? s * 

richt, bak unfere liebe Gattin, Mutter md) y e gen tonnten, weiche fie für die unend- | 
Srokmutier Sewiomen von deiner dich nie vergeſſenden lichen Mühſale und Entbehrungen, 
Anna Offer, ach. Schott, | OR RN |die fie während der Kriegsjahre zu 

ad Beiben tanit entichlaten Ht. Die |  nsnssnsrseseiiiee ws | a. £ ern: —— 
— ertragen hatten, entſchädigten. Sze— 






> J. ee. l | 

Mai } ichm. Treuerbuufe, 840 nr | des Mi ſehens ſpi ſich 
a em, u mat 0 25. Stiftungstest en des Wiederſehens ſpielten ſich 
van: beranitaliet vom ıab, die fich nicht beichreiben laffen. | 
Theo. A. Eifer, Satte. Edith, Curt rd Walter, 4% »., Ein alter Vater hielt feinen einzigen 
Simhar y „rss 3 winanrtacd » > 2 z er i | 

u Ainervafrauenverein <con die ganze Zeit in ben Armen | 

mm am Sonntag, den 15. Juni, in der zimein| md wollte ihn auch nicht loslaſſen, 
IE | Turnhalle, Divericy Mod. und Sheffield Ave, = 2, ae tr nn 

Todesanzeige. | Anfang 3 Uhr nadım. miton 013 das Signal zum Antreten zut 

— — Parade ertönte. Der junge Mann 


Oeffentl. Beamteneinſetzung mußte ſich gewaltſam losreißen. Hier | 


ı die traurine Nadı» 
bter Gatte und unſer 































Theodsre Temöle | _berbunden mit Aanen Drill und Tanz, der mar es eine junge Mutter, die bem 
im Mlter bon 74 Jahren it Monaten) . er x * * 
J q;(àsßſt Concordia Loge No. 22 heimkehrenden Gatten ſtolz den wäh— 
tindet ſtatt am Freitag hat, um v| Irden der Herman. Schtwelsern, |. Seins 9) ſenbeitf * 
tor 30 mornens, bon r cl am Mittwoch, den 4. Juni, abends 8 Ubr, im rend ſeinen Abwſenheit geborenen 
Ungton Str. nach der pi groͤßen Zaal der Lincoln Turahalis, Diverfev Sohn entgegenhielt, und dort war es 
von da nach dem St. JoſcybsGotte⸗ im * md Shetfield Ave, Mitaliever ir \ı BI 25 V A it 
je Teilnahme bitten die trauernden .Sinters | find berglich willfowmen, Eintritt 15 Ze ein Mütterchen. das ihren Sohn mit 
biieberen: 2 0.000005 | beißen TFreudentränen begrüßte. Den | 
a A |Umftehenden traten bei folhen Sze- | 


iepb, Les, Theodore ir, Frant und Anuton, 
Zöbne. Frrancee Dolan, Anna und Gecilia, 
Töchter: nebſt Berwarbdteit, 

Todesanzeige. 


Freunden und Befannten die traurige Nach 
+++. J 


Innen ſelbſt die Tränen in die Augen. 
Nicht wie ſonſt hatte das Rote 
Kreuz bei dem heutigen Empfang | 
einen Jmbii bereit, Dafür murben Die 











| 

richt, DBah mein geliebter Gatte und 1uſer au— bes —* | 
ter Stiefbater Schwiegervater und Onfe! | Een Soldaten aber Diesmal boıt ihren Anz | 
Philip Graf m J etzt e röfi net ]|achörigen und Freunden, die zu Tau: | 

im Mlter dor 55 Nabren seitorben it. Jeerdi⸗ fenden herbeigeitrömt waren, mit | 


gittta Tindet ftatt am N) 
9 Uhr nadın., dom T 
“ive,, mit Autos nah dem 
Die frauer.den Sinterb! 1: 
Minnie Graf, ach. Yaumanı, Baitin. CIE 

Ott, Stieftochter. Richard Dit. Sopwieger⸗ 
ſohn. Lillian Weſter und Henry Saumann, 

Nichte und Neſſe. | 








och, 28 | . ‚er r . | 
' ‘allerlei Lederbiffen verlorgt. Viele | 


Frauen famen mit großen „Wutter: | 
tiften“ angezogen, Jodaß bald der; 
aanze Grant Park ivie ein großer, 
Pilnikplatz ausſah. Die waderen | 


— mit — 
S5OO,000 


ausgegeben für neue 


Shanitellungen und xahrten. 



















mitglied des Next) Shore Merle, 5. ©. C. | Tomarz Jungens ließen fich den erften Biffen, | 
—. TE ihnen auf heimatlichem Bobeıt | 
Todesanzeige. | urz’n Sepp’s Ivon liebevoller Hand gereicht wurde, | 
Keenmbden und Yelannten die tranrine Sad! , a» 'vorzüalib munden und plaubderten | 
ms ah —M /atta 14 une 8 — * 
—— A c | Som mer —R ort und ſcherzten, daß es eine Luſt war. 
gute Sal —* —“ | — — ae” .. — 2 — 4 
ma je Lake Marie, Antioch, Ill „I ynawwijchen treiiten Uber ihnen zwei 
am 25. Mai im Mlter bom 41 Dabren seitor: |pliener der Bundesarmee, und Die 
tt Moerbiaıt inhbet. Kati am MW FR icut oiten BE | i * 
oen ift. Veerdiguna ſindet ſatt am 1 — BE e 6615 fi Wei 
den 28. Met um 2 Uhr nachm. vom an alle weitere Musfunft im Neftaurant T15 North, Militärkapelle ließ fröhliche Weiſen 
yYaufe, 2159 Belmont nad dein Kotioral,| Avenue, Tel, Lincoln 2512, oder bei Chas, | un. nr anti n} u 1 
Nobentian sriedber. Die trauernden Sinte:- Wein, Antion, ZU. Tel. 3 i04 intioh, ertonen. In der Kantine ſpielte ein 
hliebenen: watspie vorzügliches DOrchefter, die Krieger | 











Mamie Hone, neh. Tohle, Hattin. wiorence 1. — — un Yan; einladend, doch machten | 
Martin, sStiinder, Mary Hoge, Miutier N 


Martha Pies, Herman, Frau rien Mar ATT——— — dieſe nur wenig von dieſer Tanzgele: | 





















tin, Paul, Mar ımd Charles, Geichiv — Zahle ſtets hochſte Preiſfe für genheit Gebrauch, da ihre Anaehöri- | 
_—— LIBER gen fie aanz in Anfpruh nahmen. 

Todes naeine uert auf die Jedenfalls war es die gleiche Erklä— 

—— Se Der. — ‚tung, bie alle heimgefehrten Krieger 
ynutter | 550.15 für einen $50 3%% Yond, ‚abgaben: „here 15 no Place lite 
Anne Maria Kanifman, geb. Treber, | 317.26 für einen $50 2, 4% Bond home“, Jeder von ihnen iſt froh, 
——26 me ei SEO für einen drcz wo daß der Krieg vorkei ift, und münfct, | 





zung Findet fait amt ! 
nachm. 2 Uhr, vom 
port Abe, mit Ant 


JOSEPH 6. SACKHEIM & GO. | dab, das Daterland fie nicht zum 

N Alm Mille Teilnai 1335 Milwaukee Avenue | jleitenmal zu rufen braucht, 

ven ginterblicbenen: 2 Offen. rinlin bom D DIE 6, Zomerstags | Weber die Lage in Europa befragt, | 
Kinder und — und Samstags 9 bis dal u ertlärten bie Soldaten, daß die Pän:| 

ine Am a der der Alliierten mit Nahrungsmit- 


— 2 .ei ö — ———— — — te ichli jey h aber | 
Todesauzeige. — en teln reichlich verſorgt ſeien, daß aber 















Freunden und Belannten die iranrine Nad- tin Quremburg die Berwohner fich ein: ı 
.i unferce liche r und Schwieger⸗ ee * 2 
—— | Li 3 E R T Y B 0 u D S 'zufchränten hätten. Befonders ie 

 Zeniite Well, neh. Mohrbafer, — Iıria Syett fei im jener Gegend zu! 
zntiäitnfen IN. en Een ws...’ V.ZIıNNER&ECO. Fr | 

frtefian batirwe, | 610 WB, North Ave, Tel, Diverjey 5287.) Die Luremburger Vereinigungen 


N. lrtelian Ape., va der MU 610 B. n Be 3287 
— it Hutoß na& So : Yin ftiller 115107 ©. Aihland Ave. Tel. a der Stadt ließen, während fich die | 
— Da — Soldaten im Grant Part aufbielten, | 
— e Mehrbater 3nd Aſima Mad⸗ — VJ. 
— — Erma Mohrbalez, ‚ihnen Karten zuſtellten, worin ſie 

Member ot the Associated Press |die heimfehrenden Arieger aufforber: | 


Schwiegertöochter. 
The Assoeiated Press ĩs exelusively ten, ſich an der am 5. Oltober ſei⸗ 






Se Allaeld und Talı 

















Todesanzeige. ® 
Freunden und — die traurige Nach» | entitled to the use for republication tens der Vereinigungen BIN 
richt. dab — — of all news dispatebes credited to it — zu Ben * 

a : 2 3 z B 3 
rlögli geſtorben it, Beerdigung findet Uatt or not otherwise eredited in this d © ber! efen te —* —* 
am . 10 "pr. don Walouebs apelie,| paper, and also the local news pub- | den nur zu tafh, und pünktlich rie: 
Bu Ben MODE. MOD. VORDERE, Zief lished herein ; Sfen die Trompeten zum Antreten, um 


hetrı nemt . 


Ian ber State Straße waren ſchon 
| Stunden vor Beginn der Parade mit 


lan das alte Sprüdmwort glauben, 


‚und &. L. Culbertfon und Capt. E. ner Villa am Late Zurich verhaftet, 


. N c * * EHER i Si Sn t eu e 3 R 4 r ‘ , 
wurde. In einem Zug des 132. Kugel herrührenden Loch und ein RR A der Siegesanleihe bekannt gegeben. Beim Fenſterputzen in dem Ge— 


war. geweſen zu ſein, behaupiet aber, daß 









* 


Chicago, Dienstag, den 27. Mai 1919. rer 
rechtzeitig mit der-angefegten Parade [1957 Mann, im”T9. Stodwert deö Offen 

beginnen zu können, Hotel La Salle, das 132. Infantes| Donnerstag md 

Die Parade. rie-Regiment, 25 Dffizire und! Samstag abend, 
Wunderpolles Frühlingsweiter be- | 1174 Mann, im Hotel Morrifon, die ebenio 

günftigte die Parade, die den wichtig: | Hauptquartier = Kompagnie, 283] Sonntag vormittag. 
iten Teil der Empfangsfeierlichteiten Mann, im Gtratford Hotel, das 
bildete, und hatte Hunderttaufende 1122, 123. und 124. Mafchinenge- 
nach dem Schleifeniertel gelodt. Die | wehr:Bataillon, zufammen 1035 
Bürgerfteige auf beiden Seiten der Mann, im Congreß Hotel, mo fi „Stetfons“ 







Abendpoſt, 
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dreitas 
Graberſchmückungs⸗ 
tag, geſchloſſen. 




























































Michigan Avenue und der anderen guch um 1 Uhr alle Offiziere zum) „up andere feine [m _ Up-town 
Straßen, durch die fi der Zug be- | Yeltmahl zufammenfanden. Hüte für Männer — — Hauptquartier fir 
mwegte, iwaren mit einer bieltaufend- —* Ze 2 . — => tonn= | in unferer — — ren Hatt, 
töpfigen Menge befekt, die geiom= ten bie Soldaten na elieben ber: i Ö i 4 x 
men war, um bie Söhne Chicagos |ivenden, dann aber ging es zurück —— und Larabee Str. Schaffner & Marz 
und des Staates bei ihrer Nüctehr |nadh den Eifenbahnen, welche zwi: | e Kleider. 





in die Heimat zu begriffen. Die Tat: |Ihen 315 und 4 Uhr die Weiterfahrt 


face, da die Schulverwaltung bie|nad dem Camp Grant antraten. Die 8 .. = 22 
Schulen geſchlofſen hatte, um der Ausmuſterung wird vorausſichtlich 

Jugend eine Gelegenheit zu geben, nicht länger als drei oder vier Tage 
dem unvergeßlichen Schaufpiel beizu: in Anſpruch nehmen. Ri 


wohnen, hatte natürlich viel Dazu bei= — — i 
in einen von diefen § = 
hodhfeinen Tpgiellen | — 
Slern⸗Amzügen ... ww 


getragen, die Menge der Schauluftt: | Bod als Gärtner. | . 
Wir haben ein eindrudsbolles Sortiment von wirklich wun⸗ 
dervollen Fafjons für dieje Gelegenheit gefammelt. Der Preis 4 


gen zu mehren. An den Hauptitra- ö — — 
den des Geſchäftevieriels mar es Als ſolcher erwies ſich angeblich Ange: 
nchezu unmdalic, durdhzufommen, ftellt-r der Sullivan Madinery Go. 
und die Polizei hatte ihre liebe Not,] Nachdem im Laufe eines Jahres 
die Menge in Schach zu halten, ent: | Material im Werte von nahezu 
fedigte fich aber ihrer Aufgabe mit |$25,000 auf unerklärliche Weife aus! 

— 335 — ijt niedrig für die gebotenen bemerfenswerten Werte. 2 
Ihr Männer, die Ihr Euer Einkaufen verzögert habt, könnt jest 
von diefen großen Sortiments ohne Heberitürzung und ohne Eile 
auswählen. Und Ihr erhaltet die zufriedenftellendfte Fallen, 
Pafjen und Stoffe, die zu diefem Preife irgendwo in Chicago 
zu haben find, ! 
















Gefchid und Takt. In den Fenitern ihrer Anlage verfhwunden war, bez | 
der Gefchäftshäufer, welche die Stra: |auftragten die Inhaber der Sullivan | 
ben umfäumen, duch die ſich der Machinery Company, Nr. 2624 Weſt 
Zug bewegte, hatten ſich weiterezehn- Lake Straße, die Polizei und eine 
taufende angefammelt, und die yenz | Deteltiveage:itur, gründliche Nachfor= 
fter in den großen Gefchäftshäufern |fchungen anzuftellen, um den Dieben 
auf die Spur zu fommen. Das Rät: 
jel faud aeftern abend feine Löfung 
dich Die Verhaftung von M. 2. 
Meyerd, dem Einkaufs: und Ber: 
fandtagenien der Firma. Nach An- 
gabe der Polizei hat diefer nämlich 
eingeltanden, ganze Wagenladungen 
Material ungerwogen hinausgefandt 
und an den Wlteifenhändler Xouis 
3. Miller, Nr. 2934 Carroll Avenue, 
abgeliefer: 31 haben. Leterer habe 
fich ihm dafür mit „Befchenten“ zum 
Peirage von gegen $1000 erfenntlich 
gezeigt. .Neyers foll in feinem Ge- 
tandnis auu) andere Angeftellte der 
Firma bloßgeftellt haben. Miller 
wurde heute ebenfall3 verhaftet. 
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Schauluſtigen beſetzt, die anſcheinend 





Dieſe Stern Gräberſchmückungstag-Spezialitäten werden 
von den Männern unvergeſſen bleiben, die ſie als den „größten 
Nauf“ der Eaifon betrachten. Die allerneueiten Modelle ſowohl 
für jüngere wie ältere Männer ſind eingeſchloſſen. 


Knaben⸗Anzüge! Größle Werle! 


Morgen und Donnerstag ſind große Tage für die Knaben in 
dieſem Laden. Jeder Knabe wünſcht ſich einen neuen Anzug für 
den Gräberſchmückungstag — und dieſe ſpeziellen Erſparniſſe 
ſollten dies möglich machen! Doppel- u. einfachknöpfige Anzüge, 


ar 


—— 


daß der Vogel, der frühzeitig auf den 
Reinen iſt, den beſten Wurm ergat— 
tert. Am ſtärkſten war natürlich der 
Andrang an der Michigan Michigan 
Avenue, wo die beiden Tribünen für 
die Ehrengäſte und die ſtaatlichen 
und ſtädtiſchen Würdenträger er— 
richtet waren. Die Tribüne, von der 
aus Gouverneur Lowden den Zug 
Revue paflieren ließ, befand ſich an 
ter Michigan Upe. gegenüber dem 
Bladitone Hotel. Hier nahmen das 
Staat3oberhaupt, umgeben von ander 


mit oder ohne Bailt-Saum, zu 
ren Staatsbeamten, den Mitgliedern] Mund $4000 in Bar, Freiheits⸗ 
ſeines Kabinets und einem Teile der honds im Werte von 8250 und zwei 


$10, $12.50, $15 
zu. * Ze - ©e: | goldene Uhren erbeuteten zivei Ban- 3 ’ 
herol Seoranı Docb Die Bora ct |Bien, die geen 3c heilicten Sure EEE 
Die andere Zribume, Die Der DOM einem Haufe an der Weitern und 


Mahor ernannte ſtädtiſche Em- Robie Ipenue in Lake Foreft einen 


> . I ! 3 
pfangsausfchuß errichtet hatte, be= Befuch abftatteten, io gegen 40 an Buih Temple Theater. | Die Geheimniffe des Landhaufes. | Bor des Bruders Augen, 
fand fih an ber Michigan Avenue iye, Chicago & Milwautee elektri- (Direfiton: Konrad Eeidemann.) | " | 

| 
| 
| 
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Enthüllungen der zweiten Frau Herbert Die kleine Mary Barthel findet Tod un— 


zwi b aſhington Mer as om 
ziwifchen Ranbolph und Wafhing Ihen Yandbahn befhäftigte Männer | Sente abend fette Operettenauffüh— P. Cranes von „Wild Roſe“. ter den Rädern einer Elektriſchen 


Strafe. Hier nahmen Mahor| yo * nn ne 
Ben : ohnen. Die beiden waren anicheis| ; = : 
Ihompfon, umgeben von den Mit: d ug als Benefiz für W. Chriſtoph. Herbert P. Crane, Sohn des ve⸗ Auf dem Heimwege von der St. 


gliedern ſeines Kabinets, den Mit— == — — — Die unwiderruflich letzte Operet- ſſorbenen Millionärs Richard T. Sebaſtian Gemeindeichule an Wel- 
aliedern des Stadtrat und vielen au berfiedien, tmohl tea — a RTEEOENING dieſer Saiſon im Crane und Beſitzer des prachtvollen lington und Halſted Straße nach der 
Mitgliedern der Legislatur, und Col. |}. ich nachdem fie die allein —— Theater Findet beufe | Zandauts Wild Rofe bei St.Charles, |faum ein Straßengeviert entfernten 
Hampden, der Generalftabächef Ger Hauſe anwelenben Süchenangefeltien | en ttait, und zwar als Ehrung |ift im Countykreisgericht in Genevaelterlichen Wohnung, Nr. 724 Dat: 
neral Woods, die Parade ab. ale Sonta und Eli Rranovic| nir den verdientenstapellinciiter de5 von Elida Piza Crane auf Schei- | dale Avenue, wurde geftern die ſechs— 
ber Zug an ben Tribiinen vorbeintar: — —— Unternehmens, Herrn 3. Chriltopb, dung nerflagt und gleichzeitig an ber | jährige Mary Barthel von einer Hal: 
Ichierte, fenften fich die Fahnen, bie Der 2 geünbliche Dur; |oelten muſterhafte muſikaliſche Lei. Entfernung ſeiner Einlagen aus der ſteg Str.-Elektrifchen überfahren und ” 
Offiziere kommandierten „Augen Such . der 3 ur Sie chlinmen tung aller Sperettenaufführungen | Merchants’ Loan and Truft Er. ver jauf der Stelle getätet. 
rechts“ bez. „Augen Kinfs“ und in | MUNG Beut ei eich eine, abrend der. bergangenen beiden hindert worden. Die Klageſchrift Die Polizei fan nadı Vernehmung 
ſtrammem Schritt zogen die Krieger auch ir 3. u Bi — 2 -|Scifons beim Publikum allgemeine | entwirft ein trübes Bild von bemt | yer Augenzengen des Unfalles zw bet 
en ben Bertretern ber Sivilbehörden | Baht Dete sind —* 4 e⸗ Anerkennung gefunden. Eheleben der jungen Hoſtatikanerin fiat, daß der Motorführer roh 
des Staates und ber Stabt vorbei. | anntiwerben ber frechen Tat Die era) Zu feinem Venefiz hat fich Herr | mit dem ältlichen Millionär. Sir | Angft, Nr. 640 Dole Xvenue nicht 
Die Parade begann mit einiger |felgung aufnahm, (Chriftoph Seo Falls reizendes Werk | war 19 Jahre alt, ala Crane fie auflzir pas Unglüd verantnoortlich 2 
Verſpätung. Im Zug marfcierten | ee rn „Die geſchiedene Frau“ auser- |einer Gejchäftsreife in Koftarifa dor | machen fei, und nadm von feiner ur. 
der Didifionstommandeur General: | Das Ihwarse Schaf. wählt. Die Befegung fit die gleich drei Jahren kennen fernte; fie heivaz | Haftung Abitand. Ga fteltte. Fi 
amlich heraus, daf die Kleine, nad: 


major Belt mit feinem Hauptquat- |@ghn ses — Fabrikanten Ausgezeichnete, wie bei den Erſtauf— — — - 3.8 
ßen ſi päter in New reane dem fie einen nördlich fahrenden 
Etraßenbahnwagen hatte porbeifah: 


tier, das Hauptquartier der 65. In= | Gopdric in Haft genommen. = 
ren Jajjen, anfcheinend verwirrt 


er * * 2 tr * x te Wil | 
fanteriebrigade unter Brigabegeneral | Unter dem dringenden Verdacht, — — — — 
. L. King, das 132. — — Hauptmann der Räuber —Rr' Auzfperrung aus ihren Zimmern ; 
g >» wurde und diretlt in den Pfad der 
der aus der entgegengeſetzten Rich— 
‚tung kommenden Elektrifchen lief. 


ment unter dem Kommando von Col. — ı gi t 
bel David. das 130 eenfantierie. | 3 Te, bie fürzlich ben Ueberfall in mecht die Frau als Sceibungs- 
Abel Davis, das 130. J der International State Bank in d aeltend: der Verflaate Soll ih: 
regiment unter dem Kommando bon i ken! grund geltend, ber Dertlagte Joll thi 
Er 6 Alenie Ale de | Hegeivifd) verübten, wurbe gejtern! aerateır haben, nach Koitarita zurüd: | x 2 
Gol, J V Clinnin, die 124. 125. von Detektives der Hauplwache Sufehten. ie baben ein Rind. | 210 dem ber Motorführer mit aller 
und 122. Mafcinengewehrbataillone ioyd, der Sohn des veritorbenen die 5 fitterwochen de Baares ei der racht bremite, ſodaß in dem Stra⸗ 
unter den Majoren Floyd Putnam Fabrikanten A. A. Goodrich, in ſei— Selbitmord von Frau Silkian Stiles | en au nmagen die —— bös 
durcheinander gerüttelt wurden 
9 . mar D L ⸗ 4 ’ 
tin Aurora, Erane war die Huupt Ifonnte er e8 nic verhindern, da 


fiqur in dem Scheidungeprozeh ber | .:, gn- * We i 
Frau Gtiled, Die erfle Frau Crane die Häder iiber die Kleine hinweg: 


























EC. Daly,-eine Abteilung Eiſenbah⸗ wangsweife nad) Chicago gebracht 
ner und die 108. Gejhüßreparatur: | umd in der Hauptimache eingefperzt. | 
| 


abteilung. |Er hat, ‚wie der Räuberhauptmann ich fi falls ſche gingen. Der elfjährige Bruder Jo— 
“0 - ſchi —— ne ieh fich ebenfalls Fcheiden. 2 Bee BR ) 
Die Mannjhaften marjcierten iN | rotes Haar, und ift von den Poli- b ſich ebenfalta Teheiben.. jep) der fleinen Mary fpielte mit 
ihren Dienftuniformen mit Stahl: | ziften Wm. Reichert und Theodore ueberzeichnet. mehreren Knaben ganz in der Nähe 





* der Unglücksſtelle und ſchrie laut, 

Amtliche Schlußzahlen bezüglich der aͤls er ſah, daß es ſein Schweſter⸗ 

Siegesanleihe. chen war, welches auf ſo ſchrecliche 

J. B. MeDougal, der Leiter der Weiſe zu Tode kam. Er ſtürzte nach 

Bundesreſervebant für den 7. Di⸗ Hauſe und brachte den beſtürzten El— 
ſtrih, hat die amtlichen Geſamtzahlen ſern die Trauerkunde. 


helmen, Gewehr mit aufgepflanztem Stevens, die, wenn auch nur flüchtig, 
Bajonett und leichtem Torniſter. die fliehenden Banditen ſahen, keil— 
Hier und da führte ein Bataillon weiſe identifiziert worden. In ſei— 
ſeinen „Mascot“ in Geſtalt einer ner Villa fand man eine Müße, wie 
Bulldogge mit ſich, die vom Publi- die, welche der Räuberhauptmann 
tum mit großem Beifall begrüßt trug, einen Rock mit einem don einer 


Regimenis marſchierte ein junges paar Veinkleiver mit zivei Kugel-| — — Der Diſtritt hat 8772,048.550 ge | päude Nr. 1021 Wellington Straße 
Mädchen mit dem Goldftern mit, das | Töchern. — —— —— —* Quote betrug nur herlor die ZOjährige Frau Etta Pe- 
anſcheinend für den gefallenen Bru- Der Häftling gibt zu, am 21. Mai, führungen. Der Ehrenabend des — 0,000. Zn Zeichnun⸗ terfon, Nr. 1021 Wellington Straße, 
der oder Verlobten eingefprungen | dem Xage des Ueberfalls, in Chicago| Serrn Chriftoph, der alfo ad) zu, | Je, De fih auf 2,267,0C Perſonen das Gleihgewicht und ftürgte in den 
=} gleich der legte Operettenabend lee er gt hinab. Gie trug wahrfiheinlich 
Mährend der Zua Sich durch die/ihm, während er in einer Wirtihaft| Saifon iit, wird ihm hoffentlich das wie b —— Schuldzertifit = 2. | innerlich Verletzungen davon. 
Straßen beivegte, flogen zwei Flug: |an Weſtern Ave. und Madiſon Str. verdiente volle Haus bringen. — —————— Nach 
mafchinen der Flottenfchul in Great | war, fein Kraftivagen geftohlen mur:| Morgen Abend feiert der befamite einer 2m 26. Mai az Auffiel 
Cafes übe: dem Grant Part und | de und daß er damals der Polizei den Bühnenfünitler Auguſt Meyer: 2 beteilioten Hich Coot Gounft 
dem Häufermeer bin und her. Allent- , Diebftahl gemeldet habe. Eigen im Bud Temple fein dreißig- | und die Etaaten be3 Diftriktz wiel , Dre Kette, Verein beutichfpres 
belben hatten jich junge Mädchen Morſch im Kern. jähriges Bühnenjubiläum. Biörn— * chender Odd Gelloims, wird am Sonn⸗ 
mit Blumenkörben aufgeſtellt, die Der Fabrikant Goodrich hinterließ ſon's bedeutendes dramatiſchesWerk  ° \ Zeihnungen Ouote u tag, dem 22. Juni, die jährliche Ge- 
den heimfehrenden Kriegern Blumen | fein Vermögen und fein blühendes! „sallilfenient“, das eine dem Bene: | En $189,225,000 126.35 | neralverfammlung abhalten und Be» 
überreihten, und gar mander ber | Gejchäft feinen Söhnen Arthur und |fizianten außerordentlid) gutlienen- | herbats Coot —— EEE amte erwählen. Die Verfammlung 
von Wird und Wetter gebräunten | Ciopd, Lehterer hat alfo ein Ein- de Rolle aufweilt, wird au diefeit | Anpiana &.. en 2oase | findet in der Wider Park Halle ftakt 


Graven war mit den Yuftigen Kin= | fommen, das ihm geftattet, ein glän-| Abend zur Murhührung aebeadat.. | ze»... LILIELZEB SINZENDER 100.07 | und beginnt um 3 Uhr nahmittag®. 














Aus Dereinstreiien, 























Bern Floras gefhmüdt. ES war ein zendes Leben zu führen. Und er iſt vor ſicherlich vollem Hauſe, denn — 03.183.950 _ 75,037,500 124.18 ‚sn der Verfammlung werden Anmel- 
fchönes Bild, das die Krieger boten, | fein Verfchiwender. Wenn er aber der hervorragende Charaiterdar- | zurama..S273 n10 550 Sope 590000 jısss | Pungen zur Mitgliedfchaft entgegen: 
> . . - . . . s . . I: * — — au 8 a I . a EN ‚39 8 * ‚N Sıye { 

als fie im ftrammen Schritt zu den! dennoch, wie die Polizei behauptet, |jteller erfreut fich hier eines aus: | Aus Wafhington wird gemeldet, genommen. 


Klängen ihrer Negimentstapellen mit , mit Vorliebe mit dunklen Eriftenzen|gedehnten Streifes von Freunden |+.% Gieneannleihe aum Betr Der Pfälzer National- 
webenden Fahnen Chicagos Schau: |verfehrt und auf Raub ausgzieht, fo] und*Verehrern, ee *3 Frauenverein veranſtaltete die 
ſtraße entlang macrſchierten, von der tut er es wahrſcheinlich nur, um ſich Am Donnerstag abend wird zum elfo faft 50.000.000 mehr als ‚nftallierung feiner Vermien, Die 
begeifterten Menge mit lauten ‚Beis | einen Nerventigel zu verfchaffen. | Tckten Male Koppel-Ellfelds reizen: | man ala Mindeftbetrag feitgefekt Ehrenpräfidentin führte mit Hilfe 
alt überfchüttet. ‘ Er foll von jeher verbrecherifche Meiz| des DVersluftipiel „Die goldene Eva“ hatte. Die Zahl der Käufer betrug | det Großführerin Frau NKeftler. bie 
Tas goldene Kreuz. aungen gehabt haben, häufig megeniwicderholt; der Samstag abend | 12,000,000, Sn allen Diftritten, | Seainten in ihre Wemter ein, toorauf 

Nie zuvor haben die Chicagoer | Raubes verhaftet geweien und\Ar-| bringt das Iehte Benefiz für alle! mit Ausnahme von Atlanta“ und Pie Ehrenpräfidentin, Frau Line 
Straßen in fo herrlichem Schmude | beitöhaus: und Zudhthausfträfling ger | Sen, die feines gehabt haben, und | Dallas, wurde die Anleihe über: | Dwerfharbt, mit einem Blumenfttauß 








geprangt tie heute. Weberalf fieht| mejen fein. Der Gram um den „ver=|ziar gelangt „Der müde Theodor“, | zeichnet. |als Unerfennung ihrer Dienfte bes’ 
man die amerifanifchen Farben foivie |lorenen” Sohn hat, mie behauptet! ein zündenderSchwanf, zur Wieder- |" — Ihentt wurde. Der Verein hatte am, 
die Flaggen der Alliierten, hier und | wird, den Vater vorzeitig in bie Erde) gabe, der au am Sonntag in der 2incoln Statflup. 4. Mai fein 6. Stiftungafeit mit gro» 
da auch das goldene Kreuz, die Waps | gebracht. i Ickten Matine wiederholt "wird. a Bars Statttub em Erfolg gefeiert. Die leine Fän- 
yen der Prairie-Divifion. In man— — —— 5 — — Aus dem —* Lincoln Stat bj girin Züzilie Hamburger erfreute bie 
chen Fällen zeugt der Schmud bon | Brutaler Raupgefelle. euorjtehende Vergnügungen. |verantalteten Turnie: gingen fols | Anmwejenden mit ihren Kunſttänzen. 


ne F i s Si vor: 

echt künſtleriſchem Geſchmacke. Dieſes un, Die Iriktiährine Ginführ * gende Teilnehmer als Sieger herb ran zgeni 

ailt zum Befpie her dem — * 7 kt ge ge Lian der Salsı er pe Re *7 1. John ale 17 en Chicago Turngemeinde 

BP DEREN 5 —* an der State Str. rannte heute‘ ein | Bude ie 3ichweilern. mies - „sohn Stelle, 645 Puntte. | — 

eldfchen Warenhaus an der Siate Orden der Hermannsſchweſlern, wird x —— m | i i i 

gel ! —* hal on Kerl, der fih Percy Late nennt und | And — * 3, Ad! Plaß Eafleinfolo gegen 5. Morgen wird die Chicago Turn— 

Straße, das auf ſeidenen Bannern, 2 —— ‚ abent | ne m 4 le, 9 

über welchen zahlreiche meritanifdge | 6004 Peoria Str. wohnt, die Nr.\ilyr, im großen Caale der Lincoln! 4. Robert geib, 16 gew. Spiele. gemeinde in ihrer Halle, ö to. . 

* — ” Fo pi Namen ber) 1014 Dit 62. Str. mwohnhafte rau Zurnhalle, Diberſey Parkway und Eheis| 5. Sohn Kertl, 548 Punkte 828 Nord Elart Straße, einen 
Icul wehen, 5 3 ı 0-2 . > . 2 J Die Lere * — IM— 44144 F 

— ——— — — die Xertha Dettner, die ihr Meines Kind {tel Me., ftattfinden. Die Jeremonien | G, Cha. 9. Schroeder, hohes Spiet | geiftig-gemütligien Abend abhalten. 


* ſtehen unter der Leitung der Großbeam⸗ ide 
|auf dem Arne trug, über den Haufen lien bei meiden Me ——— von 120, 548 Buntte, Herr Georg Trautmann mirb über 










Diviſion ſo ruhmvoll gekämpft hat. — EURER Seen | Dr ; : ; 
i a. 2. = pft und entriß ihr gleichzeitig ihre eine Treue EchweiternsLoge Nr. 6, unter| 7. Ben Jacobs, Schüppehturne ge: | „Unfere Zufunft“ foredhen, Lieber 
Tas Mittag . 'tieine Summe enthaltende Geldtafche. |Führung ihres Napitäns Kohanna Cies aen 5. der Gejangfettion und beflamatorie 


Den 6000 Soldaten zu feitgefeß- | 
ter Zeit ein gutes Mittagsmahl zu| 
verabreihen, ivar matürlih feine) 






= ach nel mitwirfen werden. PMır die Einführ 
ee nad) rung fchlieit fich ein Tanzvergnügen und 


8. Julius Heinze, 16 gem. Spiele. The Vorträge find ebenfalls auf beim 
ein Interpaltungeprogramm, das auch! 9. WU. Gauff, 617 Puntte. 


Programm. Der Eintritt ift frei. 
u : ® 















































feichte Aufaabe, fie wurde aber auf! : |DieSmal twiebder zahlreiche Neberraichuns 110, W. Stodhauß, Kreuzfolo gegen Sudte den To» 

das beite aelöjt. &3 fpeiften bie Ver-| * Der ahtjährige Leo Lubed, Nr. IN —* wird. Für Erfrifhungen 4, Schneider. A en 
jounbeten, —* der —— auf 1315 Saftings —53 der am 21. Ba an Zee gs 11. 8. Philippe, 16 geiv, Spiele. Durch eheliche Mifhelligkeiten zu 
dem Giegesforum im Grant Part Mat vor der elterligen Wohnung |l’enen in den Känden des folgenden os |12. U. Hoffmann, 611 Punkte. Derzweiflung getrieben, jagte .T 
zugeiwiefen war, gleich nachdem berleine Laternenftange erlomm, absjwmiles: Bertha Whilipp, lfie Heuer 113. Dtto Gtoß, hohes Spiel von 120, |geftern Frau Effie Gentry, Nr. 4 
Zug an ihnen borüber gezogen war, |ftürgte und einen Schädel» und Arm= ann ——— — Engel, 449 Punkte, S. gan Ave. eine Kuge 

im Bladjtone Hotel, das 130. Jn-|b in tft geftern im Countys |Rifeger, Yeffie Arndt, Mate —*. 4. Carl M. Diedrich, Hetzturne ge | Brut. Zuftand wird al 
fanterie-Reaiment, 60 Dffiziere und Heft geftorben. _ — — und Marie i —— ‚gen 5. a — bezeichnet 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 2. Mai 1919. 
— | —— 


Verlangt: Frauen und Mädchen Zu vermieten Geſchäftsgelegenheiten Grundeigentum und Häuſer Grundeigentum und Hä 


—— —— Build Xemplie, (Anzeigen unter dicher Yubrit 2e das Wort.) (Unzeigen unter dieler Aubrif 2c das wort) | (Anzeigen unter Dieter Hubrit 2c das Wort.) | (Mirzeigen unter diefer Nubrif t4c ste Zeile.) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Beile.) zu verkaufen zn verfanfen 


Berlangt: Männer und Inaben | Berlangt: Frauen and Mädchen | 
enial— Seit Scheff in „ls: Verlangt: Grund-Schaufler. Laden und Fabriken Sansarbeit Zu vermieten: — — Miete febr billig. Zu verfaufen: Neftaurant, befte Rad: | (Anzeigen unter diefer Nubrit I4e ote Selle, ' (Anzeiger under diefer Rubrik I4c Me Zeile.) 


« Stetige Arbeit 5 Monate, 10 Stunde t De ar 3754 Zuutbport denne, Ede, . ni . Kilfi 
Tillie zug, für. $45 per Yionat, aud gute N on $11 und Bonus für den Anfang — Perlangt: Eriabrene Ködhin für Klub | 1105 umd 1407 Grace Straße. ——— A rn Einkommen; Stine Nordſene 
J————— — There Was* frei, bei Farmern. Sonntags und Regeutage | Lernt an Enbelope Folding Mafhinen zu ar» im nördlichen Wisconfin; outer Lohn: | Jeder fleibige Wann Tann in diefem Eorner | Steht, Lincoln Ave. 


| ii — 
nicht axbeiten, doch wird Zeit voll Ben | beiten: ftetige Arbeit; Aufbefferung 30 Tage; borwärts for men. Eigentümer 9. _ Hentpe. - — — * 
eve You“. Nadzufra vote Ri * Sid Klintor : . a un. S N | muß Empfehlungen haben, Borzuipre- | Scnüffe: im Iee-Yaden. "Pösmaitw& | Kauft ein Hoominghaus; ehrlihe Vebandlung Droi-glar Brid mad Bivel-zlat 
N — gen im Hotel Rigl, Eid Clinton und | auch Mädchen für Hand Feld Dent.; Sams. ——____ 000000 narantiert: 6 bis 100 Zimmer: Mrofit LIS 8500 | Srame auf Nunfret; 48 Fuß Et 


Barmländereien 
Brähbtiace 5 Mcres Land, 
mtr 45 Minulen von der Loop an der Rod 
Seland Wahn, mit gutem Borftadtdienit umz 
| ! billigen —— Fahrraten. Ihr babt nich: 
ler Str. nahe Hochbahnſtation. vor. Ao. © T. Stvahenverbellerungen ausgefiibrt mehr nötig, die Steinen Anzeigen Au Ntudie: 
— — — } —— — — emue und begzahlt. Immer vermietet. Ver— ren. Dies iſt das Stück Land, wofür Ihr ge 

| 


x 
"S seit Adams Eir., mittmoh und Pomuerstag. tag3 34, Tag. Nommt fertig zur Arbeit, 2 morgens vder abends bei Walzer, 


„Vrin ‚ing Up Father“, Neinenbad Compe nd. dim: Zu_dernieten: Zwei Dimmer, 2%. Schil- | monatlich: bil. ge Breite, Teilzahlung. Epredt Iot, mit großem SHofraum, lie 


i "Fred 


Sewell Clapp Envelope, 827 W. Monroe Str. Telephon Kedzie 


„Read, “Bebade” ; 108 dimido 


| 

„Baltinn Chem of 1918”, Berlangt: Knaben für 1 leichte W- | 

e. — ‚„Yanıl Mile Hi”. femblingarbeit an Sarlihlöifern. Nadı: | 
— — J bei — Weſtern Lock &|, | — 2— * A — * weile zu wachen und für allgemeine 
„2be Masquerader", | 18. N Go., 2765 Str. Marys Str. mobi | Departe n ran eider-zaden | siichenarbeit in Neftaurant. 61 W. 63 
„Ihe Birgit Mideiw“, ee ee ern E helfen; guter Lohn, Stern Clothing | Straüc, modi 


3 N. Desplaines. are 


Verl t Kompetent —— ——— Zu vermieten: Zwei helle Zimmer mit Toilet, taufe auf ieichle Abazablungen, oͤder fucht habt. Ahr fönmt anf dent, Lande Sekte 
eriangi: ompetente Frau, um 


87. Zu erfragen: 1302 Sedawick Str. dmij Delifateffens, 6 Atore es tehme fleine Nord» oder Yordieit- und in der Stadt arbeiten, etne_Lage für 
. : En ee. Pa‘ delle, 850 feite Vauftelle oder Hauseigentum Hühner: oder Gemüſefarm. Dieſes Stück Land 
Vier⸗Zimmer-Flat an azwei ruhige Leute ſir Einfommen tüglib. Miete 830; Dampibeizung In Taufe. Zelosty, 1905 Belmont. J Euch gegen Beſchaftigungsloſigleit und 
$10 zu vermieten, 1913 Noscoe Eir, di | für Wohnung. Diefer Blap ilt $1500 | — — s5mailwi ı Ihafft Euch ein Hein fiir dem Lebensabend. 


en | 


— — — — — — —  / Nebme $875 bon einem fehnellen Käufer. 6625 — — —— nu J ein virtlicher Bargain. Es bezahlt 
Zu vermieten: 1904 Otto Str., ſchöne helle Kenwood Ave. Phone: Blackſtoöne 6177. gweinus — — ich ſofort zu handeln. 
WobnuM, drei Zimmer, $8. Amaiwe Zweiſtock Gebäude ut 58 Fuß Brers nur $1600. 


iin ng ehe au > monatlich. 


Reriba Kalic.  Berfangt: Chandeliermaser = 2or= |Gp., 613 W. North Avc. modimi | re 
md. abend. — Konzert jeden mann an hoxhfeiner Arbeit; ftetiger — —7 erlangt: Geldirrwaiherin. $12,00 { 
755 Norib Abe. — Seden | # ‘lab und suter Lohn. General Yightina Lerlangt: 50 Mädchen oder Frauen, |atgchenlohn. Sonntag frei, Reitaurant | j 

onnlag nahmiitags Konzert. | izture Co., 28 W. Lake Str. modi [um feidene Yampenidhirme zu machen, |117 9. DearbornStr., oben.  22maitw£ Anzahlung, Neit nad Belieben. — 2029 Park Abe, "Rhone: Sceich 4903. 

" Berlaust: . Ein _guier Bauktisller. |1 auch Seimarbeiterinnen. M. Marquis, | i Nam. Helosty, 3553 N. Weltern 0 dimide 

erlangt: Kin uter Bauſchloſſer. 17 N. A 2 : St n dchin: Du vermieten: 5 Simmer. $10 bi3 $t4. — | Bu derlaufen: VBäcerei mit Brovertiv; Norde| ____.__ ——— 2m — * — 

1233 W. — —8 modi — a rg m — —— 1311 Irving Park Boulevard. Telephon: Late ; weitlsite, Zelepbon: Stildare 5342. diit a SE Zu berfanfen: 10 Acres Farm nahe 

Sr. —* Eee | Bier 1177. — mifadi ge —— re" $100 bar, $20 monatlih Taufen Bam Baw, Michigan; idealer Platz für 

wu. * —* — — — — 3 ielen: Eingerichteter Saloon — 1ſtöck. Cotlage, Finifhed in brei Hühnerzucht; aute Gebäude, einige 


a Front: Lad, Gas, heißes und kal⸗ Bedingungen: $200 Bar, $: 

; tea 9 r Nroif an» R Be— 
Zu vermieten: Schöne Garage für amei Ma Zu verfaufen: ‚eines Delifateffengefhäft; te& Waffer; Preis 33975: $400 Frant Behbntc, 
I fbinen, 1904 Otto Etr, 27matwx | aute Xage, 2440 N. Waſhtenaw Ave. 


erlangt: Männer und Knaben = Kart Blod. modi ſembuͤngarbeit au Bankſchlöſſern. Nach⸗ Derlangt: Eine Köchin und eine Ge: | mer, $12. 1421 Hudfon MIde, ömattE | Chicago, 9. ©, Diindel, Room 505, Title & Waffer, Zelosty, 2553 N. Welteri. 


— —— g ; 97 — — — — ———J Truft Blog. Chicago. Tel. Central 5087. 
Euuclgen unter diefer Nubrit 2e das Wort.) | Xerlangi: vV gnuftagen bei Dir. Schaberg, Weſtern ſchirrwaſcherin. 1952 N. Clart Str. Bu vermieten: 2, 3, 4 und 6 Zimmer Wob- - 
* m... 


* dimi | Xorf Mfg. Co., 2765 St. Marys Str. dimi nungen für $5, $7, 89 und $12. 2141 Heritdon 


__ I mainz 155 N. Clark Str., und 3811 N. Craw⸗ 
—ord Avenue. ſonmodi 


Muß verlaufen: Bargain für Caſh, Zeitungs— 
route, Reingawinn $L00 den Monat, TOIL x. 
Paulina ir, Tel, GEnglewood 4958, 
25ma*&% 


Berlangt: Bäder; Tagarbeit. 1622 N s Er 54 5 a — N EEE an 5 
8 ; a |  Berlangt: Mädchen N ee —— — —- | Bu vermieten: 6-:Simmer Flat, 16: 4 103 Hotel, antaehend, 25 Meilen nordiveftlich den Flatßz, Bad, Ges, beißes und faltes Opftbäume; H1E00. Muenzer & Go,, 
| 


— — —— modi — ⸗ —ñ —ñ | Straße. moi24— 29 
Verlangt: Porter für Pilnil-Grode, einer der a EEE me a DB nn 1 Verlangt: Neltere, Saubere, ſtetige ÿFrau, um — —— — — — — 


3 bartenden veritcht. Nachzufragen: Emil Shulk, | « $ Sühriges Sind zu beauffichtigen und leichte Hu dermieten: Laden und zementierter Stel. |. 
€ tall- Männer Kalumet Noad, Blue Island, il, g Verlangt: Erfahrene Maſchinen⸗ |: Dausarbeit zu berrichten bei Gefhäftsleuten. | ler, aute Lage für Fleiſcher oder Bäcker, Pras — — — —— 
— — — — ——— [Mädchen an Tentift:Coats und Nuries- Trottman, 3513 N. Halfted Str., 2, Slat. mäßig. 3464 Nord Clark Str, Adolph Kauf: | gu bermieten: Neftaurant. 23962 N, Clart 


mit Erfahrung verlangt, um Nadıts in ke: Soneider für meue und alte te Kleidern. Stetige Arbeit und gute Be- | Tel. Graceland 8260, dimido | mann, Zel,: Wellington 8265. “| Sir. Telepbon Late View 1177, mifadi 
unierer Sehferfon Rarf Ablieferungs: | = F 


* * * * — — — — — —— — — — — * a are 
— — —* — En Coat — Verlangt: Eine gaute Köchin in Reſtaurant. NEE GER — — Zu verkaufen: Bäckerei, Nordſeite, 3100 
Siatien zu arbeiten: müſſen Empfeh-⸗ Berlanat: Zuter Borter Dr * on und 3223 N. Halſted Sir. 22maiſwa appert, 2002 Lincoln vive. Zimmer und Poard täglihe Cinmahme. Mdr.: IM 2354 Abendvoft, Ein aroßer Bargain! NehHf, 21 N. La Ealle Etr., Eigentümer 
lungen bringen, Nadızufragen in ser | Reſtaurgant; leine Sonntagarbeit. 132 R. aa — —— —— — — ——— — — — ERS... mobi a lat, Bad, Gas, heihes ımd j ‘ 24ma*? 


alle Zirak : Grf O VBer t: Tüchtige Frau zum Reinigen — (Anzeigen unter dieſer N zei — ——— lies 9 apa en 
Office des Superintendenten. —— ratze. | Verlangt: Griahrene Operatord an Rerlanat: Tüchtige Frau zum Reinigen (Anzeigen ın efer Nubrif 14c die Heile.) tal alfer; becuem zur Belmont 
. — No . ar n4= 2 
a — View 279 zermiete helle mmer auch Haushaltungs17 30 M t n » $150 bar, R Belieben. --. 
Milwaukee Avc. und Paulina Str =. Moditon Cır.. Daten Iguter Lohn und ftetige Arbeit. Goldfin- | 2 . ' ini oton, 30 Meilen von Ebicano; billig. Nübe 0 bar, Reft nah Belieben 
re * — — iger Bros., 2025 W, North Ave. dimido | PWeriangt: Tiihlined Mädchen für allgemeine | ————————— mm | Inn s — — 2ömailivE 
a en —— Perſonen. 2140 Dayton Sir. dimi | garanfiert. E. Hodell, 4814 R. Erawford Av, 920 Vriahtwood Avenue, — Co, 
x Verlanat: Erſter Klaffe Saloonporter. Red Damenkleidern; erſter Klaſſe Stückarbeit — ee 4746 Ingl * 
Serlangt: Junger Mann, über 18 — JJ 


Zu verlaufen: 2 ia. Prid, Bad, 70 Acres yarm nabe Benton Harbor, Michi: 
® as, heißes ır. altes Daffer; gute aan, zit auten Gebäuden, Gas und Pflanzums 
— sberbindung; Preis 845) ‚0; gen, zu dertatfhen für 2: $lat Bridgebäude, 

$500 bar, a. $25 monatlich. Ydreffiert: Eigentümer Noe Broufcayisli, 5349 
Im, Selosty, N. Weſtern Ave. S. Juſtine Str. 'Phone: Proſpect 459. 
25mai wx —ñ — —ñ— e ——— — — 

Zu verlaufen: Zentral-Wisconſin Farmland, 
$15 per Acre; Dar oder Zeitzablungen. Eeht 








Wicholdt’s, Serlanat: Mann zum Seh isirrwaihen. 205  Dausfleidern und Dreifing Sacanes; | SS. 1929 Seding Park Blvd. Telerbon Lafe gg Zu verfau fen: Gute Wücerei, einzige tm und Yincolm ve. Preis 82250, = : 
ei - u — — ; zimmer, billia. 307 Noriy Ave, res 3000 Diverfep Ave, 2. Flat, modi Sn. Belse!y, 1905 Belmont Vive Naufs- und Berfanfsangebote 
— Verlangt: Eiſenarbei texbelfer; ftetige Arbeit, | BET | sausarbeit: Familie von 2: Lohn $0. Tele: | Su vermieten: Zimmer mit Board an ı oder| Zu verfaufen: Gute Route. $160 ver Mona | ——— — — (Anzeigen unter diefer Rubrit ?4c Me Beile.) 
—— mE ersehen —— — Verlangt: Erfahrene Dpera tors an vhoniert Kenwood 516 Mittwoch oder Don— a E_ ' s 
— Sere wünfet fein wünfet fein Flat J ee ae — Tel. Mont. 8674. 2malwe nahe Hochbaun Lſtöckiges Framehaus, — 8152 Clybourn Abe. nahe Belmont, — 


⸗ "OR 9 : 1. Apartment, 

Star Inn, 15298 N, Clark Str. dimide | W y u u Zen —6 
tar allgemeine Urbeit in De | — — —X — — 
dartment Store. Ferlanat· — mu 8 etwas — rd ! + 2 S. — —— 

gnonp'®, beit tun: guter Bobn, fein Zr! * 4 mette. Nachzufragen 426 Barry Abe. Tele— 
624 North Avenue bon 7 bis 6. 4300 S. Weſtern Ave. dimt | — |  GBraceland 8097. 
ee R . — — er — 


' nen, — — 1 — 2 er 
ehrlichen Herrn zu teilen, Nachzufragen 6 bis Su berfaufen: Meat Marfet md «*rocerb, | ® und 6 Zimmer Wohnungen mit Bad; Die ——— aan, 81690 Gall, 
8 abends. 404 North Ave,, 1. Flat. dimi deutſche Na vbarſchafe, gutes Vargeſchäft. — obere Wohnung jett frei zum fofortigen | St. Lonis White Lead, $12.50 ber 1)0 Bid, 
zu bermieten: Schönes Teparates 5254 8, 54. Er, ZTelephon Borlevard #114. | Beziehen. Bargain zu $4000; $500 | Muh Hardivare und alles, was Yazın gehört. 
3 ., va eparatcs Zimmer 2imaiwä&|x S Wir übernehmen auch Furnaces und Alemis 
mit Board, Bad, Telephon, 855 Garfield Ave., Bar, Neft monatlid,. ner-Arbeit, — Zelte Mrbeit garantiert. 

et on sei. 3166 Brondiway,. Telephon Wel- | _Berlanat: Suberläffige Wafhfrau, 6119 ek A. aan — Geſchäftsteilhab ak 8 Bus me nsnann 
modimi | — — beite Bezahlung; ſofort. —— fingten 5308 . fonmodi | Zonth Kart Ave, 1. Ant, Srmaltwt ; au — — — ni für “u € * 8 2 ” er geile.) N ſadi 
— — zarrabee Sir. und hei e et ei — — ——02. Herren oder junged Ehepaar, Telephon: inzeigen unter diefer Nubrit 140 die Zeile. ad ms . 

ee 5 Zei EEE em heisse vincoln 0364. nn | — Ofenteile und Reparatur 
Yar $1500 Faufen Antei ejt | „Du derfaufen: Drid, drei 6-Zimmterflat® und | (pr ent iefs ubrif 4 i il 

Zu bermieten: Simmern bei alleinſtehender ( 3 ee t 820.000: —* I, * Bad, eleftr, Licht, aute Hoc und Strakenbahn- (Anzeinen »nter Diele Nubrif ic Die Seile.) 
Stau. 1902 Fremont Sir, 2, Slat, auf Zeit; Ruwentar 82 ; feine Lage; | verbindung, im deutfiher Nahbarichatt: bri 


. i —J— —— — * 4 "erlangt: 2 eine Haus: 
— — Ze Hand an Brot Verlangt: Schmied „eier Mlalfe Dann an) Verlangt: 10 Mäddien in Buchbin- | Ab ie 
und Rolls; Tagarbeit. _ — — ou Sn = iperei;z Erfahrung nicht nötig; stetige) ——— —— — 
Sen riet 8 Reſt aurant, BER BEER > u un. Arbeit. 3115 Isgood Str. 2imaitwi | erlangt: ran fir Hausarbeit und int Ta 
67 W. Randolph Str. | erlangt: Mann für Ardeit tm Garten. — | —— loon mitzubelten; 4 Tage die Wohe. 1521 
mopj | „ erlangt: Max für 9 ı 8 i 
| 
I 


— * 2 anne Me Elnbourm de, dimi 
N. Clart Str., Zimmer 1605. dimi ourn Abe 


3 bringt O W f 3 fi 
ie — altetabliert, wegen anderer Geſchäfte. 8684 tann mit Leichüteit auf 744 +äbrlich ae u nase — en 
P. 77 Roomers und Boarders verlangt, nahe Adr.: M. 2361 Abendpoſt. dimido | gebradt werden; für fpıtell, Verlauf nur $6100, Avenue . „argoits, 694 Yerliva x 
Terlangt: 10 zn Finiſhers. Hohe und Straßenbahn, 1631 . led 01 Dscar — Jofeiti — 2752 Lincoln Uvenue,| ut. x 
—— — * * Royal Knitting Mills. 844 W. Jackfon erlange Gme Chort Order Adhin. 820) modimi Suche einen vartner, um cine Tanzballe mit Fragt nach Herrn Raſchle. 
Berlangt: Feuermann. Buih & Gerts tat: Junger Mann für Lund Couns |, 0 wi Clark Etz,, Turnballe Bimide | | 5 f x Sik 15 — — — —— * 
vBians Go., Weed und Danton Str, e: leichte Rorterarbeit. 820 N, «Slarl =! Boulevard. BERN m aut beit as = ni Zu dermieten: Ehönes möbliertes Bimmer. Er zu zu eröffnen. J. Dip, 1515 Or Wegen Verfleinerung der Bamilte Lerfaufe Billard und Pocket Tiſche 


be ——— — — — — cn * * * * uch für Hgushaltung nabe Yinco! Barf Sftödiges Steinfront-Gebäude mit f got, 9 
dimi | ? nn i Rerlanıt: Mädchen, das Nleidermahen zu er Berlangt: Mädchen fiir allgemeine Haus« |! ‚ woln — — — nn | wo ' mit aroßer Sol, | (Anzelasn unter diefer Rubrik $4c die Zeile 
| III: SNaDen, BAD SLLELDEerM. 1 Habe $500 zu inbeftieren mit meinen Diens > Rob, Furnaces, cieftr, Kit, Garage, Dal | ————— — = * 


1: auter | 2028 Kane Count, modi 
mit Maihinen Chop-Erfabrung. Nac Xeod | 5 Fremart Etr,, 3. Flat dimido ; Deim,. 2402 N. Kedzie Ave., 1. Abartm. = ften in einem, fih bezablendent Sefhätt als | Moe; bringt H1080 Miete; ante Fahrverbin-- Neue und gebrauchte Villard- und Bote 
N chine = E ng. Mac u? . imide —— 
| 








: : i 4 a ! Kol ; : » (BUnnrilin» s I 
— —* Verlangt: Mehrexe Jungens und Männer , lernen und bei leiter Hausarbeit zu beifen. orbeit in feiner Santilie; auter Zobn; 
"Rnone: PBelmont 6608, dimido Partner, Adr.: M 1203 Abendpoft, dung, im guier deutfher Nahbaricaft, für den | Zilhe, alle Eorten: leichte Abandlunaen Xer: 


Berlangt: Bäder, um an Brot und ui inen Ebop-Griabn 3 — * 
Bidenitd zu helfen. 713 Wrightmoo) iq. Co,, 227 8. Auftin Ave. Essens — u mie en e u t Zpottpreis von nur $8500, — Oscar — Xos| mi 9 5 
Si — 8 8 \ ) — —— fetti, 2752 Lincoln Av. Fragt nah Hrin.stafchte. — En 


ae bis Berlanat: Berfäuferin (ledig), swiichen 18 
(Anzeigen unter dreier Nıurbrit 14c die Zeile.) 3 


Avenne. dimido | Serlangt: Mann um Par zit tenden und für 25, Sabren); aute ſtetige Stellung, leichte Urs J E ” —— 
— — | Rorterarbeit. 4300 Elfiton Ave. | beit. Anzufranen Banfes Coffee Store, 1644 — — — — — M öbel, Hausgeräte lt, ii; iv. Su verfaufen: Tdimmer Wohnhaus, Elettri- 


Berlangt: N Dtor True Aſſemblers — * — — W Thicaao Ave., vder 720 Rorth Ave, Tele Euche 4-Zimmer- lat mit Bad, oder *Ieines Rul itüt, > fleite Xlats 2 
ne — Ris *bon Mi 715 * (Anzeigen unter diefer Nubrif I4c zie Seile .) zität, Furnaceheizung, fann in fleine Flats , 

mit Werkzeug. Sandom Motor True) Zerenet: Gene Sand an rot u RR BAD. en oder Weſtſeite. Adr. 3 20861 ee — | umgewandelt werden mit feiner Aenderung. Medizinisches 

Sp., 3333 W. Grand Ave. dimido cuits. Neue Vaderei. 2413 Weſt 83. u | Merlanat: Mäden für Delifateffenladen. 


een NE EUR: ED a SEDEEE SBDE, 


Verlangt: Haushälterin; muß gaute Empfeh— 
lungen haben. 3250 Weſt 16. Str., 3. Apt. 
"Rbone: Rodwell 4702. dimido 


Tbe Brunswick⸗Valte Collender Co.. 





Verlangt: Junges Mädchen bei der Hausar— ae aus x N 
beit mitzubelfen. Stıre, 3443 Kincoln Abe, serfaufe billia: ainseine re SH Asa 34500, Xelevhon Wellington 5585. (Anzeigen umter diefer Nubrif .4c vie Seile.) 
ee : : i 5 bor, Gasrange, Treffer ufw, 1128 Lenter Sır., Srmaimk | ——— — — — 

1 les se 5 ; ? 
Mann in, mittleren Jahren winfht helles, | Taden. abende. , —— — — — Gegen Rhenmatismus, Nieren» und Leber 
infaches möbliertes Zimmer, mit leichier daus .. — — — , Zu vertaufen: 2 Flat Cottage, 4 Zimmer je⸗leident Ertaltungen uw. nehen die Cchiwigs 
vüu⸗ — — a 9-8 ‘2 —* ze *8 ⸗ iD, oi \ zwi 
rn Lincoln Park, Mdr.: 5} 1208) 9 Dei 12 oder 8 Dei 10 Nugs, $12, $17 und | de3, $2650. 3615 Ward Etr., nahe %ddijon. | bäder bei €. Bullinger, 2253 W. 12. Straße. 
bendpoſt. $27.50; lange Strivs, $1.75 und aufwärts, diſon 1fpfadido* 


2043 divifion Str. — —— — 


Verlanat: Frau in mittleren Jahren fir! F ee 
leichte Gausarbeit: $10 wöchentlich und aufw. I —— ze bei Ba: l — — —— . 2 Fiaet Brichaus, zwei 6⸗Zimmerflats, Fur⸗ 


ut die richtine Rerfon, Kleine Familie. —|..ıc DD ; ce ‚. Nabe der) Hu derfaufen: Cehr gut erhaltenes weites | Naccheizung: große Lot; in Nadensiwood, nabe y i 
de (ler, 1229 ©. Haltted Str, Rhone: Canal | Nedsie Str, Car; — — Yaby Yugay. Borzufprehen 624 temver BL.,| Pohbabnitation; Preis mur $7200; leichte Ya» Aerztliches 

Simido | Zoimerstag. \ldr.: 3 2080 Abendpoft, 1. Flat. iu ugs bedingungen, Um, Hardt & Co., 1646 | (Anzeigen unter biefer Nubrif tde tie teile.) 
Be Selen Lartabee Eir, 2maiiwæe 

Verlangte Frau in mittleren Jahren ir— nn — Zu berfaufen: Neuer Kochoſen, Gasofen, Ice * 51Tuberculoſis, Goiter, Krebs, Nheu— 
leichte Hausarbeit bei netten Xenten; auter Geld auf Möbel, Saläre 1.1. iv, Por ır. Betten, Ipottbillig. 1625 Larrabce er. | Su derfaufen: Allcy: ‚Qot, 25X108, ımit 3:iylat T uloſ 6 Kre Nheu— 
gehn. Bu erfragen im Store, 1459 ©. Hard« | Joimeninn — a 2imaimix | Britgebäube vorne und islaf ‚Sramenchäupe | mafismug, Haut. u er — 
ing ve. dimido | neigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) — | hinten; uft und Liht don drei Ceiten; ann | heiten mitteljt nenejter Methode erfolg- 


m ç — — — — — — — 


= ee | _Berfaufe 5 + Zimmer » Einrihtung, reucfter| guch für Habrilswede verwendet werden, Vils) reich behand r F. Nei 
Verlangt: Mädden für allgemeine yansar: $ * 88 85388388 838 *8 5, 58 8 83Sible zu edem annehmbar, Vreis, auch ein⸗ a Wegen Todesfall. 1160 ZTowniend Etr., ich yandelt. Tr. 5. C. Neihardt, 


beit und Noden; Tann abends nah Haufe ac» on Geld au verlei 0" en. i $ zeln, Verfäumt dies nic!. 1922 ©. Kedzie Ave, | Nabe Tivifion, 2ap*E 1070 Milwankee Ave. Sprechſtunden 
Wenn Ihr Geld braucht, leihen wir Euch? g — — ee bi3 nicht Sonntags). 23mai** 

ben; befter Lohn Meine Familie, 40901 Foreits 85 —83 * J— 16manmtæ 3 5 (nicht Sonntag 
ville Ave. 1. Ant. Telenbon Brerel 7155. $50.00 bis $300.00 au sung — — — 6-Simmer-Eottage für Nordleite ———————— — — 

le r vr F .ı mL [ 3, Nerde, t ben IT 2 er * sy) » 

dimido Nn03, ze. Weg. am elben ‚zagt, an $ Händler 2:5 Zimmer Brid, Rucdel, 602 North Avenue. | Kranke, befonderd die Bluts Verven⸗, Ma⸗ 
dert Ihr darum erfucht. Steine Koiten, ab» $ x 24mailio& | nenne,  Gefhlehtsleidenden erhalten genaue 
gezogen, Unter CStaatdauffiht. Niedrigfte 3| Cebt unfer Lager bon neuen und gebraudten | — — — — — z5xztüche Unterfuchung nebſt Blut und Urine 
Raten, Sahlungen nad Belieben, $ | Möbeln. Epart Geld in Ierngr Bros, zzurniture Nordweſtſeite Analyſe frei, Dr. Win. Blanchard, 854 
Sllinois —* nd se ent Co, | Shop, 2261 Kincoln Ave. Del. Lincoln 1871, Grökter Bargain in 14 und 1 Mder Lolt Wrigbtivood LÜve,, 2. Flat, 17mailmtt* 
Noom 70: SMF] 08 . Lotten — —— — 
ee “ ee Nr, 8 Co, Dearborn Etrabe, & auf der Nordmeltfeite; % Ader Lots $390 u.) Sr, Safencleb Evesialiit: alfe Rribat- ıın 
n — — in on Ani —— J Verlanagt: Mädchen für allgemeine ausars F — — — — — — — v1, Ad ots „vr. Onlencieber, veziali t; alle Bribats ııD 
Bu Der N : 1 Räder, der felbitändig ar: | Lebrmädden) in Ceide BWailt Chop; itetine | _ u nt u ER | = n $ s$$> \ ee. en GE Ader Xots $775 und aufiv, Etädtis | un, Many: ann 
1343 ®. Taylor Str. dimi — ur} 3. 60. Er. — Arbeit, befter Lohn. Dre, 3943 Lincoln Ave, | beit; drei in Familie; kein Vaſchen: $i0 die 9° ss ee as Pi ikaliſche Inſt t Ides Walter; Sc Sadepreis, Leichte — sablung, iS Madifon er — — — 
nabe Zrhing Vart Vlod.weiter Floot, Woche. lotfe, 819 Cunnhfide Yde., 2. Mt. ü— ——— ianos, muſikaliſche Iuſtrumente —6 818 RER ui eG: URN u en 
Berlangt: Bäder an Brot und Rolls.| Serlanat: Starler. junger Mann für Plan- | Simmer 6. modimi Pe MNutual Security Ec, (Anzeigen :nier disfer Nubrif 14c die Zeile.) 3198 Nilwaufee Ave,, Ede gelment, u 


| 
! er . Zweig⸗Office: Lawr 9 9 
ang e 2 Bäderei: Cohn - — — Rie —* zen ei piede — a | I ence und Auftin Menue. . ii ffi ſener niver 
Nachzufragen Lake Shore Home Balery, | nenime de n ınd Reinme Rn — — * u Verlangt: Mädchen über 14 Jabre alt, tür! _Verlangt: Zwei Mädchen oder frauen für | 140 N. D ee 606 Sohfeiner Nhonograph, $185 Size, Records, | 24mai£imt ‚Dt. % ont, Irüber Affiftent b. ZBtener niner- 
3166 Broadway. dimide |"). die _— Tagarbeit, Baleru, 6725 dimi feihte Yırdeit; ftelige Beldäftigung. Xecar | Stüchenarbeit: $40_den Monat, autes Finmer | g.jp auf Möbel und Be aten. | iplelt alle Necords. für S4b. Sehen | — En —— ann — — 
ridan Road. rt Dinar. ahnre flıch REN G S ( N zu „efegl, Naten, \ cords, 2 3 verfaufen: N > | ! 
de doad |veiitner, 323 Weit Randoiph Str. modimi | und er —— Bun. un —— $ 50 für einen Monat — en 31.75 | Indiana ve, Nebme Bond in Bollsgyahlung. ! EM rg »hoderned Logan Zauare 2 zilwaukee e. € 2 Mittags, Glaser 
- s nu |” u ‚ ü — * — — = . 7 F 3 20% n 
Berlangt: Porter in Bäderei. 1107 | Berianat: Guter deutichher Bartender, mit | — — * — birelt amt Sale, Zelevhon Late Btew 8010. $ 75 fiir einen Monat Toften Euch $2.63 2ömailivt |} de, 6 u. 6 Zim., 2 iıtenaces, 
8 Av modi ! Empfehlungen. 3756 Ancoiln de | Berlangt: Frauen und Mädden, an Herren⸗ dimido | $100 für einen Monat Tofter Euch :3.8: TEE TEE ET — — dzurchweg Eichenbolz. Miete 855: Preis 86200. eu E 
VBerwyn e. ı EEE N 2 ige ER su arbeiten, Finiſhers und einfaches Na— — —- a _——— I ttnter Staatsaufficht — Teleph. Eentral 5408 Für nur $65 oder Bond zum bollen Bars Martens, 2295 Milianfee Ave., Ede Califor- Pr nd 
7 —— | Merlanat: Porter für Büderei. 4813 Line | ben; fönnen furze Stunden arbeiten; nute Ves| Berlangt: Mädchen für aligemeine Sansar- | N me —— yıfary | wert. Berfaufe $300 Size Tabinet Concert | Nie. difr Leidjeubeitatter 
Berlangt: Porter. den! Gaieterin, | con Ave. sablung. „ragt nad Georg Fenerfhiwenger, | beit: fein Wafchen, guter Lohn, 5140 Green: | "I Rbonograpy mit ſchönen, Records, Autematie — — —— — (Anzeigen enter diefer Nubrik 140 Die Beile.) 
Nordweſtecke Stote und Diviſion Str. — en —— | 222 8, Mouroe Eir., Ede Franklin, 6. Floor, | wood Abe, 3. Fiat, dimido nn | Sopper, 2 Keivel Nadeln, 143 N. Wabajh | Su berfaufen: Sofort fvottbillig, Eigentümer | _ 5 a : 


Weitern Cadlet and Undertafing Co,, Vi his 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Haı 
beit; 3 Erwadfene: bödfter Lohıt. 5125 
Inglefide Ade,, 2, Apart. dimido 


Berlangt: Junge mit Erfahrung in) PRerlangt: Fünf oder fehs Männer, an Grün | —————  — — _— 
Büäferei. 2854 Armitage Ave. bausbau zu arbeiten: Lobn $3.50 His $4 den] Berlangt: Mädchen mit Erfahrung in Bäde: 
n | Tag. Nehmt II. Central Yabn von \tandolvh | Tel. Guter Lohn. 3605 N, Robey Straße. 2* 
Berlangt: Schneider, der an Brei: | etr. bi3 Nddifon, SU, red O. Meyer & \ dimido 
— ddiſon, Ill. U re rg sei 

maldyine arbeiten kann. Dehmlow, 3908 | en SD — — Verlangt: Mädcen für Büderladen, und ct 
B dimido Verlangt: Porter für Saloon. 4456 Armi- was bei der Hausarbeit zu helfen. Keine Wä— 
Broadway. — Ave. R dintido | Ihe. Guter Lohn. 4813 Kincoln bc, dimi 


Atlauat: Buffer ++; Netall- Mi töbeln. | Verlangt: Erfahrener Stallmann. Merle erlangt: Sutelligentes, nettes Mädchen als 
Nlegander H. Revell & Co., 1416 Tay | Datıh Go, 915 Diverich Blpd,, bir ten. Verläuferin Bäckerei; muß gut leſen und ſchrei— 
ton Straße. | — ————— | ben fünnen, Crescont Raitty Co,, 4091 Broad— 
- r _— Verlangt: Melterer Mani ffir fleine Farm way. dimi 
Berlangt: Griahrener Schuhmacher | Bine Chi — m er —— — — — 
tehen: autes Heim. Adre: 4 2075 Abendvoſt. V : Mädden, 16 N ‚tür Leimen 

an — 5953 W. Chicago Ave. a en und Nagel von Sinarrenliften; $12 die Wo— 
dim | Merlangt: Melterer Manıt, ih nm3 Haus | de; 50 Stunden, 310 W. Zupertor Eir, 

r | berum nüglih zu maden; Carpenter Pe Tonat: Serläuferin in Wädere zn 

: ini ü i⸗-gen. RNaäachzufragen zwiſchen 12 und 3 Ubr.! _»Derlc Verlänfe i äckerei. 5106 

Berlangt — — — 83 Deming Race. r Irving Park Blod. dimi 
ich, Di s ’ > ” ee u 2 2 m — 
inzi } Tühtiner Mann zı veſchirrwa M S beit in Bäl— Verlangt: Frau für Hausarbeit auf Farım Dei 
Kinzie, Strafe. Verlanat: Nühtiner Mann zum Gefchirrwa- | _ VBerlanat: Mädchen für Ctorearbeit in Bäl Berlangt: syrau file Haude nf Harın Di 
en - ſchen — der stüchhe sı belfen, QTurnerballe ; Tevei. 3312 Lincoln Ave, ER, RE RER N u“ 

: i N 520 N. Clarf Er. dimt | — 3Illmois. t 

Beriangt: Holgarbeiter = Sinto Baby | 520 3. Cie — — | WERIRMRT: Erfahrene Näherinnen (auch — — — —— — — 
Arbeit; guter Lohn. Miller Bros. 


ununr 2 45 





* N + m - mub an der "Bar belfen. | Sohn Harper & Co, 23ma 1we ee | Ape., Noom 404. 25maitio& | wohnt anberbalbd Chicago, 6: Zimmer Cottage, 
— — —— Board "848 Gottage | - — Verlangt; Frau zum Geſchirrwaſchen. Tur— Finanzielles. m {nahe Humboldt Part Hohbahır md — an Bibd. u. Randolyb Eit. Tel Genftal 808 
en ee ——— I 2erlangt: Op 3 nit Erfahriina’an Dar | neihalle, 820 N, Clark Etr, dimi (Anzeigen unter diefer Nubrit 14e Lie Zeile,) 3yu derfanfen: 50zÖllige Mahagoni Pbono= | ide, Car-Linie; Preis nur $2000. Charles EEE En EEE smart 

Berlangt: Dann für Porterarbeit. a a a De VE Se "Prien, 116 ©, Wells Str, ne een gravh billig. 2059 "Sheffield Ave. elephon Jardow, 3717 Armitage Ave. Zelephon Pel: a”: 
2357 Noscoe Str. modi  Merfangt: Main, um in Sricdbof zu ar- 22malwk Stell 4 Mädchen! Home Banft & Truft Co, Tiverfey 3026. mont 2975. dimi 
beiten; für Grasſchneiden und Bewäſſern. — — — Stellung ſuchen Frauen 1. a } Aſhland und, Milwaukee Ave. ve —— 
Berlangt: Arbeiter für Strangfär: | Naszufragen 3912 N. Clart Str. Telepbon; „Verlangt: Erſahrenes Mädchen für „Nüder- g ſuch das Worh Berleiht Geſd auf Grundeigentum und zum 805 Taufen gutes Upright Piano. 1961 N. ou bertaufgen: Need Logan Eauare 5 Flat: Tobesfälle, 

e Br: _- — ————— Simi | laden. 1915 ©, Halfted Str. achzufragen (Anzeigen unter dieſer Rubrik 10 das Wor Bauen zum niedrigſten Zinsfüß Halfted Straße, en Briefgebände: bom Gigentümer gebaut; Miete 
berei. Fred Strauß Tye Works, 2659 | Saleniem II. 000 FT Ude morgens. er rg Silfsanellen iiber 83.000, 000. ee ——— 51200 jährlich; Preis $12,800; winfhe fhul-) Nacfteheno veröffentliden wir bie Namen 
Sheffielb Ave. modimi Rerlartat: Griter Raffe Paverhanger und — — — ——— — Geſucht; Gute Sielle elS Haushalterin m; Dffen Samslag abende bis 9 br, Phonograph zum Ginfaufspreig. «ecord3 | denfreied Gebäude oder leere Pauftelle als der Deutihen, über deren Ted » Gefund⸗ 

Verlangt: riier Static % Pe. * efſferem Haus R. H. 1746 Larrahse Str deppelf 150 ? Izabl N J9n=  amsr zeutiihen, uber Deren c et egun 
genen Rainter. 2650 Contbport Ave. dimido Hansarbeit beiferem Haus, NR. SD., 1740 8 en | fondidofa | Depvelfeitig, Cöc, 501 Larrabee — * — ee tartens, 2295 Milwanfee Ave,,! peitzamt Weldung auging: 
« | — — — — —————— ——— — — 2901,didofa Te California. Bir). 2 En an 
Berlangt: Guter Zeichner, der Luit — — — — 52 ⏑ — 4 * Fr 6 usar Geſucht: Deutſche Familie wünſcht Beſchäf— ori : Badorf, Catherine, 615 Grobeland Park 
Merlanat: Dinm \ der abendä Bar serlanat: Mädchen oder Frau, bei gausars | , Mami. — A — TE Tr | — —— — — 
bat, das Retouchieren von Bhotogra: See gt —— u. abends Ba | beit a belfen, fein Wafchen. 3827 W. Mon: | Haug auf einer pübner-sarm, Zuſgriften Ifoften. Harıy D. Koenig, Ädvokat, 2654 8. Muß billig derfauien: Grohe Bictrola, mit Zu berfaufen wegen Todesfall: t14itücdiges drebn, Chdia (ach. Hermann), — 
pbien zu erlernen. Gurt Tcih & Go., — | roe Er. Tel, Siedzie 4168. — — a Thalhamer, 1627 Vine Strabe, Diviſion Str. Abds 7-9; Sonntag vorm, 10-2, ——— — me. 1826 Nelfon <ir., 28 gt Bafementsimmer und Ztall! Miete iele Sullan, 30 & 27 ab A A 
»ın € 2 x modi WWöve — —ñ — — N Chicago, J 27mai, Inſæ* Phone: Gracelan 138. 20mai 1w *450, Preis 33500: f Eure ort > ‚ ſtav, 39 J. 1090 ıyl T. 
1745 Irving *art Tipp. fonmodi Serlangt: Ge iwirrwalcher 0% _ —— Verlangt: Frau t oder Mädchen für ul Uger neine J — NN ek EEE unt — — — ne 3546 "Gaftello eo an Zoe Goß, Mard, 82 1 # 138 Coles Abe. 
J— 10 Stunden Arbeit. 200 ⁊ — Hausarbeit: waſchen und bü igein: teichte Urs) Geſucht; Aelteres Mädchen ſucht Arbeit in Höchſte Treife für Liverib Bonds —— $75 Taufen 50zÖlligen Mahagoni Ybonos | hinten. j Dimiftfafon Graf, Roiliov, 53_3.; 1621 Elfton Abe. A 
zer: Ein Koch und ein Ge * | erlangt: Sunge, um an Brot und Biscwits | beit! abends beimachen. 3820 N, Hamilton Reſtaurant oder Boarding Houfe. 1754 St. Srauflin Supdeitment Go, aradhen, einichl. Records md Jewer Nadel) —— — ee A — en ne, 
Berlan x J ii x * . —* 104 aya e ” > — * * N 2 fer . ä e rt x» ot Relr ° L 
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— 5 Wisconfin. Adr.: N 1200 Abendpoſt. dmi a ag — 00. Reriünliche: junge ut en, oppelgeichirr, billig. | St aus Farugces, e Miete 317 Dre 2703 „ 
Berlanigt:.Barbier, guter Haarſchneider aa: | . Det: 1 Nädhen für allgemeine Hausar-| er gute und zuberläffine gerpen! erarbeit Perſönliches. en im Grocery Store, 1451 — 7024 Princeton Abe, —— unter den — Verkehrsmitteln 


5. 1904 Montrofe yıbc, z i | beit. 3911 Irving R 3 0 \ Y (Anze N 
rantiere $25. 1904 Mo |. Gef: ihr: Yainter mit bollftändigen Tool | b F Parl »Bivd. modi | | wiinfcht, rufe auf: Belmont 5675. W. Kleinan, | (Airzeigen unter diefer Nubrif 14c bie Zeile.) I, Yale Str, dimi | nicht zu Yeiden,“ ſagte zur Ratte der 
Serlangt: Bladfmitb, erfabhren an Autotruck ſucht Arbeit im Freien. B. Schulz 1606| Verlangt: — im Neftaurant; guter | 


— —* die RAvbers Abe. fadi - 
112. Ctrnf ———“ — — — — — 1 ern — — U 
Dodies. Ipallabie Trud Co., 1559 N. Pilpairid | R. 2 Melld Ctrake, 27mailiok | Lohn, 1602 N, Wells ir, modt |) Dacdecerarbeiten jeder Art, fowie Mater: NRheumatismus und andere chronische | Citizens Brauerei bat 50 werde und Ztis Vorſtadte Adler, der bei dem Zuſammenſtoß 


ue, - 26mailmf nie | 4 * ehei er ten, allen Größen. und eine Varfie verdege, . Zwei Acres feines 8 and J 
vn | Gefucht: Erfahrener Berfänfer (50) nit bes _‚Perlangt: Frau oder Mädden aufs Land ae en Ern0es, Krankheiten 9 heilt ohne Trogen ober | | firre billia zu berfaufent, e * T Minuten Gang don Station an der Nod | mit einem Luftſchiff einige Flügelfe— 
Serlanat: Zweite und dritte Hand Bäder | ten Empfehlungen, ſucht veſchäft taung ala. | für Hausarbeit. Lorzufprehen 2036 Kleve: Kifher, 123 ©, Hamilton Abe. onen Met Geld. Schreibt an Biſchoff, 6206 Win— 2762 Archer Ave. Ecke Throop Str. ISiand Bahn, mit gutem Vorſtadtdienſt zur | dern verloren hatte, „Da irrit Du 
an Brog und Calcs. 2906 Cottage Grobe Ave. | Salesman Agent oder Colfektor, Yan Bürg- land Avenue. modint | 809 y N J throp Ave., für Zeugniſſe und freies 23matwæe Loop in 45 Mimmen, niedrige monatlice 2 Ratt 
5 modimi | {haft ftellen. Mdr.: N 1215 Abendpolt. Ddmi en . ARE — —— Büchelchen. 24mai wwx —ñ ⸗ —— 5 Keine car ra Zu 2 aber gewaltig,” eriviberte —J h e, 
— — Zerlangt: Mädchen oder rau al3 :sefihrr- | Garpenters, Bapering Paintin Zu kaufen geſucht: Ablieſerungs-Truck für ANDNB und Feine Genies oder DUbnerlarm, d 
— efihrr- | , 8 und olle —— | 34 faufen gefucht: Mbli s Für | Sreig 790: edi m: $ sı5 | „mir rauben die Untergrundbahnen 
Berlangt: Zweite Sand Bäder ar Ben] Gefuät: Iunger Mann fucht Arbeit: Fann| Palherin in Neftaurant; guter Lobn. 1528 ", | Sausreparatuarbeiten; gute Arbeit garantiert, | Gute Pflege für 834ähriges, gut erzogenes Bäckerei. Phone: Yards 5814. moi | reis, mut a a Sea „mi ru g 
— Er — er —— auch Nafſchiniſtenarbeit ium Zode Lyman Sir Cack Sir. Ede Germania Place, fomodi | Carl, 2131 N. Clarf Str. Tel.: Diveriep 3158.) Mädchen in befferer deutfer Familie, Briefe Zelephowiert mir fofort um Werabredung. den Schlaf! 
22359 ©. California At yone: Nocdweil dimido | 21maiito& | mit Einzelheiten erbeten unter Adr.: IM agg4g | —— — — — EEE 


302. -_— Berlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine Abendpoft. dimi Hunde, Vogel u. ſ. w. — —* —A Dreret 1307.] — Gemeinderäte. — VBürgermei- 


J — — —— æ Zn — auchenorbeit in Reſtgurant; guter Lohn. 1628 Painting, Papering, Calſominin — —— —— a —* 
Berlengt: Naun für Küchenarbeit guter Geſucht: Dritte Hand Bäcker in mittleren ReElark Sir. Ede Germania Bl, “ fomobi | t Sittige, Ndci garantiert. Rale ichs ame, Berlangt: Tüchtige Kleidermacherin, die ſelb— (Anzeigen unter dieſer Rubril 4c vie Seile.) BR dimi ſter: „sa, meine Herren, wenn feiner 


2ehn, im Reftaurani. 1528 N. Ilarf Str.,| Jahren fuht Arbeit an Brot und Rolls, fann . * 328 N. Clart Sir. Tei. Wellington 3306 kändig INuiter aufchneidet, in Privatbaus u F Ba : 4 An 
Se Bermania Blacı. ee neifen. Joe Merfi, 1559 Gebg |  Berlanat: Mäbden für allgemeine Haukar- dmaimtz| nähen. Mrs. &. strod, 1097 Ontdale Ave. | Beerleh Kifen find leicht zu züchten Giiele Abe. Moreli Kart, Breiß “R2H0. Yen imas berfteht bon bet Yngelegenheit, 


Be — — beit; abends beimgeben, Tel. Rogers Rart Tel. Sale Vier 4105 20. fen wir fie halt gemeinfam 
12 Eü i zri ‘ ö 7 3453 M ia be. al . > . und bleiben ficher am Leben; hörhfte er= | vinaum dh Xelieb Waf 5953 | pann müflen wir fie halt q 
ng Büner, Rip und Zeimm. cn Did] 7 h i DAL... WAEB Biegweiie ‚Uine.,: male — n reihbare Dualität zu mäßigen Preiſen 16. &tt. el. Catondale 3216, en man durchberaten.” 
beinz- fteline 2Irleit. Nahaufraaen: To iS| Gefuht: Aunger Iediger Mann fucht leichte fonmobi Blumbers und Supplics Vettfebern gereinigt mit den beiten Mafchi- 25 . 2 urch raten. 
Sanfon & Co., 1500 N. Koſtner Abe. ſamodimi Farm und Gartenarbeit außerhalb der Stadt, nen, nur gute und reelle Arbeit, Ciderdomn. | Beerleh Hatdhern, 2o2i Archer wenun· — — — — & —— 
wänfdt ein gutes Heim bei Meinem Lohn, | Berlargt: Mädchen für allgemeine Hausar« | (Unzeipen unter diefer Rubrik ıdc Lie ‚cile.) | Stepphecen auf veſteliung gemacht. Phil. nahe Halſted Str. 26mai 1wæ Grundeigentum und $ änfer — Rätjel.— Köchin (al die Fran 
A Hauptmann nicht dulden will, baf 


Giants, Toiie andere Gorien. 1440. mis zu kaufen geſncht fie einen Soldaten in der Küche hat). 
Ealle Er. dimi | (Anzeigen unter diefer Nubril ı4c die ‚Heile,) „Wirklich ein Rätfel, dieſes Meib, hai 
Chats utter „mb Gefuct: Cottage, Refidenz oder Zitid, Brid: | einen Hauptmann . m it 


ER Ne in 6 | mainz I gebe ins. Shml, Süd 50x250, und Gafh —— zei ' mititä efei a 


nen viel Geld verdienen dur unfer Boımds die eine ftetine Etellung fucht, braucht fi au| _Blumbing Eupplies zu Känblerpreifen für| land 110, * 
Siiem. Nadzuufragen: Louis Hanfon & Co. | Gefuht:. Bäder fuht Etellung als zweite] melden. Nahzufragen: 1444 &, Clinon "art| Seben, Lebinthal, 1637 een * f ü 2ag,ttfondi 
1509 N, Achtner- Ave. jamodimi * dritte Hand an Brot und Rolls. Adr.; RAbve., 2. Flat. Amaiwæ 10ms*2| Ueberfegungen, "amtliche Beglaubigungen 


1251. Abendpoft, modt —— — — um 15. und Applifationen für Wirgerpar 
nat: Aeltere Münner für Ichbte Fahrit. - Berlangt: Mädchen für amt Dausar) Blumbing Euvvlies zur billigften velen für e Werben *86 vom öffent) 
Rahaniranen: Louis Hann & Eo.,! Gef. ‚t:. Baricnder fucht Stellung, ach zur) beit, 446 Briar Place, e Nici 6706, ER, h 

a v —* eur m lie MR Blace, 'Bhone Lalı 2 —— L. Gerſtenblatt, 2760 ———— in 


——— — — — — — — — — | 
Serlangt: Möbelfchreiner; nute Männer kön | 5359 Calumet Ape., Bafement. dimt | beit; aufes Heim und guter Lohn, Sur eine, —— | Ralger, 1455 Belmont Ave, Telepdon: =: 
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Börfennotierungen. 


Ehicage, den 27: Mai 1919. 


Nadhitchend die Notierungen an der 
Getreipebörie, vom Beginn der Börien: | 


stunden bis um 11 Ihr vormittags: 
„Vai 11 vorm, 
Juli ..81.66 1.65% 
September 1480 1.58 
dafer —⸗ 
Juli 
September 
esed-- 
none 
r Ermals— 


a 


- 


wveu- — 
ner 
Nadritchend die heutigen 
an der Getreideldrie: F 
Yiaid Enter Eye Ehmiala Jupven 
Zuli „.....$1.05% 08% 
Zept. 9... 1.55% .6Ö 


„7. 
2⸗. 


Mais Ichloi amı 7% bis 2, Hafer | 
Matmais | 


um 34 bis %% böber ab, 
itieg bis auf 51.82, Barmais war 
um 2 bis 3 Döber. 


Shluß geitern | 


Notierungen | 


49.60 31.75 27.72] 


Die Zufuhren | 


ar 


a töer, 20 Biundb Kilte,.. 
2 das Bünd 


8 


—— — 
20 —5. 


«. 4.00 
.. 1.00 


1b 
oo 
35 


* 
Nüben, das Faß..... 
Salat, Aupf— 
Galifornta, Crale . > 
Bi,, Damper „urn unnnes 
Ncmaine, Der Bude 
Blattfatat, 


1 
| 


dr 


1ytalsıo 
15 cıcı a 


som 


0,20 
‘, Hamper 1.50 
1.00 
4.50 


Sc 


do., velbe, ersnsenn nn. 

Spargel, Illinois, Caſe 4 Dyd. 

itte 2 Dußend........ 2.25 

; die Nille....... 1.50 

ic, Slorida, Ürale...... 2.0 
Som, 


inat. 
3, beimifper, $ 


ct 


22222 
* 


—— 


a ts el 


<I 


| Jüafferfreife, der Korb.. 
Smwicheln, Eratc. u..... 0.00... 4.00 
dv., grüne meuc, Bündel.... 0.12% —0.15 
do,, Mihigen, Kilte......... 1.25 —1.50 
Kartoffeln. 
G. Siarts Company. 102 , Clurf Eır.) 
(Die Vreiſe gellen unr bei Abnahme vo 
Wugnonladungen.) 


or - Til 
Nörd 75 


Dim? 


Setreide, Mehl m. 


(Barpreife,) 

Isch ven— 

Nr. 1, nörblider. ....... 
ee. BE Wann 


von Mais und Safer in den land- 
fihen Stavelvlägen beginnt fich zu 


heben. Mus New Norf wird 
meldet, dat dort nur gerimge 


u 


— {1 
Sor 


ten von Safer für die Ausfuhr an- 


acfauit werdet. 


Wodrjelreien. 


GEnzopäiid:e 


nn; | 
\ 


Hadı dem Bericht der Merchants Yon | 


X Sruit Go. 112 W. Adams Straß, 
ftelle.. i 
sen für Beträge von $23,000 oder mie) 
für Heinere Beträge find fie entipre» 
hend böber) im ri 

anter einander heute wic folgt: 


Heut Geltern 


ı eu 


3. en 56, 20 
Produkten⸗Borſe. 
Die Preislilte von Marktprodut: 


en imeiit feine Veränderungen auf; 
con den YButterpreifen heißt e8, dab 


ie feiter werden, alfo wohl, mwenig= | 


teng vor der Hand, ein weiteres Sin 
‘en faum zu erhoffen iit. 


Die folgenden Preife gelten fr deu 
Senihandel. Beim Ginfany Fleinerer 
Duantitäten find die Breiie etwas höher 

Für Bäder une Zuderbäder. 
i Beriht von %. 
d Franllin Suab 
—W—— 

Starke Naofrage. s stefig 

20% gut lüsbar iv j 

Grade billig nah Dutterfelig 
treiſe ſteigend wegen, gexinget 

am Kühlware und friihenm M 
TER ——— 1 

Gute, ekbare core cher wenig oe 

riert. Amporlierie abgelchnitten. Bor 

Shluß der Salfon dwobi Mangel an 

are einzutreten. 
Setrodnete Eier ... meer 
Nur Eiweiß .......:.. Heer... 

Arabilihyer. ......-- 


Su — 
nee \ 
Hläöftreupulber ........- 
se Ernie tit ausve 


Keismeht 


Sranul. Robrauder, 109 Rrd..S 
d0,, Mübenzuder, do.. 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


(Motierumgen don Wahre & Low, 1.9 Au 
\ Sowih Mater Strake.) i 
„Sreamerbh“, extra, das Fund 0.55 
‚Rirfts“, Bas Rlumd........... 0.52%—0.54 
"Seconds", das Plund........ 0.50 —0.51 
Madtware, das Brunik nennen. 0.37 —(),42 
„Kadleg*, das Phund.....n.... 0.48 


Gier. 


MNotierungen von Wahne & Low, 
Soutb Water Straße.) 
„sriras“, per Gar, Dugend.. 0.4 
‚Srpinarb Firits“, das Ted. 0.40 
Semifchte Waren, Riſten ein⸗ 

Bemiſchte a 0.40 --0.42 
3c böber.) 


1: > 
1.0.4 


gefhloifen, da3 Tugend. ... 
(Fer füg Grocerd ungeführ 


Xerfehr der Banfen | 


0,45%; ; 


it; Die Europäiihen Wedrielre- | Ser 
$25,000 oder mehr 


4 und fand bereshtigte Worte des Un- | Reit. 


>, und im Theater 
Igeglänzt hätten. 


13 
winmanien, 


8 
der (per 100 Biund)— 
Kntr nn ia 


ic. .16,00 


A— ..... 20 
ce »pacdmar 


: ver tu Blımd)- - i 
Lammer, weitlie auau.....13 
DI > os. 


BED sunsensähureahunnnn TI 

Oel, Sarz, Ylfolıal. 
Dil and 
( Yucit 18, St 
rbon Heabdiiabt, 175 Ieit..$ 

vorn Galaliit.acececeeıe 

| seen 
ı xcinfamenol, vob, bi3 5 saS.. 

DO. BREBE uusnn00000n0n 

do,, gereinigt, bis 5 

do., me 


vom Baint Sarniih 
009 Ya 


Seit 


‚im Faß, & 

Der . Allobol, Gallone.... 

teines Bleimwei, in 100 Bd. 
Fäſſern. das Faß. ....... 

| tleinere Duantitüten, > 

| — nal, Gilder: 

1 ı Füffern, 100 P 

| Now MWorler Gyps. 

ı Zchellad, mei, 


do., 


5 Fab.. 
BSallone. ...... 
orangefarbeıt, Do.....d 
Aktienbörfe. 
Nachſtehend die geſtrigen Ber- 
fäufe au der bieftgen Attienbörje: 
Altlen 


Verläute Hoch Redrig Scluß 
ante »00  »07 ‚00 


I 
| 
| 
1 


Rablator 


asaf...5s0 108 109 
2 14 
9 
7 


120 
1 


s * | Qinie berüdfichtigt werden, fo follten 


| Theater zum Erfolge verholfen habe, | 


r —— 


mande Chances Gein 


Unterbaltungsubend ded „Vereins zur | 
Förderung dramatiiher Kunit“. |: — Fe 
Eine ftattliche Zahl von Freunden | Ein Bruder trägt ayf Umitorung 

der deutichen Bühne Hatte jich geitern | des Teitaments an. 

ıbend zu dem Unterhaltungsabend | 

‚eingefunden, den der „Verein zur | 

Förderung der dramatiichen Kunſt“ 

‚im Bufh-Iemple-Theater veranftal= | 

‘tete, um für fi) felbit wie auch für 

Das Theater Propaganda zu machen. | 

Die Hauptrede bielt Direftor Con- | 

rad Seidefann, der einen furzen ! 

Rüdblid auf die ihren Ende entae- | 

'gengehende erfolgreiihe Spielzeit warf 

‚und einen viel verfprechenden Aus: 

blick auf die nächltjährige eröffnete. ; Maude U. Chance kann im Grabe 

‚Im nächiten Winter foll ein durch | feine Ruhe finden. Das arme Ge- 

wertvolle, von auswärts berangezo= |Ihöpf, geborene Robinfon, hatte einen 

gene Kräfte verftärkttes Enfemble für |alternden, jiechen Millionär gehei- 
ein noch abmechälungsreicheres und Triet und ein paar Jahre darauf be: 
keiier abgerundetes Programın for: erbi. AlS Sahmalter trat denn 

‚gen, al& e& in der jebt endenden Gaſton U. Means in ihr Leben, der 

Spielzeit möglich war. Das deutjche Tie und ihre bejahrte Mutter Arna 

Iheater ift zur Zeit völlig fehulden- Kobinjon angeblih- völlig hypnoti- 

ftei. Soll an ibm künftig aber die ‚tert hatte, Die Witwe machte ein 

'Kunft und nicht die Kaffe in erfter Ieftament, in dem fie ihrer Mutter 

| 3400 den Monat auf Lebenszeit aus- 

die Deutjchen in Scharen dem Thea: Tehte, ihrem Bruder William $25,- 
|terverein beitreten, der troß jeiner ge: COO, dem Bruder Paul $25, da fie 
ringen Mitgliederzahl in biefem ihm die Zinfen zur Beftreitung fei- 

Jahre ſchon viel Gutes getan hat. ner Lebensbedürfniffe aus einem 

| Dr. Meiner wies auf die erfchiveren- | Fonds auf Lebenszeit Ticher geftellt 

den Umitände bin, unter denen Direk-| habe, und ihrer Schmwefter . Frau 
tor Seidemann dem biefigen beutichen | Mary Melvin, welche in der Nadh- 

barichaft, in Misconfin, wohnt, den 

|: Auch war Frau Meloin 
muts für jene Deutjchen, die, obwohl |zur Ieftamentsvolljtrederin beftimmt 
|fie ihre ganze Eriftenz und ihr Ver- | worden. Tram Chance fam in ber 
mögen dem hiejigen Deutichtum bete | 
|dankten, in diefer fehmeren Zeit vem=!Bergmwaldungen von Morbfarolina 
ıTelben- fchnöde den Rüden aefehrt| infolge einer Schußtwunde ums Le= 
durch‘ Abmwetenheit | ben, und Gafton Meanz, deifen Ver: 


| Bufh Tempie Theater. 
| 


Blut der Südländtrin. 


FZolgte dee Donna aus Miſſiſſippi nach 
Chicago. — Das tägliche Scheidungs- 
fapitel, — Wegen der Rüdfchr ber 
VPrairiediviſion Feiertag. 


Vorſitzende des Vereins, gab der 
Hoffnung Ausdrud, daß die von Di— Mordes prozeſſiert, aber freigeſpro— 
rektor Seidemann ausgeſäte Saat chen. Das Teſtament wurde vor 
im Herbſt herrlich aufgehen werde. einem Jahre im hieſigen Nachlaßge— 
| Vor und nad dielem offiziellen | richt beftätigt, Yrau Melvin aber, da 
| Teile des Abends erfreuten zahlreiche | Yie außerhalb des Staates wohnt und 
| Mitglieder des Iheaterenfembles, fo- |Tomit nicht zuläffig war, durch den 
|iwie auch einige ihm nicht angehörige.| Öffentlichen Nachlaßverwalter erſetzt. 


war, wurde unter der Anklage des 


Künſtlet und Künſtlerinnen die Ver- Beglaubigt war das Teſtament durch 
ſammlung mit einer langen Reihe Henry Deitſch in New Vork, einen 
von Darbietungen aus ihrem Spe⸗ Weans naheſtehenden Mann ber ver= 


Nähe eines eleganten Hotels in den 


Alfons Huber, der gangenheit eine ſehr abenteuerliche 


, DYMERD, SIERSUUN, DEN =. ur 1717. 


Hat fie die Cöfung der Himbetlos ge- | Solönten, bfeibt in der Negietungs- 


bliebenen Ehe beantragt. Das Paır 

ftammt aus Marion, gg 
Jeſſie Nelſon verließ vor 

Jahren ihren Edward, den fie in 


echs Ein 


Crown Point ein halbes Jahr vorher 


Iman Merchant ſeine Maud am 3. 
| Mai 1916 nad) zehnjähriger Ehe, 
laut Klage der Verlaffenen. 
\diefe Ehen waren finderlos . 

Ruhe in den Gerichten. 
| Aus Anlaß der Ankunft der Prai- 


|riedibifion machten die Richter aller | _ Eure Verwandten, die unter den 
Gerichte heute jchon um elf Uhr vor= | yahnen jtehen, werden ji) bald 


mittags Schluß, einige nahmen aber 
nachmittags ihre Arbeiten wieder auf. 
Auch die meiften Kanzleien und die 
|Bureaur der Gpuntpperwaltung wa⸗ 
| tem geichloffen. 


— —— — 


| Nidhter David auserfehen. 


Vor ihm werden die auf Wahlbetrügerei 
| lautenden Anflagen verhandelt, 


' Wie Oberrichter Kavanagh vom 
‚ Kriminalgericht heute befannt aab, 
tt Richter Yofeph B. David dazu 
auserſehen worden, den Worfig bei 
| den Verhandlungen über die im Kri- 
ı minalgericht Äehiwebenden 25 Yälle 
angeblicher Wahlbetrügereien zu füh— 
rem Die Auswahl murde von dem 
| Bollziehungsausichuß der Superior: 
richter getroffen in Lebereinftimmung 
mit einem Gefuch des Kriminalrich- 
Iterd Guerin, der kürzlich einen bon 
Eountyrrichter Scully geftellten An- 
trag auf Einberufung einer Sonder: 
arandjury, Die unter Leitung eines 
Sonderftaatsanmwaltes die Fälle un: 
terfuchen follte, abfchlägig beſchied, 
dafür aber empfahl, daß fämtfiche 
Fälle von Mahlbetrügereien vor ein 
und benfelben Richter behandelt wer: 
den follen. 

Dberrichter Kavanagh teilte ferner 
mit, daß während bes Sommers im 
Kriminalgericht rege Yättgfeit herr- 
Ihen wird. Mährend in früheren 
„Sahren nur ein oder zwei Richter 
während der\Sommermonate. Gericht 
| hielten, werden im fommenben Som: 
ı mer in Jämtlichen fech® Gerichtähöfen 
Yalle zur®erhandlung kommen. Da: 
mit ift indeffen nicht gefagt, daß bie 


! 





| 


I 

’ 

Stu 3 
iu 

3 | 

> 4 

| | 


| zialgebiet. Es wurde vorgetragen, Thiedenften Berufe, und deifen fchöne | Kriminafrichter feine Ferien erhalten 
Imufiziert, gefungen und getanzt, und | Tochter, Frl. Mary, welde in bie | 


‚einen Ginakter auf. Das Publitum | war. 
wurde durch die meift humoriftifchen | Teftament, in dem die Erblafferin | fein, 
|Brogrammnummern in die vergnün- |das erſte aufhob und Verfügungen | benden Fälle zu erledigen. 
lichfte Stiimmuna verlegt und hielt traf, die den Angehörigen nicht ſo 
;mit feinem Beifall nicht zurüd. Erit|günftig lauteten. Das ziveite Tefta: | 
‚in der zwölften Stunde erreichte die ment wurde von Frau Melvin als 
harmoniſch verlaufene Unterhaltung | aefälfeht beanftandet, und es wird sn dein Falle Oraham werben vier wei: 
‚ihr Ende, a ‚über deffen Echtheit jeden Tag bie | tere Geichworene angenommen. 
——— Entſcheidung des Nachlaßrichters Raſche Fortſchritte wurden heute 
| —* —* Heute hat nun der nor Richter Grome mit der Auswahl 
mit 525 und einer kargen Monats- der Gef ivprenen aemaxht, die über 
Verſonal · Aachrichten. u abgefundene Bruder Paul, der | pas — —* Ralph % und 
(in Mustogee, Oft, anfällig ift, das 


— — 
Jury beinahe vonzählig. 


tl., anſäſſig Frank R. Graham, Leiter der ver— 
erſte Teſtament im Kreisgericht anz | frachten Privatbant von Graham & 
gefochten, und jomit ftehen von neuem | Eons, entfcheiden follen. Schon nad) 
‚langwierige Gerichtäberhandlungen | Verlauf einer Stunde war e& gelun- 
in Ausſicht. Der Kläger behauptet, | gen, bier Männer zu finden, die von 
Ihat fünfzig Nahre ihres Vebens in Chi daß feine Schweſter Maude ſeit dem der Staatsanwaltſchaft ſowohl, wie 
coo gewohnt. Ihr Hinfcheiden wird Jahre 1914 und bis zu ihrem Tode von dem Verteidiger der Angeklagten 
jun dgurfchen steilen, in denen ne Yehriunter dem Einfluß von Means, der angenommen wurden. Es maren 
‚neramnt Mar, allgemein beirauert IC) Schweiter Frau Melvin, fpäter auch | dies: 

ISstnterbliebenen find außer dem Gatten = m : ⸗ 

die © dem von Henry und Mary Deitih| Lewis Emolt, 6536 Langley. Ave,, 


— Mit Frau Anna Eſſer iſt wieder 
eine alte Anſiebdlerin Chicagos dahinge— 
gaungen. Frau Eſſer, eine geborene 
Schoth, war die Gattin von Herrn Theo— 
dor A. Eſſer, 8340 Sheridan Road, und 


e Söhne Kurt und Walter, die Tochter 
Edith, die Schwiegertochter Eſther Eſſer 
Vary und die Enfelin Ethel Jane Eſſer. des Teſtaments nicht geiſtig normal desreſerbebant. 
—— — Eon Rojehiit gacht geweſen — fei er-, Edward Gafen, 6056 
|hofe zue legten Nubejtätte geleiter wer ſchlichen, es ſolle umgeſtoßen und der Straße, Maſchinift. 

der immerhin noch über Lewis Bader, 3600 S. Union Ave. 


— 
—— 


—* 


Halſted 


Il 
den. Nachlaß, 
| Tas feltene Feſt ber Diamant: |eine Million Dollars beträgt, nach Fleiſcher. 
hochzeit feierten Herr Jo id Fr— — iſch 
eit ſeierten Herr John und Frau | geſetzlicher Beſtimmung unter bie Xohn J. Gard, 6665 Kimbart 


Frieda Mehrings, 172 Vakry Avenue. en * aa 
| Das Aubelpaar, das nod) rititig und Mutter und die Geſchwiſter der Ver-Ave., chemaliger Countykommiſſär. 


l 


tag der Schliefumng feines 


frohen Mutes den 60Ojährigen Gedents 
Ehebundes | 


ftorbenen verteilt erben. 
Auf den Spuren der Liche, Edwin E. Ipler, 318 Normal Bart: 


| wöhnliche.Lebensperficherung, Lebens- 
Iverficherung bei 20 Zahlungen, Aus- 


| geheiratet hatte, und Frederick Sher— (Cingefandt dom „German Bureau, soreign 


Aud | 


werden. Zahlreiche Superior: und| Perliherungs-Policen. 
Frl. Janffen führte fogar ganz allein | Dienfte der, yrau Chance getreten | Kreisrichter haben fich erboten, mäg.|eine Regierungs-Derjiherung fein }fhaft verwaltet wird, ließ er deren der achtjährige 
Dann fand ſich ein zweites |rend der&ompnermonate behilflich zu | dt 5 
die im Sriminalgerichte fchime: | 


| 


| 


— — — 


rſicherung! 
re 

Wort an die Berwandten Der 
Soldaten. 


Language Government Information 
Service.“ 


handeln. 


DrlLaawhon 
Augen», Ohren:, Nafen:, Hals: und Lungen · Speziali 


S& Habe feit vielen Sahren dleſem beſonderen Zweige 
Medidiu ſpegielle —— — gewidmet und bin ee 
die metlten Mergte darauf vorbereitet, Eud erlolareich zu be⸗ 


Ah bebandie alle Krantheiten und Schwäche der Augen, wie 


ſchwache, iräͤnende, entaundete Augen, granullerte Lider, 


Das Kriegsrififo-Verfiherungs- 
bureau des Schagamtes erläßt an 
Verwandte von Soldaten folgenden 
Aufruf: 


wieder int Zivilleben befinden. Viel- nigt. 
leicht ſind ſie ſchon jetzt zuhauſe. Zu 
Eurem und zu ihrem eigenen Schutze 
werden ſie ſich zweifellos bei den 
Ver. Staaten perjichei: haben, 
Madt Eure Verwandten, die im 
Militärdienft find, dringend darauf 
aufmerkfam, daß c8 von höchſter 
Wichtigkeit iſt, die Verſicherung bei 
der Regierung der Ver. Staaten 
aufrechtzuerhalten. Schreibt ihnen 
ohne Verzug, oder wenn dies mög— 
lich iſt, ſagt ihnen perſönlich, daß in i 
* ihre —— bei den 0 Aurora E Elgin-Bahn legte ihn Richter 
Staaten beibehalten können, ſelbſt/ — OR * ge 
nachdem fie den Militärdienit ver- | YBunbesrichter Landis hat heuie 
laffen haben durch eine Verfügung feinen im Fe— 
Das Reit, die Regierungs-Ber- |druat an bie Stantsbehörben erlafie 
fiherung beizubehalten, if ein wert. |ten Ein * = (ehican — 
volles Recht, das den Soldaten und Aurora. Elgin — —— ———— 
Matroſen als teilweiſe Entſchädi— regen ao. * —* 
— e geld bis zu 3 Bents die Meile geſtat- 
gung für ihren “heldenhaften und 8 — 
fopalen Dienit verliehen worden iit. | tete, abgeändert. Die Anmälte der, 
Gibt der Soldat oder der Matroje | Yabn legten dem or einen neuen 
jeine Verfiherung auf, fo verliert er a ee rn 
BEE en und erhält es nie wie— beſeitigen, daß Bewohner von näher 
* * ober feine jehige Ber- an Ehicago liegenden Orten eine hö-| 
3 Icdhere Rate zahlen müſſen, als weiter 
m er die monatlichen here R * = | 
— — tegelmäbig be Seen —* — * en or = 
— NE men Maymood 3. B. werden fünftig zu; 
—— 
” WE — on dort für 6 Cents bis zum 
ohne ärztlide Unterfuhung ein— —* — fahren fönnen, | 
tauſchen. Inzwiſchen kann er eine | ine Strede bon 11 Meilen für 17: 
jegige Verjiherung zu praitiid) | Gents, wenn fie eine für einen Tag! 
ag = ——— — — geltende Rückfahrtskarte kaufen. 
en. Die Regierung gibt aus: ET Der Richter nahm abermals Ge 
fegenheit, fich über die Unfauberfeit 
des Wells Str.-Bahnhofs zu äußern, 
und da Präſident F. C. Faber von 


Sprecht vor und laßt Euch von mir die 

J dere Behandlung gebt. 

J loſer Behandiung entmutigt find. 
Stunden von 9 blo 8. 
Sonntags ven 10 bis 1 


t 
Neuer Tarif. 


zahlungent beim 62, Xebensjahr und 


fhwüre ber Hornhaut, Keidert bes Schnervs oder irgend mel 
anderen lrfaben beriagender Sehkraft, 
Bewahrte Viele vor Blindheit. 
Cchielaugen fhmerzios in einer Behandiung geheilt, 
Glaͤſer gehörig angepaßt. 
Taubheit, Kopfgeraͤufche u. alle Odrenbeſchwerden nach den 
neueſten und wiffenſchaftlichſten Methoden behandelt. 
Katarrh und ſeine Komplitationen in der Nale und Im 


— 


Hals fpeztelle Anfmerkfankeit gewidmet, j 
* Rernadläffigt Aftma, Heufieber und Bronchlalbeläiverden — 
Labt Eu don mir unterfugen, wenn Ihe Irgendioie 


an f[hwaden Lungen leidet. * 

„Sqgwindfucht lann geheilt werden, wenn fie frühzleitig gebörig behandelt wird 
IH babe in meiner neuen Office eine Ibteilung für erfolgreiche Behandlumg rad’ 
nifcher, nerböfer und fpezicller Krankheiten von Männern und Frauen eingertdhtei.- 


Methoden erfläcen, che Ihr Eu in,an« 


Sa lade befonders jene ein, die Infolgen früherer erfälg, 


w.M. LAWHON,M.D. 
35 S. Dearborn Str. 


Ede Monree, . 
Zimmer 307, 


Zu verkaufen: 


Gefrokneie Nusfatel Trauben 


Jede Quantität, die Ihr wänf 
In 25Piund⸗Echachtein gepant 


COYNE BRO 


119 Weſt South Water Straße, 

bicago, S0ab*z 

nn 
Wil auch verkianden fein, 


3. ci Männer tragen bei Löſchverfuchen 
Brandwunden davon. 
Brandwunden an beiden Händen 

trug ber ö5öjährige Malermeifter 

Henry Burkhardt, Nr. 5828 Wayne 

Avenue, davon, ald er heute früh in 

feiner * Nr. 5523 Broadway 

ein unbedeutende ö 

wollte. * — 

Schlimmer erging es dem 36jäh- 
tigen Scloffer Henry Doblimsli. 

Auch in feiner Wohnung, Nr, 2034 

Bingham Straße, fam- ein Lleiner 

Brand zum Ausbruch; bei den Löſch⸗ 

arbeiten wurde Dobliwski an ben 

Händen und im Geſicht ſo ſchwer 

verbrannt, daß ſeine Ueberführung 


nad) dem County Hofpital notwendig 
wurde. 


andere gewöhnlichen Arten von 
Dies wird 


Regierungsjäten, 

Viele Leute werden aus dem 
Kriege phyſiſch geſchwächt hervor— 
gehen und werden daher nicht im: | 
jtande fein, für fih und ihre yamtilie | 
irgend weldien Schuß in Gejtalt von | 
Lebensverſicherung zu erhalten, c3 
jet denn, daf fie ihre jegige VBerfiche- 
rung bei der Regierung der Per. 
Staaten aufrecbterhalten. Die Ver: 
jiherung bei Onfel Sant fan bei- 
behalten und in Standard Regie: 
rungs-Bolicen umgeivandelt +» wer: 


den, was auch immer der pholtice | 


Zujtand der Leute jein mag, 

Sebt diefe Dinge: Euren Ber 
ipandten, die im Militärdienit find, 
ausdrüudlic. zur veritchen. Sagt 


Iıbnen, dat nichts ficherer und ver: 


verlaſſen. 
ſtändigen Schutz einer Verſicherung 


geweſen und zur Zeit der Abfaſſung ein Angeſtellter in der hieſigen Bun: | 


lähliher it al3 eine Regierungs« 
Verjicherung. Mumtert fie auf, die 
Angelegenheit mit ihren fomman- 
dierenden Offizieren und dem Ver— 
liherung3-Offizier an ihrem PDienit- 
orte zur bejpreceit, che fie den Dienit 
Fordert fie auf, den be: 


bei der Regierung der Ber. Staaten 
als Beiitand und Guthaben zuriüd 


iins bürgerlide Leben zu bringen, 


Vier andere Gejchivorene, nämlid] | 
| 


Zu Eurem und zu ihrem Nugen 
fordert fie auf: Saltet fett 


der eleftrifchen Bahn ihm fagte, daß 
der Bahnhof von der Hochbahngefell- 


| Vizepräfidenten Garrett T. Seelen 


vorladen, um mit ihm über die Be: 
feiliaung des Webelitandes zu reden. 
——— *4 ·— 

Auf freiem Fuße. 
Bundesappellhof genehmigt Bürgſchaft 
für 47 gefangene „J. W. W.“ 

Der Bundeskreisappellhof hat heute 


Bürgſchaften für 47 der in Fort 


Leavenworth gefangen ſitzenden „In 
duſtrial Workers of the World“ gut— 
geheißen und die Freilaſſung der 
Leute bis zur Erledigung ihres Be— 
rufungsverfahrens verfügt. Die 
Bürgſchaft beträgt für jeden der zu 
fünf Jahren Verurteilken 55000 und 
für jeden der zu zehn Jahren Verur— 


teilten $10,000, mit Ausnahme von! 


E. 2. Lambert, der zwar zu zchn 
Sahren verurteilt ift, aber $15,000 
Bürafhaft teen mug. Neun „S. 
DW. W.”, die zu je einem Jahre ver: 
urteilt wurden ud fchon einen gro- 
hen Teil der Zeit verbüht haben, ver: 
ziten auf Bürafchaft und merben 
bis zum WUblauf der Strafgeit im 
Zudthaufe bleiben. 


ten 
Biutiger Sader. 


Der yarbige Mofes Carter, Nr.| 


t 
| erfreuliche Fortfchritte, 


‚Vor dem Haufe Nr. 1613 Meft 
Madifon Straße wurde eftern abend 


„sames Campbell von 


‚einem bon Emil Miltes, Nr, 2536 


| Harding Avenue, 
‚wagen überfahren. Miltes Hob den 
‚Stnaben auf fein Gefährt und Tchaffte 
j ihm ſchleunigſt nach dem nahegelege 
nen Jefferſon Park Hofpital, mo die 
Aerzte einen Schäbelbruch feitftellten, 
aber hoffen, ihn am Leben erhalten 
zu fönnen. Miltes jtellte ſich ſelbſt 
der Polizei, von feiner Verhaftung 
|lourde jedoch Abjtand genommen, 
| Im County Hofpitaf erlag geftern 
|der 7Ojährige Georg Griggin den 
Verlegungen, die er fi) am Iekien 
Samötag zuzog, als er in feiner 
Wohnung, Nr. 424 Süd Canal 
die Treppe hinabftürzte, 
— 9 —— 


Das Friedensfeit, 


gelentten Kraft- 


1 


- 


Scier zu Wohltätigleitsswerden am 7. 
und 8. Juni im Riverview Parf. 
Die Vorbereitungen für das Wohl⸗ 
ätigleits-Friedensjubiläum machen 
Die Feier 
wird abgehalten am Samstag, dem 
7. und Sonntag, dem 8. Juni, im 
Piknithain im Riverview Park, wel— 


cher im vollenFrühjahrsſchmuck pran⸗ 


jgen und am Abend prachtvoll erleuch- 


tet werben wird. Da bie feier auf 


Pfingiten fällt, wird gehofft, daß bie 


11% begeben fonute, gebört zu den Gründern | 
sıder Echrion 5 des gegenfeitigen Unter: | 
jtübungsverend „Douglas“. Am Mufs 
trage der Seftior bejuchten die Mitglies 
Ider Ntinderlen, Grantfe und Flügel das 


san der VBerfiderung bei 
Onfel Sam! 
— — nn — — 
Vor einem höheren Richter. 


ag 
115 
8 


0 


3976 Langley Ape., geriet geftern | 5’, .: e 
abend mit feiner beiferen Hälfte in allen dan Aa a 
S S Rauch Q s 
Streit und jagte jeinem Schmiegerz | }ritsfarten zu dem SFeft “übertrifft 
vater Richard Hill, als biefer für Die „re Erwartungen. Die rim 


Iocter Partei nahm, eine Kugel in| Pig a 
den Rüden. Der Verwundete —A— 3 
ea ner Der Schießbold HR] Andere Organifationen und viele Ge: 
flüchtig IRRE ihäftsleute haben ebenfalls ihr 
— Scherflein zum Erfolge des Feſtes 
* Bart Bragovich, Nr. 3052 Oſt beigetragen, ſo daß jett ſchon die Ko— 
91. Str., meldete der Polizei, daß er ſten völlig gedeckt ſind. Die eingezahl⸗ 
geſtern abend von zwei Bauernfän-ten Gelder ſind in der Central Trüſt 


Madora Sledge hatte in Garns- wah; Adam Taylor, 5069 Stewart 
ville, Ala., Neujahr 1897 den biede- Abe.; Robert E. Reeve, 5337 Kim— 
renAnderſon Montgomery geheiratet barl Ave. und John F. Ranfield, | 
Plaerife Paar an feinen Ehrentage be=!und war mit ihm im Jahre 1912|5559 Wabafı Ave, jind bereits ge- | 
0% Inlücwünichten e3 umd überreichten ibm nah dem Gtaate Miffiffippi gezo: | Itern angenommen worden, jo daß ir 
— 0 mit ſechzig gen, wo ſie zu ihrem Entzücken und alſo, wenn die Auswahl in derſelben 
er Schulzeſche Ebe⸗ Lleichzeitig zu ihrer Betruͤbnis ent- Weiſe fortſchreitet, die Jury heute 
en Saulzeide, e, dedle, daß nicht Anderſon, fondern noch vollzählig werden duͤrfte. 


Biund Stuũcte....... 0.28 and | a * >... 
TERN oT paar, 613 Eenter Sir. wohnhaft, feierte | ' : . ’ ie s 
’ der jugenblich feurige Wafhingten | Während der heutigen Verbands | 


32 2 % nd 3 9 bi rt .. „10 53% 5 95 8 J — *9 — - . 
Gef fü ge I und RS lei j ch x ebud .......185 2081, 205 206 [tm Haufe jeiner Tochter, Frau Hedwig i : I 
Geflügel (Ichend.) OT nenn „Et IE 47 ae — en Sir., 2 jeltene Donaldfon das deal ihrer Liebes- | lungen wurde auch der Name des 
. a og]: Internat’! 2386 GL 80 set Der goldenen Hochzeit im Stret® der | räume war. Montgomern fiebelte | früh Senators William Lorimer | 
a von Devfen & Murmanıt, 226 | Syvitt & Comp. „1820 147 ° | ngebörigen md zahlreicher Freunde in! g ſ früheren Senators William Lorimer 


fund. .o..... 
“das Pfund. ... 
(can, \ 15 Wh, Stranfi, de3 Mordes angeklagt, plöß- 
3. ih im Gountygefängnis geftorben. 
Der 65 Yahre alte Zouis Strauß, 
ber bed Mo:des angellxat war, ilt 
aettern im Countngefi. .cnis gejter: 
ben. Strauß mar beiüpulbigt, im 
bergangenen Juli ſeinen Geſchäfte⸗— 


un —(),4% 
tüde. 0.27 


f 


D reiſe 
oder mehr. 
Cent 


das P 


einzeine XKaitenfii 
daS Piund böber.) 
Hübner, MD..0025000008 
Sübne, > 
„Broilers“, 


Indian, Runner Enten, Kun 
Berlbüdner, da3 Dukend...... 8 
Alte Zauben, ichend, ID d 
„Sauabs“, lebend, Tui —* 
bo,, augerichtet. Dubend. .. 
Kleine magere, weniger. 
(Zur Notiz für Geflügeifender! — Nur gutc 
Heilige Tiere find Hier berläuflid.) 


Rindfleiih (zugerichtet.) 
Spatır d Vun 


tt 
* P 


4.00 


5,00 


it, « ! Ya, 3, 
Ar. 1, 250; Nr. 2, 23, Nr. 3, 16- 
Sir. 1, 2%; ir. 2, , Br. 3, 16 
Nr. 1, 1865 ir. 2 Mi 3 
Kälber (aeichlachtet.) 
{Notterumaren von Scofen & Mirrmann. 
Aeit Eontb Water Straße.) 
50— 60 Rund Gewicht, Bid. 0.19 
50— 75 Plund Gewicht, Bid. 0.20 
75— 90 und Gewicht, Bid. 0.22 
20—129 Fibnd Scivicht, Bid. 0234 —0.24 
40 - 175 und Gewicht (aus⸗ 
aeluht), das Viund... o.ia .i 


Friſches Obſt. 
Aepfel. 


dlaies 


—0.19% 
—0,.21” 


—(0.23 


>: 


.ın vu 
BE EB anne 
Ben Dabis . 0.50 

Isehtlihe in Kilten— 

"ine Zap 
Südfrüdte, 
yfelfinen, California Navels, 

BE . seinschans nassen 

do. geringere, DO.enen... 
Sitronen, Galiftornia, die Kifte 
orapefruit, Hlorida (46)... 

d 
Ananas, Crate * 
Erdbeeren, Illinois, 24 Pints 3.00 
——————— 
Atichen. ſchwarze. Caſe. .....38 


J24 
Gem 
19 


Harre 


6.25 
5.00 
4.50 
7.00 


Friſches 
Arliſcholen, die Kilte.......... 1. 
umen?odi. St. Louis, Buſhbel 2. 
Fierbflanzen. Crate4 
Erbfen, Allinsis, Hainper,... » 
Surfen, Allinois, SKilte 2 Dieb. 
dv. Hamper 

dv,, #lorida .. 
Surzolien, Xouifiar 
_ bo. neue, GaMpfLineeuen. 1 
| 
traut, ncues California, Erate i 
po., Alabama, d , 
Dieerzettig, 12 Burgelu.- 
bo., I EEE Er 
Beterfilie, beimmiiche, si 
Pfeffer, Florida, Gratc,...... 
wie Dinneistae, Ehadicl.... 


Ba ——— 
Dieltge, 100 B3DI, 1.50 
.60 


| fannt gegeben worden: 


151% 146 
74 
74 
701 
014 
23, 
RE,  asanan 201% 
‚ VBorzugsaftien.. 40 Br 
3,000 Ch. Rus, 
4,000 do. Pu 
3,000 Ebic. Telephone 55.5 
16,000 Swift Co. iſt 53 


102 
60 
30 
68 
9 


14 
4 


a 


_ 


| ie nachftehenden Notierungen der 
Vew Yorker Vörfe in den mwichtigften 
ı Aktien find heut, ala Schlußkurfe 


bei den Biefigen Aftienmamern bes 


Schlußpreiſe 
Seute Gefter 


( 


3. Ilonftigen 


— 
17% 
51 


«| 


1 
* 
5 


ſeltener Rüſtigkeit und Friſche. 
Feſt war in jeder Hinſicht ſchön, 
Frau Klarä Fridenberg, der jüngſten 
Tochter des Jubelpaares, muß volle 
Anerkennung géezollt werden. Die Aus⸗ 
ſtattung der Tafel war in ſo geſchickter 
und wahrhaft künſtleriſcher Weiſe her— 
Ferichtet, daß des Lobes und der Be— 
wunderung kein Ende nehmen wollte. 
Bei guter Speiſe 
Verbannung nbeinfallenden Geträn— 
fen, Tanz und Gefang verblieben die 
Anweſenden bis in die frühen Morgen: 
ftunden. ir der gehobenjten Stimmung 


wurde das Feit zum Abſchluß gebracht, | y 


im“ 
leivig 


— 
Die 
Bie 


jedem der Teilnehmer wird es in 
freudiger Erinnerung bleiben. 
zahlreichen Blumenſpenden und 
wertvollen Geſchenke haben 
gezeigt, welcher Liebe und Achtung das 
Juͤbelpaar ſich erfreut. 


| 
153, | Tat feine Pit. 


5,1 Wächter verteidigt Sicherheitsihrant mit 


8* > 
nr I n fir = 
Kergbern Racific .. 99 

! 2 

66 

= 

80914 

& 
on1% 


cnera 
Inſpirati 
Int. Me— i 471 
—— zuasaltien d 2 u... 
— ERBEN Er 1244 
t per Gı 541, 4 
| ..183 1824 
New Norf Gentral. 2 3% 
> 
> = . 32 
Teras Dil ., Tr 982 
Tohacco Products ........... 
Union Pacific 1374 
ER RER 


3 a 
il, "0514 


"| Uugenblid mit drei Kugeln im Leibe | 


der 
nad 
Bän— 
daß 
runiniert und 


erſten 


| 
| 
| Weiting ouſe 58 5817 
2 
J 
| 
| 


Stunden, fielen aber 
Isiner von dem New Morfer 
Ifer ‘abgegebenen Erklärung, 
Curopa finanziell 
auf Kredit angewieſen ſei. Die 
New Yorker Aktien- und die Baum— 
wollbörſe werden am 30. und 31. 


Mai geſchloſſen ſein. 


Die Banmmrflebörie. 


An der Sem Porler Baummollbörte wur 
den beute Kacmittag 2:15 folgende Breife ver- 


zeichnet: 
2:15 nahm. God Niedrig Ein 
. aellern 


31.77 32.40 28 32.50 
2000 31.50 so 
+ 


_— 
YımE 
ı 7 « 


| koitbarem Inbalt. 


| Der 62 Jahre alte Wmn. MeRague, | 


Nachtwächter in Dienſten der Ju— 
welierfirma F. H. Noble Co., Nr. 
| . 59. Str., murbe heute zu 
‚früher Morgenftunde von brei Ban- 


|diten überrafcht, die in das Gebäube | 
Der Wächter | 


eingedrungen maren. 
\ eröffnete fofort Feuer auf die Raub- 
| gefellen, von denen er einen verwuns 


ı dete, aber nur um feldft im nächften 


zu Boden zu finten. Ohne den Bet- 
(fud zu machen, ben Sicherheits⸗ 
ſchrank zu erbrechen, der Edelſteine 
und Schmuckſachen im Werte von 
| 850,000 barg, erariffen die Einbre- 
Icher die Flut. Mefagues Zuftand 


lift bebentlich, aber nicht Hoffnung?= | 


los. 
—— ñ⸗ 
Li Der Nationalverband der Ei- 
Ienwarenhänbler tagt in St. Louis, 
auch find 2500 Käufer dort, umd 
man erwartet Beftellungen über jieb- 
zig Millionen Dollars. 
— — — 


Das | 
und 


(lichen Erfahrungen erzählt, wonach, 


und Den jobald der | 


ar 
m 7 


dann mit ihr nach Chicago über, e3 genannt. Es gejchah dies gelegent: 
half aber nichts, und heute Hat er in‘ {ich des Verhörs des Gefchivorenen- 
einer Scheidungstlage feine betrübs | fandidvaten John A. May, 3011 
Keeler Ave. Hilfsftaatsanwalt Ra- 
‚ber richtete folgende Frage an ihn: 
„Wenn das Bemweismaterial ergeben 
‚follte, daß der frühere Senator Wil: 
kam Korimer der Schwiegervater 
eines der Angeklagten ift, und wenn 


wenn feine Mitteilungen auf Wahr: 
heit beruhen, Madora Schon in Mif: 
fiffippt mit Wafhington fich einge- 
laffen und dies Verhältnis hier fort: 
gefegt haben foll, nachdem  diefer 


dem Ehepaar fpornftreich® gefolgt Herr Lorimer den Zeugenftand bes | 


mar, Ueberhaupt mebrten ſich in de | treten und Ausfagen zuaunften der 
letzten Jahren, ſeitdem die große | Angetlagten machen follte, würden 
tegerzumanberung aus dem Süden | Sie fi duch den Umftand, daß 
nad Chicago eingefegt hat, die Zahl| Herr Lorimer ein hohes Amt beflei- 
der Scheibungsklagen der bunfelhäus | det hat, beeinfluffen Iaifen?“ May 
tigen Mitbürger, und fait immer | antwortete in berneinendem Sinne, 
wird Ehebrud al Scheidungsgrund | Unterbrochen wurde die Gefchvo- 
genannt. renenauswahl auf furze Zeit burd 

Zwölf Jahre lang, bi8 vor einem |eine Trauung, die von Richter Crome 
Monat, erduldete Catherine Connolly | vollzogen wurde. Die 18 Jahre alte 
ihres Gatten alten Hang zum Irunte | Sophia Kopfit aus Milwautee, Wis., 
und daß er fie im Raufche mißhans | hatte während des Krieges, wie fo 
delte; dann verließ fig ihn und jeßt| viele andere Mädchen, fleißig wol- 
lene Jaden für Soldaten geftridt 
und dem Roten Kreuz behufs Ver- 
teilung zur Verfügung geftellt. Mi: 
a ichael Martin Kusfeo von Madifon, 
| Wis., der damals dem Gamp"Eufter 
zugeteilt iwar, erhielt eine der Jaden, 
‚in ber fi Name und Wdreffe der 
'Derfertigerin befanden. Er brüdte 
dein Mädchen briöflich feinen Dant 
lau, umd es entiwidelte fich nun ein 
reger Briefverfehr, der die heutige 
Hochzeit zur Folge hatte. 


m ——— a. 
Kurz und Nen. 


| * Mährend die im Haufe No. 836 
| Leland Avenue mohnhafte Frau Hen- 
riette Rofer die zu Ehren der heim- 
gefehrten Soldaten veranftaltete Pa: 
rade an der State Str. und Yadion 
Boulevard in Augenfchein. nahm, 
wurbe fie bon einer Tyenftericheibe, 
die aus.dem britien Stod eines Ge- 
bäubes fiel, auf bie zehte Schulter 


Bollfommenes 
Augenlicht 


iſt es, was wir Euch geben. Leidei Ibt 
an Kopfweh oder laufen bie Buchſtaben 
beim Leſen durcheinander? Seid Ihr 
imläfrie oder Brennen Eure Augen nadı 
dem Leſen oder Nahen? Alles dies find 
Symptome von Augendefelten. Wir 
beſeitigen alle Augenbeſchwerden gänz · 
lich und auf wiſſenſchaftliche Weiſe. 
neber 40,000 befriedigte Qunden ſind 
genkgender Beweis unſerer Fähigkeit, 
für Enre Augen umfafſend zu ſorgen; 
unſere Preiſe ſind mäßig und wir ga 
rantiren vollſtündige Zufriedenheit. | 


— Be i 
z * 


da Km im | 


|teilhaber Solomon Smoler, mit dem 


eı einen Laden in dem Gebäude Nr. 
308 @W. Sndfon Boulevard betrieb, 
ermordet zu haben. Geitern follte 


|bor Richter Brentano der Prozer in 


| 


‚tin auf dem Yuven bpr. 


Ingriff genommen werden, da aber 
Strauß über Unmohlfein Llagte, 
wurde ıhm ein Muffd,ub bemilligt. 
Eegen 7 Uhr geftern abend, alS zmei 
( efängniswurter feine Zelle betra= 
ten, fanden fie den Nann ohnmäch— 
Sie benach⸗ 
richtigten den Gefängnisarzt Dr. C. 


Theodore, allein menſchliche Kunſt 


vermochte nichts mehr auszurichten, 


eine Stunde ſpäter ta! Strauß ſei— 


nen letzten Atemzug. Dr. Theodore 
glaubte zuerſt, der bejahrte Mann 


habe Gift genommen, kam aber ſpä— 
ter wieder von dieſer Annahme ab. 


Kurz und Wen, 


* Am Gage Park, wo fie unbeauf- 
ſichtigt ſpielte, fiel geſtern die zwei— 
jährige Iſabella Rutkoviti, Nr. 5412 
Claremont Ave., in den Teich und er— 
trank. Die Leiche wurde geborgen. 


Ceſet dĩe „Sonntagpoſt“. | 


— In New Vork hat ſich eine na— 
tionale Frauen⸗Landarmee gebildet, 
die Frauen als Erntearbeiterinnen 
ausſchickt; ſoweit drei, eine Maſchi— 
nenſchreiberin, Frl. Schroeder, und 
Frl. Sampfon, eine „Englänberin“,‘ 
die auch „clerft“, y | 

— Der unabhängige Orden B’rith 
Abraham, melder in Atlanta City 
tagt, hat Präfident Wilfon und die 
anderen Mitglieder der Friedenston: 
ferenz aufgefordert, tatfräftige Maß- 
nahmen zur Unterbrüdung der Ju— 
benberfolgungen zu ergreif Auch 
find * eg —* Sie: 
ew veiſe über die 


Be 


gern um feine Srfparniffe im Be- 
trage von $300 gerupft wurde. Die 
Polirt fahndet auf die Gauner. | 

* Deter Nordftrom, Nr. 10757 | 


Gottage- Grove Ave., fiel geftern | werde und er zu dem efte nach ‚Ehi=* 


abend die Treppe des Haufes Nr, 
10652 Langley Une. hinunter und | 
erlitt mehrere Rippenbrüdhe. 


— +. 


Für Wiederheritellung Paläftinas. 

Gincinnati, 27. Mai. Innerhalb 
weniger Minuten wurden geſtern 
nahezu $25,000 in der Verſamm— 
lung der „Miznadi-Berbindung“ 
aufgebracht, um die erjten Schritte 
zu ermögligen, deren Endziel Die 
Wiederherſtellung Paleſtinas als 
ſelbſtſtändiges Reich ſein wird. Rab— 
biner J. L. Fiſchman von Paleſtina 
bon New Hork hielt eine zündende 
Rede, in der auf die arogen unbebau- 
ten Landftreden aufmerffam gemacht 
wurde, die noch in Palejtina von us 
den Zultiviert werben fünnten, und 
amerikaniſche Juden ſollten Millio— 
nen Dollar hergeben, um es den Ju— 
den des öſtlichen Europas zu ermög— 
lichen, nach dem gelobten Lande aus— 
zuwandern. Rabbiner M. J. Mar— 
golis von New Hort, Präſident der 
orthodoxen Rabbiner in den Verei— 
nigten Staaten und Canada, ſowie 
Ephraim Kaplan, Redakteur einer 
New VYorker jüdiſchen Zeitung, hiel— 
ten ähnliche Anſprachen. 

-—.— 

— Dab Gu3 Penman von Bhilo, 
Ill. welcher Harold Shaw in Ur- 
bana bei Philo ermorbete und ver: 
fcharrte, zu Zuchthaus auf Lebenszeit 
verurteilt, au dem Gefängnis in 
Kankatee ausbrach und im Tyeldlager 
Humphrey, Virginien, geitorben ift, 
wird erit jet befannt. In Balti- 
more, Ivo er eingezogen worden war, 
hatte er eine Braut, 

t te —-. 


[aufgefunden 


Co. hinterleat. Der Kongrefabgeorb- 
nete F. U. Britten, melcdher fi in 
Washington befindet, fehreibt, daß 
fein Name dem Feltfomite beigefügt 


cago fommen würde, wenn e3 ihm it- 
gend möglich fei. Der bei der Feier er- 
zielte Reingewinn wird mohltätigen 
Anftalten zufließen, und e3. murbe 
beichloffen, vorläufig den folgenben 
Initituten die Reineinnahmen zu- 
fommen zu laffen: Alexianer und 
Grant Hoſpital, Uhlichs Waiſenhaus 
Home of Incurables, Altenheim, 
Heilsarmee, einer jüdiſchen Wohlliä— 
tigkeitsanſtalt und mehreren bedürf⸗ 
tigen Kirchengemeinden; follte ber 
Ueberihuß über: alle Erwartungen 
groß fein, fo werben auch andere 
Wohltätigkeitsanſtalten bedacht wer⸗ 
den. Das Komite für Redner be—⸗ 
richtete, daß es etliche Redner von na⸗ 
tionalem Rufe in Ausſicht habe. 
Der Kinderchor, welcher meiſtens aus 
Kindern von Gemeindeſchulen zu⸗ 
ſammengeſetzt iſt, übt fleißig an den 
drei engliſchen und einem deuiſchen 
Lied, melche zum Bortrag fommen. 
Daz Feltprogramm mirb aus 


reden, Gejahg, Orcejterinufil ar a 
Kinder 3 


derhören, Preisfpielen für 
und Erwachſene, Tanz und anberen 
Beluſtigungen beſtehen. Der Preis 
der Eintrittöfarten ift auf-25 Cents 
die Perfon reftgetett; 
Vorverfauf bei Dr. F. Huzmann, 
220 Wisconfin Straße, Tomie Bei 
den berfchiedenen Komitemitgliebern 
und an ben fyelltagen an ber Kaffe 
im Riverviem Part zu haben. 
— | 


* Durch Einatmen von Leuchtgat 


verfuchte geflern der S6jährige, Nr 
4636 Weit Ohio Strabe mohnhaf 
Dampfleitungseinrichter Anton D 
lun feinem Leben ein Enbe:zu- 
den. Cr murbe jedoch ti 
und nad) den Wi 


.% 
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Te find m 





avendpoft, Chicago, Dienstag, den 27. Mai 1919. 
Diefe Berfäufe für — {| VE EN EN | ‚Und wie ‚das Feuer entftänden? = 


“The Store of Tö-day and To-morrow Mobile in Flammen, |Die Perümt gemarbene Sub, Ka! 


THF F AIR st ri ns nn, a en | Benn s ein ein‘ Wieboldrs 5 Special al ift, i iſt's ein 1 Bargain | 


mm mn 


ET OD—— 


— nehmen — ſie tat den verhängnis— m oe mg a u En 00 — 
Mobile, Alabama, 22. Mai 1919, | vollen Stoß gegen: die Petroleum= Modern fich Meidende, —ã— ae —** Fahnen für Ben Gräber. | 


| 
| ! aber ⸗ 
State, Adams and Dearborn Streets : Ich hatte ges‘ —* dan fi, Daß en nie aus Kleider für — Inmen Ihmüdungstag x | Mittwoch ill Kurzwaren⸗Tag 


rade die Lettüre | 1 räflichem Leihtfinn einen Haufen 1.3. Stan ey 2:in-1 oder Shinofa Schuhwicie 
. 
Geranien Neue 
m. genäbten 


vr Pr \zufammengetehrten Schutt — Papier > 2 Modelle find || lagen mus NR in Schwarz, Tan, Or Blood oder 
Für Gräberihmüdungstan offerie- endet, ald id) von fchneller damit fertig zu werden gemacht aus  beiter a J — 
ir ei en Sorb ® : meinem enſter S alitä : Streifen, 3 \ < ‚ 1065 4 
Bee eimen groben Storb Dieler | SEhyattanunben ER inem den] Inod Petroleum darauf gegofien hatte. Dualität. Grepe dei Ge}, Can ! die Schachtel zu 63c 


tags⸗Zeitung be⸗ an 
prächtigen Beetpflanzen zu eincı n aus die untrüg— 


und alte Kiſten — angezündet, und er & abgebildet; eins ift Baumwolle, RM Weit, jowie viele "andere wohl: 


* 


7 
* 


0 


bei 5 %., jointed || Sarben, für Mänz|die Kurte.. Liste Elaftie 


Ehine, in Taupe, . e . 
fehr niedrigen Kreis. Große Rrlan- lichen » Anzeichen | — —* a ee : > Schwarz, Navy und 1. 12 i ar - —* —* gr verſchie⸗ 
zen, bon 4=zölligen Tö- ö ‚ t un ed .upie a e a / f Blum, mit Georgette ß * enen Bretten, wert We, 
pfen, morgen, einfchlich- 1 49 Geichäftseröffunng 9 Uhr vorm. —— — — Zigarre, die noch glimmte, den Sieh ? Veitee und ragen. || aufm. "SL. RT der Bolt zu — 
lich Korb, Dutzend zu.... Haufen angezündet habe. Wie dem Sehr kleidſam. von. Y Schuh-Bürſten. NR. & I. Wailt| Haar = Nadeln, 
Achter Floo-, mirtfere Eievatorc. | Geidhäftsicluß 6 hr abends. ' Himmel entbedte. Maud) gewefen ſei, im Nu ſiand der = 17 Tas andere ift ge- N. ©. Flaggen aus Seide: inifp || Einfache oder mit |Supporters Für, gefrümmte,gerade 
Rotglübend .iva= | I macht aus hochfeiner I Cinff Ct { . st Dauber, wert 396, |tinaben u. Mäd- | und ganz dünne, 
g Ir toffen, an Stäben mit vergoldet * 
nächſte Zaun in Flammen, und' der ———— ——— lle Größen in ſchoͤnen Schaͤch— 
u ten die Woiten gefärbt, die in langen Taffeta, aber nur in || Speerföpfen, 12 bei 18 Zoll den, „ e = 
z “ % (ee 2 9 \ | Wind tat daß Uebrige. Gewiß aber | Schmwara und N REN 27. 8 19e | De 2 bis 14, qutjteln, 10c Sorte, 
wnings und Bor „ N es Streifen, von.ftartem Winde getrie- it, daß eine lange Zeit verftrich, cöe ||| ———— — 39 Werte, fpeziell zu... M nic. Whist. | 75c wert, Schachtel 
F— > | | x ben, dem Horizonte zueilten. Riefige |} die erfte Gprike in Zätigleit — — ee — — — Pin Telora: || gefen, gut. 1: ce | Mittmoch. 49e zu.n. 5e 
Für Mittwoch offerieren wir veritellbare Fenjter-Awnings, ans 6-Unzen $ *|Rauchiwollen jtiegen im Süboften | nn‘ jtandteil diefes rei— —* BER 121e wert, ſpe⸗ Kleider Snap Englifch. Twill 
Awningſtoffen in blauen oder lohfarbigen Streifen, in folgenden Größen: % auf, und bald hörte ich auch den jjwurbe, unb Daß aud) ber Diud bei | zenden Kleides. —— TOR — ziell zu.. 10e ; Faſteners, "weiße! Tape, in verjehie: 
2.6 Fuß 3 Fur 3.6 Zuß au Floärm ber Seuergloden. Mobile hat Waſſers nur ein geringer war. Doch Gewöhnlich ver- Reinwoll. U.S. | Baumwoll.n.s. Viercerized run⸗ oder ſchwarze, 1 denen Breiten, 1oc 
1 98 1 98 ‘) 19 2 19 vielleicht den b tenbit B dwelch ein Glück, daß das Feuer am | —* fauft für 832.50 und Flaggen * be⸗ Flaggen, Stan: de Schuhſchnũre, Dutzend auf der wert, wersenze 
— ws ⁊ vw. « | s — oe erhee en ' en s ran | Tage ausbrach daß wenigſtens die —* 00 für Mittiwod ftem Gop. nn Wi Dard Bunting, 3 in ſchwarz und in | Starte, ſpez. 3 der Bolt 
Porch Gardinen aus blau oder lohfarbig geſtreiftem 4 in ſeinen Mauern erlebt — ein um: |< . Mä 3 ät vd» ' N en ” EI ing, 3 bei 5 | | C 
| 6 Unzen Awning Cloth: % sches : N Etra. | Sonne fihien. Wäre es während der ui ftarfer Grommet | Stangen 1. nal. aD s Sarter Längen in 
; g Ele »| fangreiches Terrain, das 20 Stra Nacht ausgebrochen, jo wäre das 6 aka | Salter u. Schniire, |j NEE und Damen,| Maihinen-Tel,, Garter Länge 
! . . urys ) | ik ſchie Brei 
3.19 6x8. 3.85 — 148 # | hengebiert umfaßt, ift bucftäblich g ar. a —— opf. ae berſchie dene Län⸗ fledt nicht und, iſt berſchied. Breiten, 
| >82 XS, 9.99) ıXS, 4.4 4— De : E Elend noch verdreifacht worden, die ı aufm. | aufwärts 35 gen, einige wert | möcht pappig, 10c) Farben und Lanz 
⸗ dee a zjeingeäfgert, viele Yunderte von Fa⸗ Fiammen auf Ddiemahen Schiffs: von... De von. bis zu ide wert, die gen, Iert 5 
iSx8S, 5.15 10x8, 6.39 12x8, 7.69 : milien, die alle dem tleinen Bürger- merften übergeiprungen, und mandes — — > || das Roar.. DE Flafiie de 10, Zänge DL 
Wir machen Aonings oder Pord-Gardinen auf Beitet- %) ande angehören, find obdachlos ge— ı Leben iwäre ziveifellos dabei urfiges | I en Sweetheart Seife 
4 (ung für Eure Feniter oder Rordhes. Wir haben ein gro- $| worden, DieSchnelligfeit, mit der das! |kamüren! & hat man alfo noch Ir: * * u = — 
bes Cortiment von Amningitreifen zur Auswahl. Laßzt uns Euch unſeren ? Feuer, durch Beftigen Wind ange: |Kncpe. Hei allem Inglüd ein Gefühl M ——————ü⏑ö⏑ç— Schuhzeug herabmarkiert 
Bertreter ſenden. um Euch einen Koſtenvoranſchlag zu machen. facht in db or : ache, ei allem g i - ee 
' jacht, in den engen Straßenreiben | J a 
Extra ipeziel!! — Um eine ipe-, Rord-Gardinen, a us blau oder *| ih ari : des Dante darüber zu empfinden, | Wenn foldıe Breife wie Diele # 
3 F ES 1 Baer ea Feen — um fich ariff, verurfachte eine un: ti Schwarze Chiffon Taffet Weiher Dius no — 
zielle Rãumungs dartie —* etwa 50 lol * geltrerften desilmzen Alvın alaubliche Verwirrung und ein uns dat ed nicht noch ſch immer ge wor⸗ J * 5 ) ffeta | Veiſer Mus lin, 36 Zoll quotiert werden, werden Sie ſi 
den iſt. — — ſowie Kleider-Satin, 36 3. | breit, feiner weicher Leinen— cherlich an den Erſparniſſen 


8=lIngen Fenſter⸗ Iwning loszuſchla Cloth zu 20 Proz. der regulären eyye 0 

\ | beichreibliches Entjegen. Die Rettung * a 26. > Anteil nehmen wollen 
gen: 2.6 und 3 Au ß wur Breife: ei BA ge en Baul Grzybomsi‘'. breit, feine 1.95 1. 35 | | Finifh, 250, 1 fi pf ae * 
lohfarbig; ſolange Vor⸗ V 4 ‘N 1 ß wi jelbjt des fpärlichen Mobiliars wurde uns ren Qualität, Yd.. 8 | die Hard zu. 1660 —*X ten mpfe | 58 weiße Nu Buck Ockfords für 
Bu | TER ee fer oda Ferdgrun (Sür die „Mbendpoft”.) turfarbige ® ide, pafiend für Waif Schtvarze gerippte VBaumivolle, | Goodte und wachjende Mädchen, 

2 eu Es Naturfarbige Bongee:Scide, paliend für Wai ts 6 bis 9% Hoodyear genabte Sohlen, 

| Leute faft alles verloren haben. Ver: Die Marktlage. — — 65€ in Größen bon 6 bis 0%, folange a  eufuieeie 
zweifelt, die Hände ringend fchauten | oder Kleider, fhwere Tualität, wert $i, Yard. der Vorrat reicht, zu Fiss, Tanne - use Anl 

| — — — — Tips, lange Fenge Fuß— 


ſie zu, wie ihr Eigentum, das durch Von F. F. Matenners, 1 Bartie Kleiderftoff:Ne: Feiner Shirting Flanell, 1L1Oc ſpitzen, militäriſche Ab 
—— Arbeit = Ze —* | Es id Aare G ſter, feine twilled Serges 27 Zoll breit, paſſend für —* Pen: die 

| behrungen erworben worden war, der 3 Scheint, dab Wir -inı Ge» umfafjend, wert $1 Hemden u. Bluſen — —— beeinträchtigen je- 

$1, ß $ = . ud 
Glut der Flammen anheimfiel, und |treidemarfte nunmehr am großen die Nard zu 69c | wert 39c, Yard.. 19e Waich-Stirts er —* —— — = 45 
8 2* 9 m . ° — v * 2 i c ri ( 

—* verſchlang, was ſie beſaßen, Wendepunkte angelangt iind; d. b. Kleider-Ginghams, eine gute Auswahl von Se Prächtige waichbare Stoffe, to: Patentieder Mary Jane 

denn nur wenige hatten ihr Hab und |nadı einer Periode nie dagewelener 37 Zoll breit, attraffive Karrierungen und = lange der Vorrat reicht, zu Funps für Mädhen und 

|&ut verfichert, und die Erfparniffe | Hodhfonjunftur Ihernt nunmehr die |} — — = : Kinder, mit ehten Gifftin- 

| as nn : s : Blaids, anderwärts | 28e, m ‘, morgen t die  Dard.. — 

waren der „Not der fchweren Zeit | Rüdtehr zu einem tiefer liegenden Vene C Sonien, dancrhaiter als 

| zum Opfer gefallen. Nie habe ich Preisniveau unmittelbar bevorzu— Mercerized Tiſch- Damaſt, Weißes Longeloth, 30ß3. / — — — eder ⸗nre ze 89e 

einen troftloferen Anblid erlebt, als | itehen, Dem Vernehmen nach hat ſehr glängender Finijb, in | breit, feiner weicher Cha; Lil öÖre ne Yarfukfande 
|dirfe ausgedehnte Brandftätte, Nichts | ff mit Le= Ichönen Muftern, regulärer | mois Finifh, wert 30c — Menosram WIGiälen, volle 9) 25 „Wu > Zune un Pesteltenne 


2 $1.50, am 69 Fabrik⸗-Längen, die N nr Yotıs (6 is < sherieh 
| n S wartflaihen 1 an jed. Aumden Taır Lotus Kali, doppelte Lederivl 
—— von den hunderten von Häuſern | bensmitteln sur Unterjtügung Not- Mittwoch, Nard.. C Nard zu Reiner Haliforn, Muscatel oder || Icı, Anm Schnüren, oder Strap nit 


übrig geblieben, ald die Schornfteine, |leidender in Europa am Samstag geinen=finifheb 6 rafh: Mercerised Roplins, 27 Cherry Wein, unfere $3.50 82. 50 Sahnalle, aile Größen bis 2, 89€ 


s , 2* © . — LE £ 2 a > 24 Corte, ver Sallone, zı gut $1.25 Wert, Mitlwoch zu 
die wie Hohe Säulen auf einem Kirch: |den New Norfer Hafen verlafien. Handtuchzeug, mit rotem | Zoll breit, gute Farbenaus: Kirfhenwein, jüh und belt, ‚65c "Weihe Canvas » Schuhe fir Mäd- 
ıhofe emporragten. Der Boden war !Daras folgern viele num weiter, daß Rand, jehr abforbierend — | wahl, glänzender Finish, || renulärer S1.00 Wert, lache hen und stinder, englifhe oder breite 
i in £ ü 36 aft eı 1 f wert 19c, jpeziell wert 39c, fpeziell Sunny Brot Whisfen, im — Fußſpiven, folide Lederſohlen und 
ringsum ein Haufe von glühender das Exportgeſchäft einſtweilen auf— die 9 GN * "133c ve rg d auf Flaihen gezogen, per 92 — die beffere Sorte 81 49 
Aſche, aus der hier und da zuſam- hören wird, bis auf vielleicht gele— ie Yard zu. die Yard zu Flaſche zu Die wert $2.25 


mengebrochenes Holzwerk glimmte gentliche Abſchlüſſe zur Aus snutzung 


m mi Di Wr — i i epttoetFJ— 
e⸗ — 
und dertohlte. Zůngelnde Flammen einer beſonders günſtigen Tages— Für saben | Aus% j f f Unterzeu 
und Mläuie Heiße Dünfte main tonhuntir. Da dein eine lin ||| rn, Knaben | Halber Preis Yerkauf von — E 
ſein Ueberſchreiten unmöglich, und terproduktion an —Aâ— —— — ——————— ee —— a ee 
Mı b Größen für 2- bis 8-jährige, ein Für Mittwoch offerie— Männer, aus gekämmtem Garn, 

wort, two bie Feuerwehr mit breitem Europa nad) wie vor nod) fortbe= | Ipezieller Einfauf zu einem gro— ven wir die Musivabl von Ge dauerhaft, lange od. furze Merz 

Wafferftrahle dem vorbringenben |fteht, erwartet man, daß fFrüber.| I Ken Rabatt infolge des naßfals || irgend einem Hut in un: | RL RD, — ——— mel, ecru oder weiß, wert 1.75, 
Feuer an der Grenze des Herbes Ein- | oder fpäter und ftärfer oder ſchwä— ten Wetters, alle Moden, 98€ ferem Lager, Hüte, die WE — Hi Auswahl von Diefer 
halt zu gebieten trachtete, quoll bider | der fi) doch noch eine ftarfe Er- 3 Partien: $1.98, $1.59, von $2.98 Dis zu 96.50 REF Se ni; Partie zu 
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